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Ich habe Rücken!
Mit dem Rücken ist das so eine Sache. 
Rückenschmerzen sind so landläufig, dass 
sie fast jeder schon einmal hatte. Dem-
zufolge gibt es auch eine Vielzahl von 
volksläufigen Ratschlägen an die akut mit 
Schmerzen Geplagten. Von Brettern, auf 
den man liegen soll, bis hin zu sehr frag-
würdigen Heilmitteln oder Wunderheilern. 
Alte Menschen sagen oft: „Es ist schon 
ein Kreuz mit dem Kreuz!“ Klar, wenn man 
täglich ein Kreuz, ergo viel Ballast mit sich 
herumschleppt, wird der Rücken schon mal 
überstrapaziert.

Und wenn Sie jetzt die Augen verdrehen 
und denken, dass ich Ihnen doch gepflegt 
den „Buckel hinunterrutschen“ könnte, 
muss ich besserwisserisch einschrei-
ten und dozieren: Mit der Bezeichnung 
Buckel meinte man bis zum 15. Jahrhun-
dert die Ausbeulung eines Schildes. Nein, 
kein Verkehrsschild, sondern einen Schild, 
welchen man zum Schutze vor dem Feind 
hob. Konnte man den Gegner gut abweh-
ren, rutschte er den Buckel des Schildes 
hinunter.

Wollen wir also hoffen, dass Ihnen nie-
mand „in den Rücken gefallen“ ist. Damit 
ist ein Mensch gemeint, mit dem Sie viel-
leicht sogar befreundet waren und dieser 
nun Ihnen durch Handeln oder Aussagen 
unverhofft schadet.

Oftmals stehen Sie dann mit dem „Rücken 
zur Wand“. Heißt: Die Lage ist nun schwierig. 
Aber warten Sie nur, „dem Schuldigen läuft 
bald die Katze über den Rücken“. Oder Sie 
reden „hinter seinem Rücken“ auch schlecht 
von ihm oder ihr? Nein, Sie sind bestimmt 
die Sorte Mensch, welche dem Freund „den 
Rücken stärkt“, stimmt’s?

Persönlich finde ich die Metapher über 
die Führungsqualitäten bemerkenswert, 
die da lautet: „Wer ein Orchester dirigieren 
will, muss der Menge den Rücken zudre-
hen.“ Das fand übrigens der gute alte Aris-
toteles heraus.

An all den Rücken-Zitaten ist mehr als 
erkennbar, dass uns das Thema garantiert 
seit dem Tag, an dem wir aufrecht laufen 
konnten, plagt. Vielleicht findet sich ja 
eines Tages noch eine sumerische Keil-
schrift, in die unsere Altvorderen ihren 
Unmut über die plagenden Rückenschmer-
zen einmeißelten.

In jedem Fall helfen uns modernen Men-
schen, die aufgrund des vielen und langen 
Sitzens auf unbequemen Stühlen ständig 
verspannt sind, Faszienrollen, Petzi-Bälle, 
ergonomisch geformte Bürostühle oder 
Gymnastikbänder. Sie alle können unter 
einer entsprechenden Anleitung am eige-
nen Körper das Wunder der Schmerz
reduktion erbringen. Wie immer liegt es an 
uns selbst, ob wir uns schmerzverzerrt mit 
Medikamenten der Matratze ergeben oder 
Zähne zusammenbeißend den wirklich 
fiesen Schmerz aktiv angehen. Schwim-
men und Yoga richtig und kontinuierlich 
ausgeführt sind ebenfalls hervorragende 
Rückenschmerzkiller.

Am 15. März können wir uns 
wieder genauer über die neus-
ten Erkenntnisse in Sachen 
Rückengesundheit informie-
ren. Am besagten Datum 
findet der bundesweite 
„Tag der Rückenge-
sundheit“ statt. Denn 
nichts ist doch schöner, 
als „Es ist ein angenehmes 
Gefühl, auf dem Rücken zu 
liegen und den leichten, 
weißen Wolken nach-
zueifern mit reiselus-
tigen Gedanken“ (Paul 
Zech).� Manuela Krause

n Mehr Infos zum 
Tag der Rückenge-
sundheit finden Sie 
auf Seite 31.
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Verein

10 Jahre PRO agra-Park e. V.
Brigitte Wiebelitz …
… war schon Gründungsmitglied des Vereins, 
als sich ein Bürgerbündnis, initiiert durch 
wesentliche Impulse des vormaligen OBM 
Dr. Bernd Klose, weitergetragen vom jetzigen 
OBM Karsten Schütze und derzeit geleitet 
von Brigitte Wiebelitz und Dirk Seelemann 
im Verbund mit einem fünfköpfigen Bei-
rat, gegen eine Verbreiterung der maroden 
Hochstraße B 2 im agra-Park und deren Aus-
bau als Autobahn zu wehren begann.

Ziel des inzwischen 250 Mitglieder star-
ken Vereins ist nach wie vor die denkmal-
pflegerische Erhaltung des agra-Parks und 
die Realisierung eines umweltverträglichen 
Ersatzbaus der sanierungsbedürftigen Brü-
cke der B 2. Dabei favorisiert der Verein 
die sinnvollste, ökologischste und klima
freundlichste Alternative: den Tunnel! Wie 
der Bundesstraßenabschnitt über den agra-
Park soll er circa 380 Meter lang sein und 
müsste vom Eigentümer der B 2, dem Bund, 
finanziert werden. Die Kosten belaufen sich 
nach gutachterlichen Einschätzungen auf 
etwa 50 Millionen Euro.

Die Hochstraße wurde in den 1970er-Jah-
ren errichtet und war zu dem Zeitpunkt 
eine durchaus moderne Variante der Stra-
ßenführung. Sie ist nun aber in die Jahre 
gekommen und stark sanierungsbedürftig. 
Da sie den Park in zwei Teile trennt, quasi 
zerschneidet, setzt sich PRO agra-Park e. V. 

vehement dafür ein, dass ein zeitgemäßer 
Ersatzneubau in Form eines Tunnels erfolgt.

„Als der Kampf für den Tunnel Fahrt auf-
nahm, informierten wir den damaligen Bun-
desverkehrsminister Peter Ramsauer. Er kam 
dabei zu der Erkenntnis, dass bei so gro-
ßen Straßenbauvorhaben die Bürgerschaft 
rechtzeitig einbezogen und das Planungs-
recht entsprechend geändert werden muss. 
Fazit: Bis heute wurden die Planungsvor-
schriften diesbezüglich nicht geändert!

Nach Herrn Ramsauer trat Alexander 
Dobrindt das Amt des Bundesverkehrs-
ministers an. In dieser Zeit rangen wir 
zusammen mit den Vertretern der Stadt 
Leipzig um die Änderung des Bundesver-
kehrswegeplans, denn während seiner 
Amtszeit war dieses Straßenbauvorhaben 
noch unter ‚lfd. Nr. 109‘ als Autobahn aus-

gewiesen. Mit Unterstützung der Oberbür-
germeister von Markkleeberg und Leipzig 
und entsprechenden Stadtratsbeschlüssen 
konnte durchgesetzt werden, dass die B 2 
eine Bundesstraße bleibt.

In dieser Phase nahm der Verein Kontakt 
zum Bundespräsident Joachim Gauck auf, 
schilderte den gesamten Vorgang und bat 
um Unterstützung in der ‚Tunnelsache‘. Er 
reagierte darauf mit tröstenden Worten 
und empfahl dem Bürgerbündnis, den Mut 
zu behalten.

Inzwischen hatte auch das Sächsische 
Landesamt für Denkmalpflege eine gutach-
terliche Stellungnahme zur Situation des 
zerteilten agra-Parks erstellt und amtlich 
bekundet, dass dieser B 2–Straßenabschnitt 
unter das Grün muss. Fazit: Aufatmen im 
Verein.
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Fahrzeughandel & Wohnmobilvermietung 
Kfz-Meister Renald Kohlmeier
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Neuwahl des Vereinsvorstandes am 4. November 2021: Sebastian Bothe, Constanze Weiß, 
Hans-Jürgen Quast, Brigitte Wiebelitz, Steffen Pruggmayer und Dirk Seelemann (v. li.).

Fortsetzung auf Seite 4   
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Verein

Der Bund erhob jedoch Einwände und 
fand die denkmalpflegerischen Aspekte 
nicht gründlich genug betrachtet. Weitere 
Monate verstrichen. Zum Markkleeberger 
Stadtfest 2016 sicherte uns der sächsische 
Verkehrsminister Martin Dulig bei seinem 
Besuch die volle Unterstützung zu und so 
gab schließlich der Freistaat Sachsen ein 
neues Gutachten in Auftrag.

Zu dieser Zeit hatten wir als Verein zum 
ersten Mal das Gefühl, dass das Bürger-
bündnis mit seiner Forderung in der säch-
sischen Staatsregierung ernst genommen 
wurde. Das neue Gutachten wurde dann 
auch mit uns gemeinsam im sächsischen 
Verkehrsministerium erörtert. Im Ergeb-
nis bekannten sich alle zum Gutach-
ter und seinem Rückschluss: Die Straße 
sollte als Tunnel unter das Grün! Fazit: 
Die Region ist dem Tunnel ein Stückchen 
näher gekommen“, sagt Brigitte Wiebelitz 
optimistisch.

Gegenwärtig geht es um die Finanzierung 
dieses Projektes und vor allem um die sofor-
tige Absicherung der Planung des Tunnels. 
Als Maßnahme war der Tunnel bereits in 
den Anlagen des Strukturstärkungsgeset-
zes Ausstieg Kohleabbau enthalten. Doch 
mit dessen Präzisierung entfiel plötzlich der 
Tunnel. Sofort protestierte der Verein beim 
sächsischen Ministerpräsidenten Michael 
Kretschmer. „In unserem Brief teilten wir 
bezogen auf den Slogan ‚So geht sächsisch‘ 
unmissverständlich mit, dass im Falle des 
notwendigen Tunnels ‚Sächsisch so nicht 
geht‘!“ Da die Staatsregierung sich selbst 
zum Tunnel bekennt, hat der Ministerprä-
sident mit dem damaligen Bundesverkehrs-
minister Andreas Scheuer eine neuerliche 
Vereinbarung schriftlicher Art getroffen. 
Sie enthält als Projekt 4 den Tunnel. „Für 
seine Courage sind wir ihm sehr dankbar. 
Auch OBM Karsten Schütze und Leipzigs 
OBM Burkhard Jung wissen dies sehr zu 

schätzen. Dennoch werden wir als Verein 
weiterhin Druck machen, denn unser Anlie-
gen ist nun, im Bundeshaushalt der neuen 
Ampelregierung die Kosten für den Tunnel 
abgesichert zu wissen, damit der Freistaat 
Sachsen endlich die Planung beauftragen 
kann. Fazit: Ohne Fleiß kein Preis!“

Das agra-Gelände steht derzeit aber 
auch unter einem anderen Aspekt auf der 
Tagesordnung: Den Städten Leipzig und 
Markkleeberg geht es darum, ernsthaft 
Untersuchungen und Betrachtungen für 
eine mögliche Gartenschau, gleich wel-
cher Art, auf dem Gelände anzustellen und 
möglichst noch 2022 darüber zu befin-
den. Der nächstmögliche Zeitpunkt für die 
Schau wäre wohl 2035. „Jetzt hoffen wir 
mit allen Involvierten, dass zügig dazu ent-
schieden wird. Wie bisher sind wir weiter-
hin optimistisch und sehen den Tunnelbau 
als eine wichtige Voraussetzung dafür an.“

Gern möchte der Verein Mitglieder und 
Freunde des agra-Parks jetzt schon zum 
nächsten „Gartentag“ am 9. April 2022 ein-
laden. Jeder, der an der Pflege und Erhaltung 
des Parks interessiert ist, auch die zahlreichen 
Hundefreunde, ist mit Besen, Schaufel, Har-
ke, Rechen oder Gartenschere willkommen.“

Brigitte Wiebelitz möchte auch im 
Namen von Dirk Seelemann den Mitglie-
dern und dem Beirat für das zehn Jahre 
lang ziemlich erfolgreiche Miteinander 
und den politischen Unterstützern aller 
Ebenen für das kluge gemeinsame Wirken 
recht herzlich danken!� Annett Stengel

n agra-Gartentag
Zum agra-Gartentag am 9. April 2022, 
von 9.00 bis 13.00 Uhr, werden wieder 
fleißige Helfer zur gemeinschaftlichen 
Pflegeaktion gesucht. Der Treff ist an der 
Ökoschule. Anmeldung unter Telefon 0341 
3541418 oder per E-Mail an tourismus@
markkleeberg.de.

Parkteich und Parkgaststätte 1956 (Foto: Karl Heinz Mai / fotothek-mai.de)
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Geschichte

Markkleeberg zur Zeit der deutschen Teilung (1945 – 1990) (Teil 31)
Markkleeberg in der Zeit der Deutschen Demokratischen Republik
Bei der Stadtverordnetenversammlung am 
23. September 1981 ging es um die Krimi-
nalitätsrate. Danach waren in Markkleeberg 
0,08 Prozent der Bürger als kriminell 
gefährdet erfasst, 0,20 Prozent gegenwärtig 
in Haft und 0,07 Prozent zur Wiedereinglie-
derung durch staatliche Maßnahmen oder 
wurden durch Kontroll- und Erziehungs-
maßnahmen der Volkspolizei betreut. Auch 
im Dezember 1984 befasste sich der Rat 
mit Gesetzlichkeit, Ordnung und Sicherheit 
in der Stadt. Dabei galt der Schwerpunkt 
Kampf gegen die Kriminalität als beson-
dere gesellschaftliche Aufgabe. Als wirksam 
erwies sich die Zusammenarbeit zwischen 
Justiz- und Sicherheitsorganen und den 
Betriebsleitungen bei der Wiedereingliede-
rung Strafentlassener. Der Erziehungserfolg 
durch erzieherische Maßnahmen bei Straf
entlassenen stieg von 75 Prozent (1982) auf 
88 Prozent (1983). Trotzdem gab es eine zu 
große Zahl Rückfalltäter, bei denen es sich 
zumeist um mehrfach vorbestrafte Personen 
handelte, die sich teils bewusst hartnäckig 
jeder Einflussnahme widersetzten.

Die Volkszählung zum 31. Dezember 1981 
ergab für Markkleeberg 20.829 Einwohner. 

Bürgermeister Böhme (SED) wurde 1882 ab
gelöst und übergab sein Amt an Claus-Jür-
gen Bernsdorf (SED). Bernsdorf war bisher 
Sekretär des Rates des Kreises Leipzig.

Ein schwaches Erdbeben der Stärke 2,4 
auf der Richter-Skala am 20. Februar 1982 
gegen 5.34 Uhr im Südosten von Leipzig 
war auch in Markkleeberg zu spüren. 

Der Sommer 1982 war der sonnen-
scheinreichste seit 35 Jahren und hielt bis 
in den Herbst an. Noch am 26. September 
stieg das Thermometer auf 28 Grad; es gab 
außergewöhnlich viele Wespen.

Zu Versorgungsschwierigkeiten mit Fleisch 
kam es im April 1982. Ursachen waren das 
Auftreten der Maul- und Klauenseuche in 
den Nordbezirken der DDR und eine ver-
stärkte Fleischausfuhr in das westliche 
Ausland infolge Nichterfüllung von Export
aufträgen der Industrie. Bedingt durch die 
hohen Sommertemperaturen setzten sich 
1982, wie schon 1981, die Schwierigkeiten 
der Versorgung der Einwohner mit Bier und 
alkoholfreien Getränken sowie der Leer-
gut-Rückführung durch den volkseigenen 
Betrieb Getränkekombinat Leipzig fort. Die 
Einwohner wichen teilweise auf Trinkmilch 

aus. Im Oktober verursachte eine hundert-
tägige Trockenperiode wieder Verknappung 
des Fleisch- und Milchangebots, das führte 
kurzzeitig zu Hamsterkäufen.

n Einzelhandelspreise (EVP) von 1982:
Ein Kilo Zucker kostete 1,55 Mark, ein Kilo 
Mehl 1,40 Mark, ein Zwei-Pfund-Misch-
brot 62 Pfennige, ein einfaches Brötchen 
fünf Pfennige, ein Doppelbrötchen zehn 
Pfennige, ein Fettbrötchen sieben Pfennige 
(beim Bäcker Richter in Markkleeberg-Ost, 
dessen Brötchen sehr beliebt waren, kos-
tete ein Fettbrötchen acht Pfennige), ein 
Ei kostete 34 Pfennige, ein Stück Butter 
(250 g) 2,40 Mark, ein Liter Milch (fettarm 
= 70 Pfennige, fettreich = 85 Pfennige). Ein 
Kilo Schweinefleisch (zum Braten) und ein 
Kilo Rindfleisch (zum Braten) sowie ein Kilo 
Schnittkäse kosteten zehn Mark, ein Kilo 
Kartoffeln 19 Pfennige und eine Flasche 
Kirschmost 1,76 Mark. Der Preis für ein Kilo 
Bohnenkaffee lag bei 70 Mark.
(Fortsetzung folgt)� Peter Taubenheim

Quelle: Archiv der Stadt Markkleeberg, 
Chronik Peter Taubenheim

Serafin Alschausky – Von Gautzsch in die Neue Welt
Eine Ausstellung der 

etwas anderen Art 
wird derzeit im 
Markkleeberger 
Rathaus gezeigt 
– entwickelt und 
gestaltet von 

Bernd Mühling. Sie 
widmet sich gänzlich 

der Vita eines Promi-
nenten, der während seines Engagements 
am Gewandhaus von 1918 bis 1924 in 
Gautzsch lebte: Serafin Alschausky, Musi-
ker, Komponist und Erfinder. Gewohnt hat 
er in der einstigen Oststraße, die heute 
August-Bebel-Straße heißt. Wenige hun-
dert Meter von seiner Wohnung entfernt im 
Gautzscher Rathaus heiratete er. Alschaus-
kys erfundene zweizügige Posaunen – man 
braucht nur eine, um sie in der Stimmlage 
Alt oder B-Tenor zu spielen – weisen auf 
ihren Gravuren darauf hin, dass sie aus 
Leipzig-Gautzsch kommen. 

Und Gautzsch ist zudem jener Ort, 
mit den Alschausky gemeinsam mit dem 
Dresdner Hofkapellmeister Fritz Reiner die 
Gründung eines Sinfonieorchesters in den 
USA vorantrieb. Das sollte in Cincinnati 

seinen Sitz haben und den Großraum Los 
Angeles bespielen. Eine Vielzahl von Brie-
fen und Berichte über Besuche Alschauskys 
bei Musikern aus ganz Deutschland ist in 
der Sammlung von Prof. Rolf Handrow aus 
Leipzig dokumentiert. Am Ende führte es 
tatsächlich zur Gründung des Orchesters. 
Dort wollte der Posaunist, das war sein 
Traum, immer wieder in solistischen Rollen 
glänzen unter der Stabführung von Dirigent 
Fritz Reiner. Dieser Traum zerschlug sich.

Als Joseph Franz Alschausky wurde im 
März 1879 der spätere Starposaunist im 
lothringischen Falkenberg geboren. 1948 
starb er in Los Angeles. Dazwischen liegt 
ein aufregendes rastloses Leben. Nach 
häuslicher und Ausbildung am Konser-
vatorium arbeitet Serafin Alschausky, der 
den Nachnamen seines Ziehvaters Joseph 
Serafine zu seinem Vornamen machte, in 
verschiedenen Orchestern oder als Solist 
in rascher Folge. 1900 beginnt es beim 
Hoforchester Darmstadt, gefolgt vom Städ-
tischen Orchester Dortmund und seiner 
Stabführung beim Orchester in Memel. 
Ab 1908 ist es das Berliner Blüthner-Or-
chester, dem über drei Jahre Reisen als 
Solist durch Europa folgen mit Rückkehr 

nach Dortmund, wo Alschausky zudem am 
Konservatorium lehrt. Dazwischen Krieg 
und Einsatz als Militärmusiker, danach 
das Stadtorchester Düsseldorf. Schließlich 
ab 1918 das Gewandhausorchester – die 
längste Zeit aller seiner Engagements.

Leipzig machte sich kurz vor Ende des 
Ersten Weltkrieges gegenüber dem Wehr-
bezirkskommando stark, damit Alschausky 
vom Dienst freigestellt wird. Und er konnte 
nun seinen Posaunen-Vertrieb in Gautzsch 
aufbauen. Nicht viel später eine Anzeige 
vom Herstellerverband wegen unerlaubter 
Arbeit, gerichtet an Stadt und Gewand-
haus. Alschausky bittet um Nachsicht, da 
er ja nur als Vermittler tätig werde … 

Dennoch treibt er seine Aktivitäten zur 
Ausreise voran. In Cincinnati arbeitet er 
nur gut ein Jahr unter Fritz Reiner, der 
offenbar Alschauskys Solisten-Wünsche 
nicht erfüllte. Nun muss Serafin Alschausky 
zusehen wie er überlebt. Er gründet eine 
Musikschule in Los Angeles, spielt auf Pri-
vatkonzerten betuchter Leute und im Radio. 
Und er hält nach Deutschland Kontakt 
wegen des Verkaufs seiner Kompositionen. 
Am Ende ist er nicht als gefeierter Star 
gestorben.� bm



6 Markkleeberger Stadtjournal 05 / 2022

Markkleeberg aktuell

Fahne der Mayors for Peace gehisst
Rund 30 Markkleebergerinnen und Mark
kleeberger haben gemeinsam mit Ober-
bürgermeister Karsten Schütze ein Zeichen 
für den Frieden in Europa gesetzt. In einem 
symbolischen Akt wurde die Fahne der 
Mayors for Peace („Bürgermeister für den 
Frieden“) vor dem Markkleeberger Rathaus 
gehisst.

„Wir sind bestürzt über die Nachrichten 
aus der Ukraine. Es gibt Bombenangriffe, 
Todesopfer, Zerstörung“, sagte Karsten 
Schütze bei der Aktion am 25. Februar. „Es 
ist wieder Krieg in Europa – und damit ist 
etwas passiert, was wir nicht für möglich 
gehalten haben. Unsere Gedanken sind 
bei den Menschen in der Ukraine, bei den 
Opfern und ihren Angehörigen.“

Die Fahnenaktion war auf Vorschlag der 
Mayors for Peace anberaumt worden. Kars-

ten Schütze: „Ich freue mich, dass diesem 
kurzfristigen Aufruf so viele Bürger gefolgt 
sind.“ Zu den Beteiligten gehörten Mit-
glieder unterschiedlichster Fraktionen des 
Stadtrates, Vertreterinnen und Vertreter 
des gesellschaftlichen Lebens, Beschäftigte 
der Stadtverwaltung und Interessierte.

PM Stadt Markkleeberg

Kinderhospiz Bärenherz sucht 
engagierte Menschen

Sie haben Freude daran, anderen etwas 
Gutes zu tun, möchten Neues lernen, sind 
offen für andere Menschen und möch-
ten Zeit und Zuwendung schenken? 
Dann kommen Sie in unseren Kinder- & 
Jugendhospizbegleiter*innen-Kurs und 
werden Teil des ehrenamtlichen Ambu-
lanten Kinder- & Jugendhospizdienstes. 
Der Kurs kostet einen Grundbetrag, den 
Rest übernimmt Bärenherz. Aktuell sind 
noch Plätze für diesen Kurs frei:
•	Start: Dienstag, 22. März
•	Wo: Online oder im Kinderhospiz 

Bärenherz
•	Wann: dienstags 16.30 bis 20.00 Uhr 

und an sechs Samstagen
•	Ende: Dienstag, 12. Juli
Inhaltlich erwarten Sie Themen wie 
Grundsätze der Kinderhospizarbeit, Er- 
krankungen im Kindesalter, die Situa-
tion der Eltern und Geschwister, Kom-
munikation, Trauer, Psychohygiene und 
Selbsterfahrung.

Als Kinderhospizbegleiter*in unter-
stützten Sie Familien im häuslichen 
Umfeld, indem Sie sich um das erkrankte 
Kind kümmern, etwas mit den Geschwis-
tern unternehmen oder Gespräche mit 
Angehörigen führen. Pflegerische Tätig-
keiten gehören nicht zu ihren Aufgaben.

Nach dem Kurs unterstützen und 
begleiten Sie die betroffenen Familien 
gemeinsam mit den Koordinatorinnen. 
Sie haben die Möglichkeit, regelmäßig 
an Supervisionen und themenorientier-
ten Fortbildungen teilzunehmen und 
können sich bei freiwilligen Treffen mit 
anderen Ehrenamtlichen austauschen.

PM Kinderhospiz Bärenherz e. V.

n Weitere Infos:
Telefon:	 0341 350163270
E-Mail:	� ambulanterdienst-leipzig@

baerenherz.de

Tourist-Info ändert Öffnungszeiten

Die Stadt- und Tourist-Information 
Markkleeberg und Leipziger Neuseen-
land hat ihre Winter-Öffnungszeiten 
geändert. Seit dem 1. März ist die 
Infostelle in der Rathausstraße 22 in 
Markkleeberg montags bis freitags von 
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Die 
Öffnungszeiten am Sonnabend von 
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr bleiben dage-
gen bestehen.

PM Stadt Markkleeberg

Landkreis Leipzig mit neuem Meldetool
Wer einen positiven PCR-Test hat, wartet 
in der Regel auf einen Anruf vom Gesund-
heitsamt. Hier werden im persönlichen 
Gespräch eine Reihe von Informationen 
abgefragt, die für den Quarantänebescheid 
und die statistische Erfassung erforderlich 
sind. Dieses Verfahren ist sehr aufwändig 
– täglich werden rund 700 solcher Anrufe 
vom Gesundheitsamt absolviert.

Doch positiv Getestete müssen jetzt 
nicht mehr lange warten und können 
selbst aktiv werden. Um die Ermittlungs-
arbeit einfacher und vor allem schneller 
zu erledigen hat der Landkreis Leipzig ein 
neues Meldetool entwickelt. Jede Person, 
die mittels eines PCR-Tests positiv auf das 
Coronavirus getestet wurde, erhält künftig 
eine SMS mit individuellen Online-Zu-
gangsdaten zugesandt. Mit diesen können 
sich Betroffene innerhalb von 24 Stunden 
im Meldetool einloggen und Informatio-
nen, insbesondere von im Haushalt leben-
den Kontaktpersonen, eingeben. Auch 
Angaben über den Impfstatus oder even-
tuell auftretende Symptome werden dabei 
erfasst. Wichtig für alle Betroffenen ist die 

Zeit in Quarantäne. Den Nutzern wird nach 
der Eingabe aller Daten ein vorläufiges 
Informationsschreiben mit der Quarantäne 
für infizierte Personen und den Haushalts-
kontaktpersonen angezeigt. Dieses Schrei-
ben ist keine amtliche Bescheinigung, kann 
jedoch dafür genutzt werden, den Arbeit-
geber zu informieren.

Das Gesundheitsamt prüft nach dem 
Absenden der eingetragenen Daten alle 
gemachten Angaben. Telefonische Rück-
fragen wird es nur dann geben, wenn die 
Eintragungen nicht plausibel sind. Sind alle 
Daten korrekt, wird sehr schnell eine Qua-
rantänebescheinigung erstellt und per Post 
zugesandt. Alle infizierten Personen bekom-
men zudem wie gewohnt ein Genesenenzer-
tifikat übersandt.

n Mobilnummer unbedingt angeben
Um das Meldetool nutzen zu können, ist 
es wichtig, dass die mobile Telefonnummer 
bei Ärzten und testenden Stellen hinterlegt 
wird. Dann kann später auch die SMS mit 
den Zugangsdaten versendet werden.

PM Landkreis Leipzig

Abstimmung für Trinkbrunnen
Trinkwasser unterwegs genießen: Seit dem 
21. Februar können die Bürger wieder über 
zwei neue Trinkbrunnenstandorte im Leip-
ziger Stadtgebiet abstimmen. Neben fünf 
anderen möglichen Standorten ist der Ort 
eines Vorschlags der Cospudener Sees am 
Markkleeberger Ende des Nordstrandes.

Die Online-Abstimmung läuft noch bis zum 
Weltwassertag am 21. März um 24.00 Uhr 
unter www.L.de/meinBrunnen.

Die beiden Standorte mit den meisten 
Stimmen werden im Laufe dieses Jahres 
mit einem Trinkbrunnen ausgestattet.

PM Leipziger Wasserwerke
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Wiederaufnahme des Handball-Spielbetriebs
TSV Markkleeberg startet in die (Rest-)Saison
Am ersten März-Wochenende nehmen 
die Handballmannschaften in Sach-
sen nach etwas mehr als drei Monaten 
Unterbrechung wieder den regelmäßigen 
Spielbetrieb auf – seit Mitte November 
des vergangenen Jahres ruht das Spielge-
schehen pandemiebedingt. Auch wenn im 
Jugendbereich (U16) weiter trainiert wer-
den durfte, pausierten A-Jugend und Män-
nermannschaft von November bis Mitte 
Januar ihren regelmäßigen Trainingsbe-
trieb notgedrungen.

Nun wagt der Handballverband Sachsen 
mit der Wiederaufnahme des Meister-
schaftsmodus einen vorsichtigen Versuch, 
im Erwachsenenbereich eine verwert-
bare Saison zur Umsetzung der Auf- und 
Abstiegsregelungen zu absolvieren. Dazu 
müsste jedes Team mindestens einmal 
gegen die anderen Teams der jeweiligen 
Liga spielen. Bei den Männern sind für 
dieses Ziel noch fünf Spiele offen (zwei 

Heimspiele, dreimal auswärts). Los geht es 
am Samstag, den 5. März mit einem Aus-
wärtsspiel in Regis-Breitingen.

Bei den Jugendteams ist angestrebt, dass 
zunächst die Spiele der Hinrunde in den 
jeweiligen Staffeln abgeschlossen und im 
Anschluss die weiteren Platzierungen im 
Turniermodus ausgespielt werden. Ein bis 
drei Spiele sind in jedem Fall noch zu absol-
vieren, danach ist der Ablauf erstmal offen. 
Sofern nach den Platzierungsspielen wei-
tere Spiele möglich und / oder gewünscht 
sind, soll der Betrieb mit Freundschafts-
spielen fortgesetzt werden. Durch den 
Wechsel innerhalb der Altersklassen ist 
eine Auf- und Abstiegsregelung nicht not-
wendig, Siegerehrungen sollen den Kin-
dern und Jugendlichen aber dennoch nicht 
vorenthalten werden. Immerhin wird auch 
von ihrer Seite viel Geduld und Durchhal-
tevermögen aufgebracht. Die männliche 
D- und die weibliche C-Jugend starten am 

6. März, alle übrigen Teams ein Wochen-
ende später.

Bedauerlicherweise wird unsere A-Ju-
gend nicht mehr am restlichen Spielbetrieb 
teilnehmen. Die Mannschaft zieht sich 
angesichts der bei vielen Spielern beste-
henden Mehrfachbelastung aus Abiturprü-
fungen, Corona und Handball geschlossen 
zurück. Dass die letzten zwei Jahre der 
Jugendzeit durch die Pandemie derart holp-
rig enden, hat natürlich keiner der Jungs 
verdient und geahnt. Dennoch hoffen wir, 
einen Großteil der Spieler im Erwachsenen-
bereich begrüßen zu können.

In jedem Fall bleibt es spannend, wie 
sich der weitere Saisonverlauf bei allen 
Mannschaften gestaltet. So oder so bleibt 
allen Beteiligten Erfolg und natürlich 
Gesundheit zu wünschen!

Moritz Held, TSV 1886 Markkleeberg e. V.

n www.tsv1886-handball.de

Endspurt bei der Sportlerwahl 2021
Noch bis 6. März 2022 ist die Abstimmung 
über die erfolgreichsten Sportlerinnen, 
Sportler und Mannschaften des Landkrei-
ses Leipzig möglich. Den Stimmzettel finden 
Sie in Ausgabe 01/2022 des Landkreis Leip-
zig Journal. Bitte senden Sie das Original 
an den Kreissportbund Landkreis Leipzig, 
Bahnhofstraße 25 in 04683 Naunhof. Auch 
eine Abstimmung im Internet ist möglich: 
https://formulare.lvz.de/sportlerwahl-2021.

Unter den Kandidatinnen und Kandida-
ten befinden sich folgende Markkleeberger:

n Tillmann Ebert (Nachwuchssportler)
•	 TV M’berg von 1881
•	 Fechten, Herrenflorett
Zum Fechten kam der 
17-Jährige 2012 durch 
seinen Bruder und 
belegte schon früh die 
vorderen Plätze bei den 
Landesmeisterschaften 

seiner Altersklasse. 2019 wurde er Deut-
scher Meister im Team, vergangene Saison 
Landesmeister in der U17. Trainiert wird 
Tillmann von Anja Schache.

n Clemens Tinkl (Nachwuchssportler)
•	 TSG Markkleeberg von 1903
•	 Tischtennis
Seine ersten Schritte im Tischtennis begann 
Clemens als Neunjähriger und entwickelte 
sich kontinuierlich zum Stammspieler der 

1. Männermannschaft.  
Er wurde 2020 Lan-
desmeister und 2021 
Vizebezirksmeister im 
Doppel. Clemens trai-
niert zweimal jede 
Woche.

n Ella Gamke (Nachwuchssportlerin)
•	 TV M’berg von 1881
•	 Fechten, Damenflorett
Ella hatte 2014 den ers-
ten Kontakt zum Fech-
ten und errang schon 
2016 ihren ersten Lan-
desmeistertitel, den sie 
seitdem verteidigen 

konnte. Sie steht auf Platz 5 der Deutschen 
Rangliste U17. Seit Februar ist Ella im Nach-
wuchskader 2 des Deutschen Fechterbun-
des. Sie trainiert zehn Stunden pro Woche.

n Catharina Bartsch (Sportlerin)
•	 TSG M’berg von 1903
•	 Leichtathletik
Die 23-Jährige trai-
niert seit ihrer Kind-
heit Leichtathletik. Mit 
Beginn des Studiums in 
Leipzig wechselte sie 
zur TSG und trainiert 

drei- bis viermal pro Woche. Außerdem 
engagiert sie sich als Übungsleiterin und 

ist in der Vereinsjugend aktiv. Bei den Mit-
teldeutschen Meisterschaften im Hoch-
sprung wurde sie mit 1,55 m Höhe Dritte.

n Antonia Mühlbach (Sportlerin)
•	 RFC Markkleeberg
•	 Radrennsport
Antonia entdeckte als 
Kind den Radsport für 
sich. Ihr Vater trainierte 
sie auch und brachte sie 
zum RFC Markkleeberg. 
Momentan ist sie in der 

U23 unterwegs – erfolgreich: Etwa beim 
Kriterium Zwenkau landete sie auf dem 
obersten Treppchen. Aber auch internatio-
nal ist sie im Rennsport unterwegs. Antonia 
trainiert täglich.

n Team Dreikampf M50 (Mannschaft)
•	 TSG M’berg von 1903
•	 Leichtathletik
Thomas Müller, Stef-
fen Scholze und Heiko 
Schurz absolvieren ge-
meinsam Wettkämpfe 
ab der AK30. Trainiert 
wird zwei- bis dreimal 

wöchentlich in den speziellen Disziplinen 
des Dreikampfs (100-m-Sprint, Weitsprung 
und Kugelstoßen). Vergangene Saison wur-
den sie Landesmeister der M50 und erreich-
ten weitere Titel und Platzierungen.� bw
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Abteilung Leichtathletik feiert 50 Jahre Bestehen
Am 1. November 1972 schlug 
die Gründungsstunde der 
heute größten Abteilung 
der TSG Markkleeberg. Viele 
tausend Sportlerinnen und 
Sportler haben seitdem unter 
den grünweißen Vereinsfar-
ben trainiert, geschwitzt, 

Erfolge gefeiert. Zu den Leichtathleten zäh-
len Kurz-, Mittel- und Langstreckenläufer, 
Hürdensprinter, Weit,- Hoch,- Stabhoch- 
und Dreispringer, Kugelstoßer, Diskus- und 
Speerwerfer sowie Mehrkämpfer. All diese 
Disziplinen werden auch von den Leichtath-

leten des TSG bedient. Nun gibt es die Ab-
teilung in diesem Jahr seit 50 Jahren. Das 
Jubiläum wird feierlich mit einem Festakt im 
Mai und sportlich mit einem Familiensport-
fest, das am 9. Juli im Camillo-Ugi-Sport-
park ausgetragen wird, begangen.

Zur festlichen Veranstaltung lädt der Ver-
ein in den Großen Lindensaal des Rathauses 
am Freitag, den 20. Mai, ab 17.30 Uhr ein. 
Zum Programm des Abends gehören Fest-
reden und Ehrungen, eine Tombola, musi-
kalische Unterhaltung zum Tanz sowie ein 
Büfett. Eingeladen sind neben anderen der 
Oberbürgermeister der Stadt Markkleeberg, 

Karsten Schütze, 
der Landrat des 
Kreises, Henry Grai
chen, sowie Vertreter 
des Kreissportbundes Landkreis Leipzig, 
des Leichtathletik-Verbandes Sachsen und 
Gäste vom Partnerverein aus Neusäß.

Anja Buschendorf, TSG M’berg von 1903 e. V.

n Kartenvorbestellungen für die Festver-
anstaltung nimmt der Leiter der Abteilung, 
Michael Kühn, unter E-Mail-Adresse 
michael.kuehn@tsg-markkleeberg.de bis 
zum 20. März entgegen.

Frauentag am 8. März

Seit über einhundert Jahren feiern wir den 
Internationalen Frauentag. Heute müssen 
wir nicht mehr um unsere Rechte kämpfen, 
wir haben längst einen Platz in der Gesell-
schaft gefunden. Wir sind engagiert und 
interessiert und sportlich sind wir auch.

833 Frauen sind Mitglied in der TSG Mark
kleeberg von 1903 e. V. – und machen 
damit rund 56 Prozent der Sporttreiben-
den des Vereins aus. Für Körper, Geist 
und Fitness trainieren wir in verschie-
denen Abteilungen. Die meisten Frauen 

sind in den Abteilungen Gymnastik und 
Leichtathletik organisiert.

Vor der Corona-Pandemie haben wir 
einmal im Jahr anlässlich des Interna-
tionalen Frauentages den Sportdress 
gegen ein schickes Outfit getauscht und 
an unserem Feiertag gemeinsam etwas 
Kultur erlebt. In den letzten beiden Jahren 
war das Feiern aber unmöglich. Sobald es 
wieder erlaubt ist und die Lage es zulässt, 
wollen wir diese lieb gewordene und 
sicherlich auch nicht selbstverständli-
che Tradition, die ein Sportverein seinen 
weiblichen Mitgliedern bietet, wieder 
aufgreifen. 

Liebe Sportfreundinnen, ich wünsche 
Euch einen schönen Frauentag!

Eure Frauenwartin Steffi Meyer, 
TSG Markkleeberg von 1903 e. V.

Neuseenland-Volleys Markkleeberg auf dem Weg in die 3. Liga
Nachdem uns zwei Jahre lang ein Virus große 
Probleme bereitete (und es noch tut), erleben 
wir nun leider, dass es noch schlimmer kom-
men kann: Tief erschüttert müssen wir die 
Invasion Putins in der Ukraine zur Kenntnis 
nehmen, die uns Krieg in Europa bringt. Dieser 
Bruch des Völkerrechts ist nicht zu tolerieren, 
denn niemand hat das Recht, Waffengewalt 
und Krieg als Mittel einzusetzen, um politi-
sche Konflikte auszutragen. Noch ist nicht 
absehbar, welche Folgen das auch für uns 
haben wird. Im Moment herrscht noch eine 
gewisse „Normalität“ und so geht auch das 
sportliche Leben, das ja gerade erst wieder 
begonnen hat, vorerst weiter.

Insoweit fand auch das letzte Spiel der 
1. Damen der Neuseenland-Volleys Mark
kleeberg in der Hinrunde der Regionalliga 
Ost am Samstag gegen die zweite Mann-

schaft des Bundesligisten und Champions 
League-Teilnehmers Dresdner SC statt. 
Aktive und Publikum brachten vor Spielbe-
ginn in einer Schweigeminute ihre Anteil-
nahme und Solidarität mit den Opfern 
des Krieges in der Ukraine zum Ausdruck. 
Dann erlebten die 155 Zuschauer, unter 
ihnen Landrat Henry Graichen und Ober-
bürgermeister Karsten Schütze sowie wei-
tere Förderkreismitglieder und Sponsoren 
guten Volleyballsport und einen letztlich 
doch eher ungefährdeten 3:0-Sieg der 
Markkleebergerinnen.

Damit gehen die Damen nun als 
Tabellenerster in die Zwischenrundenspiele 
gegen den Tabellenvierten, wahrscheinlich 
den VSV Jena, am 12. März auswärts und 
am 19. März daheim. Zum Heimspiel sind 
hiermit alle Volleyballinteressierten wieder 

herzlich zu 18.00 Uhr in die Dreifelder-
halle eingeladen. Und natürlich wollen die 
Damen aus den Zwischenrundenspielen als 
Gesamtsieger hervorgehen und sich so für 
die aufstiegsentscheidenden Finalspiele am 
26. März und 2. April qualifizieren.

Rainer Leipnitz, TSG-Ehrenpräsident 
und Ansprechpartner Förderkreis

Zünftig beim Zumba: 280 Frauen treiben in der 
TSG-Abteilung Gymnastik gemeinsam Sport.

Unsere Leichtathletinnen – hier beim Crosslauf 
in Kitzscher – sind seit vielen Jahren erfolgreich.



Geld anlegen. 

EVERGREEN ist der erste gebührenfreie 
digitale Vermögensverwalter Deutschlands.

Profitieren Sie von unseren flexiblen und 
transparenten Möglichkeiten der Geldanlage.

Mo.-Fr. von 09:00-18:00 Uhr
+49 341 24250074
hello@evergreen.de

Mo.-Fr. von 09:00-18:00 Uhr

Erfahren Sie mehr.
Wir sind für Sie da.

Charlotte Kügler
Leiterin Kundenbetreuung

· Für die kleinen & großen Träume.

· Für die Altersvorsorge.

· Für den Notgroschen.

www.evergreen.de
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Veranstaltungen

im März 
Bitte beachten Sie, dass Einschränkungen jederzeit möglich sind. Auch 
kann eine geplante Veranstaltung doch noch ausfallen. Bitte informieren 
Sie sich bei der jeweiligen Einrichtung vor einem Besuch.

Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
08.03., 09.30 Uhr	� Erste Hilfe am Kind *
	� Wie handelt man bei Kinderunfällen richtig? 

Referentin: Nicole Linde
09.03., 17.30 Uhr	� Nähtreff *
29.03., 09.30 Uhr	� Umgang mit Stress im Familienalltag*
	� Einführung zum Workshop mit Dr. Katharina Storch
* Bitte melden Sie sich an. Weitere Termine und Anmeldung: 
www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	02.03., 19.30 Uhr	 �Aschekreuzandacht mit Pfr. Bohne
•	06.03., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst zum Weltgebetstag 

mit Blockflötenensemble und Pfrn. Bickhardt-Schulz
•	13.03., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Bohne
•	20.03., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Bohne

  � Gemeindehaus Wachau
06.03., 08.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Weber

  � Johanniskirche Dösen
11.03., 19.00 Uhr	 �Taizé-Andacht mit Lektorin Luppa & Axel Roth

  � Martin-Luther-Kirche
•	06.03., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Bohne
•	13.03., 10.00 Uhr	 �Posaunengottesdienst zur Jahreslosung; 

mit Kantor Zimpel
•	16.03., 18.00 Uhr	 �Evensong Abendandacht nach englischer Art
•	20.03., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Pfarrhaus Großstädteln
13.03., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Lektor Kugler

  � St. Peter und Paul-Kirche
Di 09.00, Fr 18.00 & So 10.30 Uhr
Heilige Messe

Ausstellungen · Museen

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 12.04. Sonderausstellung: Wolfgang Sommer – Das Wunderbare vor der Tür

bis 12.06. 
180 Jahre Fotografie – Die Entdeckung Italiens
Gezeigt werden Italienfotografien aus den Jahren 1855 bis 1870 aus der 
Zeit der italienischen Einheitsbewegung, dem Zeitalter Vittorio Emanue-
les II. und Giuseppe Garibaldis. Die Zeitgenossen nannten die ersten Foto-
grafien treffend „einen mit der Erinnerung ausgestatteten Spiegel“, für 
heutige Betrachter sind sie der Blick aus dem Fenster einer Zeitmaschine.

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.deTh

em
a: Eintritt: 4 €

Tickets erhalten Sie für diesen Vortrag nur an der Abendkasse. 
Bitte beachten Sie die Hygienebestimmungen

   Osterinsel
Rapa Nui – Südsee extrem

Referent: Jörg Hertel

19 Uhr | Weißes Haus | Parksalon

15.
m ä R
2 0 2 2

Abenteuer Fernweh

News Die Nachrichten der Woche
jeden Freitag um 18:00 Uhr

Was Markkleeberg bewegt, das Neueste 
der Region, Veranstaltungstipps und 
mehr – jetzt auch mit Videobeiträgen 
im Online-Magazin auf Youtube unter: 
www.bit.ly/2Yq3oMW

Übrigens, Sie finden uns auch auf:
 bit.ly/3uLXPnB  bit.ly/3Bgp5Nv

auf dem 
 Youtube-Kanal 

des DRUCKHAUS 
BORNA

MSJ

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Markklee
berg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 01806 700 733 (24 h / 7 Tage),  
Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur an der 
Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veran-
stalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzertkasse erhältlich.
Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
Apr. – Sep.:	 Mo bis Fr 10.00 – 18.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Okt. – Mrz.:	Mo bis Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
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  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)

In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
29.03., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
www.vde-leipzig-halle.de

  � Rathaus (Eintritt frei, Anmeldung am Bürgerservice)
bis 21.04.
Serafin Alschausky – Von Gautzsch in die Neue Welt
Ausstellung von Bernd Mühling unter Mitarbeit von Prof. Handrow. Siehe auch 
Seite 4. Präsentiert vom Förderkreis Kulturgeschichte Markkleeberg e. V. 

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 07.07.
Ausstellung „Ankerplätze … in ruhelosen Zeiten“ – 
Malerei von Gudrun Petersdorff
Als purer Gegenstand der künstlerischen Setzung steht in der Malerei die 
Farbe an erster Stelle. Gudrun Petersdorff (geb. 1955) als eine Malerin, die 
ihre Bilder aus der Farbe heraus denkt und entwickelt, hat das Strandsujet 
vor allem in den 1980er-Jahren zum Anlass für eine Klärung ihrer Position 
im oben beschriebenen Sinn genommen.
07.04.: Feierliche Ausstellungseröffnung

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte 
der Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama mit vielen tausend 
Figuren. Für Erwachsene gilt die 2G-Regel und FFP2-Maskenpflicht.
bis 18.04.: Sonderausstellung: Ulanen, Turkos, Mitrailleusen
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
12.03., 15.00 – 22.00 Uhr
Nachtflohmarkt
In diesem Jahr feiert der Trödelmarkt sein 28-jähriges Bestehen.
www.nachtflohmaerkte.de/leipzig

13.03., 11.00 – 16.00 Uhr
Hosenscheißer-Flohmarkt

20.03., 12.00 – 17.00 Uhr
Ladyfashion-Flohmarkt

26. / 27.03., 07.00 – 15.00 Uhr
Antik- und Trödelmarkt
Bummeln auf Europas größtem mobilen Kultmarkt für Antiquitäten- und 
Nostalgie-Liebhaber, Sammler, Kunstfreunde und Retrofans.

  � Atlanta Hotel International Leipzig
19.03., 19.00 Uhr
Musical Dinner Show – Best of Musicals
Beim Musical-Dinner werden zu einem 4-Gang-Menü die Highlights belieb-
tester Musicals wie Tanz der Vampire, Cats oder Phantom der Oper serviert.

  � Auenkirche
05.03., 17.00 Uhr
Musik & Andacht
Mit Werken von Heinrich Schütz und Zeitgenossen sowie Texten aus „Peter 
Hagendorf – Tagebuch eines Söldners“. Eintritt frei, Spenden erbeten.

  � Dreifelderhalle Markkleeberg
19.03., 18.00 Uhr
Volleyball: Neuseenland-Volleys Damen
Das Heimspiel in der Zwischenrunde um den Aufstieg in die 3. Liga bestreiten 
die Volleyball-Damen voraussichtlich gegen den VSV Jena. Siehe auch Seite 8.

  � Markkleeberger See
19.03., Starts ab 18.15 Uhr
Sparkassen-NightCrossRun (Start: Nähe Kanupark)
Mit Stirnlampe ausgestattet geht es quer durch das beleuchtete Gelände am 
Markkleeberger See.
www.nightcrossrun.de

20.03., Starts ab 10.00 Uhr
Sparkassen-Bike & Run (Start: Nähe Kanupark)
Im Format Lauf – Rad – Lauf hat man die Wahl zwischen Kurz– oder Langstre-
cke und der Teamstaffel.
www.bikexrun.de

Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.

Fo
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ck
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Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort

Städtelner Straße 80 • 04416 Markkleeberg
www.bowlingcenter.de

Bestell-Hotline:
 (0341) 358 23 40

Wir haben
Mo-Fr ab 15:00 Uhr 
Sa/So ab 12:00 Uhr

geöffnet!*
* Aufgrund der Corona-Begrenzungen 

bitte rechtzeitig reservieren!

Ab jetzt wieder täglich
 geöf n

et
!

Ab jetzt wieder täglich
 geöf n

et
!
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Veranstaltungen
  � Orangerie Gaschwitz

08.03., 19.00 Uhr
Spätzünder mit Kickstarter
Eine Frau, ein Motorrad und Geschichten aus dem Fahrtenbuch – Multimedia-
Vortrag von Michaela Münzberg. Karten an der Abendkasse.

  � Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
11.03., 18.30 Uhr
Großes Ensemblekonzert
Die Kunst- und Musikschule Landkreis Leipzig präsentiert das Akkordeon
orchester, das Blechbläserensemble (Händels „Wassermusik“), den Gospel-
chor „Lovely Voice“, die Tanzklassen u. v. m.

  � Stadtbibliothek Markkleeberg
17.03., 19.30 Uhr (Eintritt frei, Voranmeldung erforderlich)
„Goethe in Karlsbad“ – Lesung mit Ralf Günther
Sommer 1816: Auf der Flucht vor häuslichem Zwist und höfischer Verantwor-
tung sucht Goethe einige Tage Schreibeinsamkeit im böhmischen Karlsbad. 
Bei einem Spaziergang entlang der Tepla platzt er in den gemeinschaftlichen 
Suizidversuch eines jungen Liebespaares. Goethe gelingt es, die jungen Leute 
von ihrem Plan abzubringen und verspricht, das Paar dem Glück wieder zuzu-
führen. Kann ihm das gelingen? Ralf Günther wurde 1967 in Köln geboren.

18.03., 19.30 Uhr (Eintritt frei, Voranmeldung erforderlich)
„Flüchtiges Glück – Lesung mit Ulla Mothes
Der Roman zum Ende der Nachwendezeit über Ent-
täuschungen, Wagnisse und Vertrauen: Geliebt und 
behütet ist Milla in Berlin bei ihrer Mutter aufge-
wachsen. Ihren Vater hat sie nie vermisst. Nun ist 
Milla schwanger und ihr Freund Navid drängt sie, 
ihren Wurzeln nachzuspüren. Verschwiegenes sickert in Generationen ein wie 
Gift, sagt er. Doch sein Ansinnen sorgt für Zwist: Millas Mutter will den Schmerz 
aus ihrer DDR-Vergangenheit nicht aufwühlen. Und die Großeltern weichen aus. 
Ulla Mothes, 1964 geboren, lebt als Lektorin, Autorin und Schreibcoach in Berlin.

  � Torhaus Markkleeberg
08.03., 19.00 Uhr (Treff: Auenkirche)
Nachtwächter nimmt nur Frauen mit
Aus Anlass des Internationalen Frauentages lädt Nachtwächter Thomas Rei-
ninger zu einem Rundgang mit Überraschung am Torhaus Markkleeberg ein. 
Teilnehmen dürfen nur Frauen, Männer werden nicht abgewiesen, wenn sie 
als solche nicht erkennbar sind. Anmeldung: 0163 1618464; Eintritt frei

26.03., 19.00 Uhr (Treff: Auenkirche)
Nachtwächterführung mit Thomas Reininger
Sie erfahren Wissenswertes zu Torhaus und Völkerschlacht sowie Humorvol-
les über die Nachtwächterei. Anmeldung: Tourist-Info oder 0163 1618464.

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  �Weißes Haus
06.03., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Weißes Haus exklusiv: Geburtstagskonzert für Fryderyk Chopin
So Hyang In und Heejoo Yoon, Stipendiaten der Stiftung Elfrun Gabriel, spielen 
Werke von Joseph Haydn, Fryderyk Chopin und Wolfgang-Amadeus Mozart.

07.03., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Großdeuben – Eine Tausendjährige im Wandel
Mit dem Eisenbahnbau setzte in auch Großdeuben eine rasante wirtschaft-
liche Entwicklung und Einwohnerzuwachs ein. Das war Ende des 19. Jhs. und 
man hatte sich stark gemacht für eine Haltestelle der Bahn. Eine Gartenstadt 
entwickelte sich. Dabei gibt es ‚Dubin‘, der Ort wo die Eichen wachsen, seit 
mehr als tausend Jahren. Weitere gedankliche Haltestellen des Vortrags sind 
Eingriffe durch Braunkohle, Veränderungen durch die Politik und bedeutende 
Großdeubener. Eintrittskarten sind an der Abendkasse erhältlich.
Referent: Klaus Fuchs (Chronist); präsentiert vom Förderkreis Kulturge-
schichte Markkleeberg e. V.

15.03., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Die Osterinsel „Rapa Nui“ – Südsee extrem
Woher kamen die ersten Siedler? Warum bauten sie riesige Steinskulpturen? 
Die Osterinsel ist voller Fragen. Geschichte, Landschaft, Menschen, Kultur – 
allesamt Themen, die sich aufdrängen, wenn man sich mit diesem faszinie-
renden Stück Welt auseinandersetzt. Diese Insel ist eine Reise wert, denn das 
Mysterium Osterinsel ist unser eigenes. Hier geschah Menschheitsgeschichte 
in Miniaturformat. Abenteuer Fernweh findet diesmal im Weißen Haus statt, 
Eintrittskarten sind an der Abendkasse erhältlich. Referent: Jörg Hertel

17.03., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Musikalische Soiree
Gestaltet von der Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“ Leipzig. Mit dem Davidoff Trio aus der Klasse von Prof. Boris 
Kusnezow – Werke von Claude Debussy, Dmitri Schostakowitsch und Franz 
Schubert erklingen. Eintrittskarten sind an der Abendkasse erhältlich.

20.03., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik: 30 Jahre Neue Leipziger 
Chopin-Gesellschaft – aus „Beethoven & Schubert“ 2020
Mit Werken von Ludwig van Beethoven und Franz Schubert. Es musizieren 
Joana Ferreira (Flöte), Violetta Khachikyan, Mi Na Park, Karine Terterian 
und Andriy Tsygichko (alle Klavier).

27.03., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Operette – Alexander Voigt & Freunde
Zu einem amüsanten Unterhaltungskonzert in der Reihe „Operette mit 
Alexander Voigt“ laden wir Sie herzlich ins Weiße Haus Markkleeberg ein. 
Gastgeber Alexander Voigt hat dieses Mal die zwei singenden Schwestern 
Felicitas (Sopran) und Elisabeth Wrede (Mezzosopran) aus Leipzig eingela-
den. Zu dritt kredenzen sie für Sie einen frühlingshaft bunten Operetten-
schmaus mit Melodien von Paul Lincke bis Johann Strauß.

30.03., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Gustav Harkort: Industriepionier, Eisenbahninitiator, Bankengründer
Gustav Harkort (1795 – 1865) ist einer der Grün-
derväter der ersten deutschen Ferneisenbahn-
Leipzig – Dresden (1839). Die Rolle des Eisenbahn-
projektes als Initialzündung für die Industrie in 
Nordwestsachsen, die Entstehung der Keramik
industrie und die Vorgeschichte der Erschließung und der Betrieb von Steinbrü-
chen stehen im Mittelpunkt des Vortrags. Harkort gehörte auch zu den Gründern 
der Kammgarnspinnerei zu Leipzig AG, der ersten Leipziger Aktiengesellschaft.
Referent: Dr. Ulrich Heß; präsentiert von Erdgeschichte im Südraum Leipzig e. V.

M u s i k s c h u l e

Markkleeberg-Großstädteln • Alte Str. 1 
Mʼberg-Ost • Arndtstr. 4 (Trigaleria) 

Mʼberg-West • Koburger Str. 101
Leipzig-Connewitz • Bornaische Str. 85

ALLE IN DIREKTER SCHULNÄHE!

Lern
Querfl öte 
spielen!

Anmeldung unter: 
0178 / 9 88 15 65

Mehr Infos online: 
www.fantamusie.de
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Bebauungsplan
"An der Hafenstraße"

Planinhalt

Planverfasser

Städtebauliches Konzept
Vorentwurfsfassung vom 07.09.2021

Maßstab 1:2.000

Caravanstellplätze

Surfcenter

Bootsverleih

 AnlageSlip-

Cospudener See

Fischereistation

 KonzeptStädtebauliches

Wohngebiet
Ausgabe 05 / 2022

02. März 2022

MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Fortsetzung auf Seite 2

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
Anfang des Jahres gingen im Rathaus zahlreiche Stellungnahmen 
zum Flächennutzungsplan ein. In der Ausgabe 03 / 2022 der Stadt­
nachrichten haben wir Sie informiert, dass alle Rückmeldungen 
ausgewertet werden und der Prozess voraussichtlich erst im Som­
mer 2022 abgeschlossen sein wird.

Die Offenlage des Vorentwurfs war der Start für die frühzei­
tige Beteiligung der Öffentlichkeit. Erst nach der Abwägung der 
Einwendungen wird ein Entwurf des Flächennutzungsplanes 
erarbeitet. Dieser geht in eine weitere Runde der Öffentlichkeits­
beteiligung. Ich versichere Ihnen noch einmal, jede Anregung 
und jede Einwendung wird ernst genommen und zur Diskussion 
gestellt.

Die öffentliche Debatte hat bislang leider deutliche Wissens­
defizite offenbart. Nicht allen ist klar, was ein Flächennutzungs­
plan eigentlich ist: ein informelles Instrument der Bauleitplanung 

für die nächsten zehn bis 15 Jahre. Aus diesem Plan ergibt sich kein 
Baurecht! Das ist jeweils über separate B­Plan­Verfahren zu regeln.

Ein Beispiel: Mit dem Flächennutzungsplan wurde der B­Plan „An 
der Hafenstraße“ in Zöbigker verknüpft und auf die Schlagworte 
„Waldrodung“ und „Parkplatzerweiterung“ reduziert. Im Internet 
gab es gar ein „Vorher – Nachher“­Bild mit einem Ausmaß fern der 
Realität. Wenn mich auf dieser Basis jemand fragen würde, ob ich 
für diese Waldrodung bin, um einen Großparkplatz anzulegen, mit 
Sicherheit wäre ich auch dagegen.

Seit 2014 hat der Stadtrat aber mehrere Beschlüsse zum B­Plan 
„An der Hafenstraße“ gefasst. Im Herbst 2021 haben diese zur 
öffentlichen Auslage des Vorentwurfs geführt. Bauplanung ist kom­
plex und langwierig, immer wieder sind Anpassungen notwendig. 
Leider bleibt das in der öffentlichen Darstellung und Wahrnehmung 
oft auf der Strecke.

Ausschnitt aus dem Städtebaulichen Konzept zum Bebauungsplan „An der Hafenstraße“. 
Seit 2014 liegen mehrere Beschlüsse zu diesem B-Plan vor. (Plan: ICL Ingenieur Consult GmbH)

- Anzeige -

.

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

29. 04. 2023
Haus Leipzig

MIXTAPE TOURMIXTAPE TOUR

03. 09. 2022
Parkbühne GeyserHaus Leipzig

SOMMERKONZERT
2022

29. 04. 2022
Lindensaal Markkleeberg

präsentiert:

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros: Rathausgalerie Markkleeberg &  
Reisebüro am Marktkauf Oschatz sowie bei allen bekannten VVK-Stellen.  

Tickethotline: 0341 350 26 29

13oo& 18oo Uhr . Lindensaal Markkleeberg

JIMMY KELLY DAS COMEBACK
DER VORTRAG ZUM BUCH »STREETKID«

03. 07. 2022

10.07.2022
Parkbühne Clara-Zetkin-Park Leipzig

TUI Deutschland GmbH · Karl-Wiechert-Allee 23 · 30625 Hannover

Kinder  
reisen ab 99 €* 
mit dem TUI Kinderfestpreis.

* Die saisonabhängigen TUI Kinderfestpreise gelten für Kinder von 2-11 Jahren im Zimmer zweier Vollzahler 
für Pauschalreisen vom 01.04. bis 30.09.22 (letzte Rückreise) in ausgewählten TUI Hotels (7-14 Nächte, 
inkl. Basisverpflegung) mit ausgewählten Flügen bei gleichem Abflug- und Ankunftsflughafen: begrenztes 
Kontingent, buchbar vom 21.12.21 bis 28.02.22. TUI PROTECT inklusive. 

KRETA 
Hotel Lyttos Beach 5  
Doppelzimmer, All Inclusive, z.B. am 19.07.2022  
7 Nächte inkl. Flug ab Leipzig-Halle pro Person ab € 1.503 
TUI Kinderfestpreis ab € 199

RHODOS 
Atlantica Aegean Blue r  
Doppelzimmer, All Inclusive, z.B. am 16.07.2022  
7 Nächte inkl. Flug ab Leipzig-Halle pro Person ab € 1.772 
TUI Kinderfestpreis ab € 199

Rathausstr. 33-35  |  04416 Markkleeberg   
Tel.: 0341 3502629  |  info@reisebuero-markkleeberg.de   
www.reisebuero-markkleeberg.de

Sonnige Tage auf Kreta, der größten griechischen Insel (Teil 6)

Familien mit Kindern möchte ich empfehlen, 
den Amazonas Tierpark zu besuchen. Mein 
Tipp ist, an einer Führung durch den Park 
teilzunehmen, denn nur im Rahmen dieser 
Führungen darf man die begehbare Anlage 
für Ziegen und Affen betreten. Während sich 

die Berberaffen (Berberaffen gibt es auch in 
Gibraltar) relativ ruhig verhalten, sind die 
anderen, etwas kleineren Affen sehr aktiv. 
Sie springen den Besuchern auf die Schul-
tern. Sind weitere Personen in der Nähe, 
springen sie auf deren Schultern weiter.

Ein schöner und interessanter Ausflug ist 
auch die Stadt Matala im Süden von Kreta. 
Hier soll einst Göttervater Zeus in Stierge-
stalt, mit der schönen Prinzessin Europa 
auf dem Rücken, aus dem Meer gestiegen 
sein. Daher wird diesem Ort eine magische 
Anziehungskraft zugeschrieben.

Neben diesem bekannten Strand gibt es 
in Matala ein weiteres besonderes High-
light: die Höhlen von Matala. Musikle-
genden wie Bob Dylan und Cat Stevens 
haben in den 1960er-Jahren darin gelebt. 
Für Aussteiger und Blumenkinder auf der 
ganzen Welt wurden sie zum Symbol für 
Freiheit und Andersartigkeit. Die berühm-
ten Wohnhöhlen kann man besichtigen.
(Fortsetzung folgt)� Ihr Daniel Riedel,

TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg

n Für Ihren den perfekten Traumurlaub 
auf Kreta geben wir Ihnen gern persön-
lich weitere Tipps und Empfehlungen. Sie 
erreichen uns im TUI TRAVELStar Reise-
büro Montag bis Freitag von 10.00 bis 
18.00 Uhr. Wir sind auch unter 0341 
3502629 und per Mail an info@reise-
buero-markkleeberg.de für Sie da.

- Anzeige -

Blick auf Matala aus einer der in der Jungsteinzeit in das poröse Gestein gehauenen Wohnhöhlen. 



Yachthafen

Bushaltestelle

öffentliche Stellplätze

Hafenstraße

626
12

647

61
21

112/v

34
4

87
6

26
6

642
1

56/a

558

42/3

109/k

61
13

83
7

564

36/c

46
4

110
3

586
2

578

651
33

651
38

35
3

112/x

83/e

280
8

109/n

44
2

96/s

28
4

551

651
63

547

608
1

38
2

83/h

81
12

112
31

110
7

651
48

553

38
1

651
54

61
25

549

651
70

651
10

545

651
79

96/p

651
18

40
4

286/i

651
22

34/c

83/b

109/q

582
5

96/k

61
14

110
5

572

610
4

51

651
32

659

112
29

539

34
2

83
4

96/v

45/c

588
3

610
8

112
33

112
16

651
74

587
2

61
15

42
2

24
5

83
10

280
11

550

96/c

61
28

40
2

83
9

651
11

52

61
33

83
5

42
1

573

541

96/t

112/y

651
45

651
49

651
81

580
1

61
24

286/n

526

109/c

24
7

632
7

568

280
7

544

651
50

565

651
68

651
35

644

651
60

589
2

566

546

96/m

55/a

4/e

112
30

24
4

46
1

112/t

567

130

23
1

46
5

589
1

128

57
2

43
5

651
24

112
22

32/c632
5

109/r

651
7

45/d

112
28

559

626
11

46
7

36
4

46
8

83/c

112
18

651
56

581
4

83
8

23
2

139

576

43
4

595

36/1

36
5

562

43
2

561

574

286/g

645

87
7

109/p

552

109/m

35
4

632
2

34
3

651
59

36
7

61
29

651
73

61
22

53
3

126

26
4

97/d

22
3

36/3

112
34

582
4

96/w

651
64

527

557

61
32

45/e

651
67

83/l

651
80

582
3

651
71

651
46

4/c

651
52

560

61
23

581
3

112
23

47/a

112
27

35/1

4/d

112
26

651
75

651
76

610
1

658

96/b

27/a

593

570

112
25

96/o

591

112
21

96/i

83/f

109/l

651
69

569

36
6

96/l

582
6

112
12

112
20

651
29

50/a

87
5

525/a

4/b

543

96/r

25/a

36
2

33

540

59

112/r

35
5

83
11

646

610
7

651
82

28
6

41

563

651
17

61
17

43
3

112/z

24
3

96/h

61
9

44
1

112/w

651
51

112
17

582
7

79
8

26
3

109/o

542

110
4

24
6

83
13

112/s

21
2

594

40
3

48/a

597

280
12

53
1

590
1

651
31

579

651
44

46
2

651
72

112
13

28
2

651
37

32
21
1

83
12

46
6

58/a

79/a

61
26

83/d

61
30

112
19

548

61
31

525

582
1

555

34
5

632
6

588
1

632
9

286
1

53
4

96/e

643

110
8

26
5

96/g

651
30

651
58

61
12

575

79
1

626
9

29/c

596

96/f

556

577

112/u

592

632
8

96/u

585
2

39

587
3

57
1

651
34

651
36

35
2

96/q

571

286/m

61
20

22
4

81
11

28
5

586
3

61
27

554

530
1

535

530
1

608
1

Liegeplätze
Boote

Liegeplätze
Boote

Liegeplätze
Boote

Bebauungsplan
"An der Hafenstraße"

Planinhalt

Planverfasser

Städtebauliches Konzept
Vorentwurfsfassung vom 07.09.2021

Maßstab 1:2.000

Caravanstellplätze

Surfcenter

Bootsverleih

 AnlageSlip-

Cospudener See

Fischereistation

 KonzeptStädtebauliches

Wohngebiet
Ausgabe 05 / 2022

02. März 2022

MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Fortsetzung auf Seite 2

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
Anfang des Jahres gingen im Rathaus zahlreiche Stellungnahmen 
zum Flächennutzungsplan ein. In der Ausgabe 03 / 2022 der Stadt­
nachrichten haben wir Sie informiert, dass alle Rückmeldungen 
ausgewertet werden und der Prozess voraussichtlich erst im Som­
mer 2022 abgeschlossen sein wird.

Die Offenlage des Vorentwurfs war der Start für die frühzei­
tige Beteiligung der Öffentlichkeit. Erst nach der Abwägung der 
Einwendungen wird ein Entwurf des Flächennutzungsplanes 
erarbeitet. Dieser geht in eine weitere Runde der Öffentlichkeits­
beteiligung. Ich versichere Ihnen noch einmal, jede Anregung 
und jede Einwendung wird ernst genommen und zur Diskussion 
gestellt.

Die öffentliche Debatte hat bislang leider deutliche Wissens­
defizite offenbart. Nicht allen ist klar, was ein Flächennutzungs­
plan eigentlich ist: ein informelles Instrument der Bauleitplanung 

für die nächsten zehn bis 15 Jahre. Aus diesem Plan ergibt sich kein 
Baurecht! Das ist jeweils über separate B­Plan­Verfahren zu regeln.

Ein Beispiel: Mit dem Flächennutzungsplan wurde der B­Plan „An 
der Hafenstraße“ in Zöbigker verknüpft und auf die Schlagworte 
„Waldrodung“ und „Parkplatzerweiterung“ reduziert. Im Internet 
gab es gar ein „Vorher – Nachher“­Bild mit einem Ausmaß fern der 
Realität. Wenn mich auf dieser Basis jemand fragen würde, ob ich 
für diese Waldrodung bin, um einen Großparkplatz anzulegen, mit 
Sicherheit wäre ich auch dagegen.

Seit 2014 hat der Stadtrat aber mehrere Beschlüsse zum B­Plan 
„An der Hafenstraße“ gefasst. Im Herbst 2021 haben diese zur 
öffentlichen Auslage des Vorentwurfs geführt. Bauplanung ist kom­
plex und langwierig, immer wieder sind Anpassungen notwendig. 
Leider bleibt das in der öffentlichen Darstellung und Wahrnehmung 
oft auf der Strecke.

Ausschnitt aus dem Städtebaulichen Konzept zum Bebauungsplan „An der Hafenstraße“. 
Seit 2014 liegen mehrere Beschlüsse zu diesem B-Plan vor. (Plan: ICL Ingenieur Consult GmbH)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Weder der Stadtverwaltung noch unseren 
Stadträten ging es jemals um das Fällen 
von Bäumen zugunsten von Pkw­Stell­
plätzen. Vielmehr muss rund um die 
Hafenstraße im Sinne der Anwohner und 
unserer Gäste dringend eine Vielzahl von 
Problemen gelöst werden.

Allen voran die hohe Verkehrsbelastung 
durch die fehlende Anbindung an den 
ÖPNV: Da sind Reisebusse, die im Sommer 
mit Klimaanlagen und laufendem Motor 
Abgase in die Grundstücke pusten. Da ist 

eine hohe Zahl Stellplätze direkt am Hafen, unter denen der Erho­
lungswert leidet. Da ist die Kreuzung See­Rundweg / Hafenstraße 
– ein Gefahrenpotenzial für Fußgänger und Radfahrer. Und nicht 
zuletzt ständiger Parksuchverkehr in den Wohngebieten. 

Eine Verkehrsuntersuchung wurde in Auftrag gegeben. 2017 / 2018 
folgten Variantenuntersuchungen, die mit den Stadträten ausführlich 
diskutiert worden sind. Eingriffe in den Wald können nicht so einfach 
umgesetzt werden. Das von den übergeordneten Behörden eingelei­
tete Zielabweichungsverfahren dauerte über zweieinhalb Jahre.

Im Ergebnis wurde die Zahl der Stellplätze gesenkt, vor allem um 
Waldeingriffe zu minimieren. Des Weiteren wurden Ausgleichs­
maßnahmen festgelegt. So ist unter anderem Waldersatz auf 
rund 30.000 Quadratmetern zu schaffen. Die Ursprungsplanungen 
wurden immer wieder modifiziert und mündeten in einem Vorent­
wurf, den der Technische Ausschuss schließlich im September 2021 

beschlossen hat. Nach der Offenlage im vergangenen November 
und Dezember findet jetzt die Abwägung statt.

Auch in diesem Fall wird es eine zweite Offenlage, die des Entwurfs, 
mit erneuter Öffentlichkeitsbeteiligung geben. Weitere Anpassungen 
sind durchaus möglich. Einfach gedankenlos Wald roden, um Stell­
plätze zu bauen, ist es eben nicht. Problemlösungen werden gemein­
sam erarbeitet – natürlich immer mit Blick auf den Klimaschutz.

Geradezu aberwitzig finde ich es, wenn Ursache und Wirkung 
bewusst verkehrt werden, wenn die Verkehrsbelastung dem Park­
platzbau zugeschrieben wird. Wir wollen die Anwohner entlasten. 
Weniger Stellplätze im Hafen und eine Erschließung durch den 
ÖPNV bedeuten für die Hafenstraße in Summe Verkehrsberuhi­
gung und mehr Sicherheit für Radfahrer und Fußgänger.

Zur eigenen Profilierung verkaufen sich Begriffe wie Waldabhol­
zung, Großparkplätze oder Flächenversiegelung ohne Frage gut. 
Aber es ist ein Affront gegen unsere ehrenamtlichen Stadträte, 
die über Jahre in unzähligen Stunden ihrer Freizeit konstruktiv um 
Lösungen gerungen haben. Um ein bloßes „Dagegen“ auszuräu­
men, hilft in der Regel ein einfaches Nachfragen. Insofern wünsche 
ich mir mehr Sachlichkeit in der Diskussion und kein plakatives 
Infragestellen von Stadtratsbeschlüssen.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze
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Kurz und knapp aus dem Stadtrat berichtet
In seiner Februar­Sitzung hat der Markkleeberger Stadtrat fol­
gende Beschlüsse gefasst:
• Personelles. Thomas Illig ist aus dem Stadtrat ausgeschieden. 
Da der Kommunalpolitiker aus Markkleeberg weggezogen ist, 
verliert er damit gleichzeitig die Wählbarkeit für den Stadtrat. 
Das Gremium hat das Ausscheiden Illigs einstimmig bestätigt. 
Abstimmungsergebnis: 21 Ja­Stimmen, keine Gegenstimme, keine 
Enthaltung. Illig gehörte dem Stadtrat zuletzt als fraktionsloses 
Mitglied an, nachdem er über die AfD nachgerückt ist. Da keine 
Ersatzperson für den Wahlvorschlag der AfD festgestellt wurde, 
bleibt dieser Sitz bis zum Ende der Legislaturperiode unbesetzt. 
• Feuerwehr. Die Feuerwehr Markkleeberg­Wachau hat gewählt. 
Per Briefwahl wurde Marcus Kahmann zum Ortswehrleiter und 
Steffen Pfohl zum Stellvertreter bestimmt. Der Stadtrat stimmte 
der Bestellung der beiden Kameraden mit 21 Ja­Stimmen, keiner 
Gegenstimme und keiner Enthaltung zu.
• Feuerwehrsatzung. Wenn in Markkleeberg die Feuerwehr zu 
einem Brand gerufen wird, bleibt der Einsatz für die Betroffenen 
kostenfrei. Aber was ist eigentlich mit vermeidbaren Situationen? 
Wenn die Brandmeldeanlage „losgeht“ oder eine Ölspur zu beseiti­
gen ist? Dann fallen Kosten an, die unter Umständen der Verursacher 
zu begleichen hat. Grundlage dafür ist die Feuerwehrgebührensat­
zung, die die Stadt jetzt in ihrer Gesamtheit überarbeitet hat. Der 
Stadtrat hat die Satzung einstimmig bestätigt. Abstimmungsergeb­
nis: 21 Ja­Stimmen, keine Gegenstimme, keine Enthaltung.

• Gehwegreinigungssatzung. 1995 wurde die bislang gültige 
Gehwegreinigungssatzung der Stadt Markkleeberg beschlossen. 
Da sich in der Zwischenzeit die Rechtslage geändert hat, war die 
Anpassung der Satzung notwendig. Mit 21 Ja­Stimmen, einer 
Gegenstimme und keiner Enthaltung hat der Stadtrat das neue, 
deutlich besser strukturierte Regelwerk verabschiedet. Es zeigt die 
Rechte und Pflichten der Anlieger auf. Diesen obliegt die Geh­
wegreinigung und der Winterdienst künftig in einem Rahmen, 
der deutlich erträglicher ist. Unter anderem ist das Reinigungs­
intervall für Gehwege verlängert worden. Baumscheiben werden 
künftig komplett von der Stadt übernommen. Im Winter müssen 
Schnee und Eis unverzüglich erst nach Ende des Schneefalls bzw. 
nach Entstehen der Glätte beseitigt werden. Die Stadt wird prüfen, 
inwieweit die Regeln nach dem nächsten Winter greifen. Gege­
benenfalls werden erneut Anpassungen vorgenommen.
• Forst. Die Stadt Markkleeberg kauft den Forst Cröbern von der 
Bodenverwertungs­ und ­verwaltungs GmbH (BVVG) aus Dres­
den. Konkret geht es um fünf Flurstücke am Markkleeberger See. 
Der Kaufpreis für die Flächen, die zusammen rund 1,1 Quadrat­
kilometer umfassen, liegt bei rund 220.000 Euro. Das sind rund 20 
Cent pro Quadratmeter. Der Stadtrat stimmte dem mehrheitlich 
zu. Abstimmungsergebnis: 21 Ja­Stimmen, eine Gegenstimme, 
keine Enthaltung. Einen Beschluss zum Kauf der Fläche hatte der 
Stadtrat bereits im November gefasst. Allerdings hat die Zentrale 

Fortsetzung auf Seite 3

Markkleeberger Stadtnachrichten 05 / 2022 | 02. März 2022 3

Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Fairtrade-Town Markkleeberg 2021 – ein Rückblick

Die Stadt Markkleeberg trägt seit 2015 den Titel Fairtrade­Town. 
Doch was steckt eigentlich dahinter? Mittlerweile verbirgt sich 
viel mehr hinter dem Titel als nur die Erfüllung der fünf Krite­
rien (1. Stadtratsbeschluss, 2. Gründung einer Steuerungsgruppe, 
3. Produkte in Einzelhandel und Gastronomie, 4. Produkte in 
Schulen, Kirchen und Vereinen, 5. Öffentlichkeitsarbeit). Die Steu­
erungsgruppe Fairtrade Markkleeberg ist mittlerweile über die 
Stadtgrenzen hinaus gut vernetzt und organisiert mit den anderen 
sächsischen Fairtrade­Towns gemeinsame, öffentlichkeitswirk­
same Aktionen oder unterstützt Kommunen, die ebenfalls Fair­
trade­Städte werden wollen. 

Ein ergänzender wichtiger Meilenstein ist die weitere Etablie­
rung der Fairen Beschaffung innerhalb der Stadtverwaltung. Seit 
Beschluss des Stadtrates 2019 werden die Verwaltungsmitarbeite­
rinnen und ­mitarbeiter zu dem Thema regelmäßig geschult und 
setzen die Einhaltung sozialer und ökologischer Kriterien im Rah­
men ihrer Möglichkeiten um.

Im letzten Jahr konnte die Stadt nicht nur erneut den Titel 
Fairtrade-Town verteidigen (die Kriterien werden alle zwei Jahre 
überprüft), sondern gewann gemeinsam mit der Stadt Leipzig 
sogar einen Sonderpreis beim bundesweiten Wettbewerb zur 
„Hauptstadt des Fairen Handels“. Im Rahmen der Titelverteidi­
gung gab es für mehrere Wochen die Wanderausstellung „Bildung 
für nachhaltige Entwicklung in Sachsen“ im Rathaus zu sehen. 
Neben der Fairtrade­Town Markkleeberg haben sich Initiativen, die 
sich mit gelebter nachhaltiger Praxis für eine sozialökologisch ver­
trägliche Welt von morgen einsetzen, vorgestellt.

Aber auch weitere Aktionen der Steuerungsgruppe konnten im 
letzten Jahr Erfolg versprechend durchgeführt werden. So nahm 
das Team Fairtrade erstmals beim Cleanup-Day 2021 im Septem­
ber teil. Die kleine Gruppe sammelte entlang der Koburger Straße 

jede Menge Plastikmüll, Kaffeebecher, leere Flaschen, Radkappen 
und Golfbälle ein. Die Aktion zeigte, dass nicht nur die Arbeitsbe­
dingungen der Produktion von Lebensmitteln in unserer Verant­
wortung liegen, sondern auch die Entsorgung der Verpackungen. 
Vielen Dank noch mal an dieser Stelle an die tatkräftige Unterstüt­
zung im Team Fairtrade und der anderen Teams für ein bisschen 
weniger Müll in unserer Stadt.

Ein besonders schöner Erfolg ist, so war im vergangenen Jahr 
zu hören, dass sich noch weitere, auch kleine Städte auf den Weg 
zur Fairtrade­Town machen. Als Steuerungsgruppe wurden wir zu 
einem gemeinsamen Meinungs­ und Erfahrungsaustausch nach 
Eibenstock eingeladen, um über unsere Arbeit in Markkleeberg zu 
berichten. Zur Veranstaltung haben wir mit den Vertreterinnen 
und Vertretern von Politik und Zivilgesellschaft über die Teilnahme 
an der Kampagne gesprochen und konnten unsere Erfahrungen, 
Schwierigkeiten und Erfolge teilen. Diese Veranstaltungen, ins­
besondere auch die Vernetzungstreffen der sächsischen Fair­
trade­Towns, sind für alle Teilnehmenden eine besonders große 
Motivation, sich weiterhin oder überhaupt dem Thema Fairer Han­
del zu widmen.

Aktuell planen wir als Steuerungsgruppe die Aktionen für dieses 
Jahr. Dabei soll es insbesondere um weitere öffentlichkeitswirk­
same Aktionen mit den sächsischen Fairtrade­Towns, die Vernet­
zung von Akteuren und die Unterstützung des Fairen Handels auf 
kommunaler Ebene gehen.

Wer Lust und Interesse hat, Teil der Steuerungsgruppe Fairtrade 
zu werden, kann sich gern per E­Mail (markkleeberg­fairtrade@
gmx.de) oder telefonisch (0341 3533206) bei uns melden.

Diana Bergmann und Susann Eube

Preisverleihung „Hauptstadt des Fairen Handels“ an Markkleeberg und 
Leipzig.

Müllsammelaktion beim World Cleanup-Day am 18. September 2021. 
(Fotos: Steuerungsgruppe Fairtrade)

der BVVG dem damaligen Kaufpreis in Höhe von rund 152.000 
Euro nicht zugestimmt. Der Beschluss musste aufgehoben wer­
den. Mit einem Votum aus 21 Ja­Stimmen, keiner Gegenstimme 
und einer Enthaltung ist der Stadtrat dem Beschlussvorschlag 
gefolgt.
• Spenden. Für das 3. und 4. Quartal 2020 hat die Stadt Mark­
klee berg 50 Euro an Geldspenden erhalten. Für das gesamte Jahr 
2021 sind es insgesamt 350 Euro an Geldspenden und Sachspen­
den im Wert von 402,19 Euro. Der Stadtrat hat die Annahme mit 
22 Ja­Stimmen, keiner Gegenstimme und keiner Enthaltung ange­
nommen.

• Pandemie. Die Pandemie sorgt innerhalb der Stadtverwaltung 
für zusätzliche finanzielle Ausgaben, die so nicht eingeplant waren. 
Unter anderem geht es um Masken, um Einlasskontrollen, um Test­
angebote für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, um die Testpflicht 
für Erzieherinnen und Erzieher in Kindereinrichtungen (z. B. bislang 
vom Freistaat bezahlt), um Hygienemaßnahmen. Hier kommt eine 
Summe in Höhe von 81.000 Euro zusammen, die der Stadtrat als 
außerplanmäßige Mittel genehmigt hat. Abstimmungsergebnis: 
21 Ja­Stimmen, eine Gegenstimme, keine Enthaltung.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
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von Bäumen zugunsten von Pkw­Stell­
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Hafenstraße im Sinne der Anwohner und 
unserer Gäste dringend eine Vielzahl von 
Problemen gelöst werden.

Allen voran die hohe Verkehrsbelastung 
durch die fehlende Anbindung an den 
ÖPNV: Da sind Reisebusse, die im Sommer 
mit Klimaanlagen und laufendem Motor 
Abgase in die Grundstücke pusten. Da ist 

eine hohe Zahl Stellplätze direkt am Hafen, unter denen der Erho­
lungswert leidet. Da ist die Kreuzung See­Rundweg / Hafenstraße 
– ein Gefahrenpotenzial für Fußgänger und Radfahrer. Und nicht 
zuletzt ständiger Parksuchverkehr in den Wohngebieten. 

Eine Verkehrsuntersuchung wurde in Auftrag gegeben. 2017 / 2018 
folgten Variantenuntersuchungen, die mit den Stadträten ausführlich 
diskutiert worden sind. Eingriffe in den Wald können nicht so einfach 
umgesetzt werden. Das von den übergeordneten Behörden eingelei­
tete Zielabweichungsverfahren dauerte über zweieinhalb Jahre.

Im Ergebnis wurde die Zahl der Stellplätze gesenkt, vor allem um 
Waldeingriffe zu minimieren. Des Weiteren wurden Ausgleichs­
maßnahmen festgelegt. So ist unter anderem Waldersatz auf 
rund 30.000 Quadratmetern zu schaffen. Die Ursprungsplanungen 
wurden immer wieder modifiziert und mündeten in einem Vorent­
wurf, den der Technische Ausschuss schließlich im September 2021 

beschlossen hat. Nach der Offenlage im vergangenen November 
und Dezember findet jetzt die Abwägung statt.

Auch in diesem Fall wird es eine zweite Offenlage, die des Entwurfs, 
mit erneuter Öffentlichkeitsbeteiligung geben. Weitere Anpassungen 
sind durchaus möglich. Einfach gedankenlos Wald roden, um Stell­
plätze zu bauen, ist es eben nicht. Problemlösungen werden gemein­
sam erarbeitet – natürlich immer mit Blick auf den Klimaschutz.

Geradezu aberwitzig finde ich es, wenn Ursache und Wirkung 
bewusst verkehrt werden, wenn die Verkehrsbelastung dem Park­
platzbau zugeschrieben wird. Wir wollen die Anwohner entlasten. 
Weniger Stellplätze im Hafen und eine Erschließung durch den 
ÖPNV bedeuten für die Hafenstraße in Summe Verkehrsberuhi­
gung und mehr Sicherheit für Radfahrer und Fußgänger.

Zur eigenen Profilierung verkaufen sich Begriffe wie Waldabhol­
zung, Großparkplätze oder Flächenversiegelung ohne Frage gut. 
Aber es ist ein Affront gegen unsere ehrenamtlichen Stadträte, 
die über Jahre in unzähligen Stunden ihrer Freizeit konstruktiv um 
Lösungen gerungen haben. Um ein bloßes „Dagegen“ auszuräu­
men, hilft in der Regel ein einfaches Nachfragen. Insofern wünsche 
ich mir mehr Sachlichkeit in der Diskussion und kein plakatives 
Infragestellen von Stadtratsbeschlüssen.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze
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In seiner Februar­Sitzung hat der Markkleeberger Stadtrat fol­
gende Beschlüsse gefasst:
• Personelles. Thomas Illig ist aus dem Stadtrat ausgeschieden. 
Da der Kommunalpolitiker aus Markkleeberg weggezogen ist, 
verliert er damit gleichzeitig die Wählbarkeit für den Stadtrat. 
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Enthaltung. Illig gehörte dem Stadtrat zuletzt als fraktionsloses 
Mitglied an, nachdem er über die AfD nachgerückt ist. Da keine 
Ersatzperson für den Wahlvorschlag der AfD festgestellt wurde, 
bleibt dieser Sitz bis zum Ende der Legislaturperiode unbesetzt. 
• Feuerwehr. Die Feuerwehr Markkleeberg­Wachau hat gewählt. 
Per Briefwahl wurde Marcus Kahmann zum Ortswehrleiter und 
Steffen Pfohl zum Stellvertreter bestimmt. Der Stadtrat stimmte 
der Bestellung der beiden Kameraden mit 21 Ja­Stimmen, keiner 
Gegenstimme und keiner Enthaltung zu.
• Feuerwehrsatzung. Wenn in Markkleeberg die Feuerwehr zu 
einem Brand gerufen wird, bleibt der Einsatz für die Betroffenen 
kostenfrei. Aber was ist eigentlich mit vermeidbaren Situationen? 
Wenn die Brandmeldeanlage „losgeht“ oder eine Ölspur zu beseiti­
gen ist? Dann fallen Kosten an, die unter Umständen der Verursacher 
zu begleichen hat. Grundlage dafür ist die Feuerwehrgebührensat­
zung, die die Stadt jetzt in ihrer Gesamtheit überarbeitet hat. Der 
Stadtrat hat die Satzung einstimmig bestätigt. Abstimmungsergeb­
nis: 21 Ja­Stimmen, keine Gegenstimme, keine Enthaltung.

• Gehwegreinigungssatzung. 1995 wurde die bislang gültige 
Gehwegreinigungssatzung der Stadt Markkleeberg beschlossen. 
Da sich in der Zwischenzeit die Rechtslage geändert hat, war die 
Anpassung der Satzung notwendig. Mit 21 Ja­Stimmen, einer 
Gegenstimme und keiner Enthaltung hat der Stadtrat das neue, 
deutlich besser strukturierte Regelwerk verabschiedet. Es zeigt die 
Rechte und Pflichten der Anlieger auf. Diesen obliegt die Geh­
wegreinigung und der Winterdienst künftig in einem Rahmen, 
der deutlich erträglicher ist. Unter anderem ist das Reinigungs­
intervall für Gehwege verlängert worden. Baumscheiben werden 
künftig komplett von der Stadt übernommen. Im Winter müssen 
Schnee und Eis unverzüglich erst nach Ende des Schneefalls bzw. 
nach Entstehen der Glätte beseitigt werden. Die Stadt wird prüfen, 
inwieweit die Regeln nach dem nächsten Winter greifen. Gege­
benenfalls werden erneut Anpassungen vorgenommen.
• Forst. Die Stadt Markkleeberg kauft den Forst Cröbern von der 
Bodenverwertungs­ und ­verwaltungs GmbH (BVVG) aus Dres­
den. Konkret geht es um fünf Flurstücke am Markkleeberger See. 
Der Kaufpreis für die Flächen, die zusammen rund 1,1 Quadrat­
kilometer umfassen, liegt bei rund 220.000 Euro. Das sind rund 20 
Cent pro Quadratmeter. Der Stadtrat stimmte dem mehrheitlich 
zu. Abstimmungsergebnis: 21 Ja­Stimmen, eine Gegenstimme, 
keine Enthaltung. Einen Beschluss zum Kauf der Fläche hatte der 
Stadtrat bereits im November gefasst. Allerdings hat die Zentrale 

Fortsetzung auf Seite 3

Markkleeberger Stadtnachrichten 05 / 2022 | 02. März 2022 3

Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Fairtrade-Town Markkleeberg 2021 – ein Rückblick

Die Stadt Markkleeberg trägt seit 2015 den Titel Fairtrade­Town. 
Doch was steckt eigentlich dahinter? Mittlerweile verbirgt sich 
viel mehr hinter dem Titel als nur die Erfüllung der fünf Krite­
rien (1. Stadtratsbeschluss, 2. Gründung einer Steuerungsgruppe, 
3. Produkte in Einzelhandel und Gastronomie, 4. Produkte in 
Schulen, Kirchen und Vereinen, 5. Öffentlichkeitsarbeit). Die Steu­
erungsgruppe Fairtrade Markkleeberg ist mittlerweile über die 
Stadtgrenzen hinaus gut vernetzt und organisiert mit den anderen 
sächsischen Fairtrade­Towns gemeinsame, öffentlichkeitswirk­
same Aktionen oder unterstützt Kommunen, die ebenfalls Fair­
trade­Städte werden wollen. 

Ein ergänzender wichtiger Meilenstein ist die weitere Etablie­
rung der Fairen Beschaffung innerhalb der Stadtverwaltung. Seit 
Beschluss des Stadtrates 2019 werden die Verwaltungsmitarbeite­
rinnen und ­mitarbeiter zu dem Thema regelmäßig geschult und 
setzen die Einhaltung sozialer und ökologischer Kriterien im Rah­
men ihrer Möglichkeiten um.

Im letzten Jahr konnte die Stadt nicht nur erneut den Titel 
Fairtrade-Town verteidigen (die Kriterien werden alle zwei Jahre 
überprüft), sondern gewann gemeinsam mit der Stadt Leipzig 
sogar einen Sonderpreis beim bundesweiten Wettbewerb zur 
„Hauptstadt des Fairen Handels“. Im Rahmen der Titelverteidi­
gung gab es für mehrere Wochen die Wanderausstellung „Bildung 
für nachhaltige Entwicklung in Sachsen“ im Rathaus zu sehen. 
Neben der Fairtrade­Town Markkleeberg haben sich Initiativen, die 
sich mit gelebter nachhaltiger Praxis für eine sozialökologisch ver­
trägliche Welt von morgen einsetzen, vorgestellt.

Aber auch weitere Aktionen der Steuerungsgruppe konnten im 
letzten Jahr Erfolg versprechend durchgeführt werden. So nahm 
das Team Fairtrade erstmals beim Cleanup-Day 2021 im Septem­
ber teil. Die kleine Gruppe sammelte entlang der Koburger Straße 

jede Menge Plastikmüll, Kaffeebecher, leere Flaschen, Radkappen 
und Golfbälle ein. Die Aktion zeigte, dass nicht nur die Arbeitsbe­
dingungen der Produktion von Lebensmitteln in unserer Verant­
wortung liegen, sondern auch die Entsorgung der Verpackungen. 
Vielen Dank noch mal an dieser Stelle an die tatkräftige Unterstüt­
zung im Team Fairtrade und der anderen Teams für ein bisschen 
weniger Müll in unserer Stadt.

Ein besonders schöner Erfolg ist, so war im vergangenen Jahr 
zu hören, dass sich noch weitere, auch kleine Städte auf den Weg 
zur Fairtrade­Town machen. Als Steuerungsgruppe wurden wir zu 
einem gemeinsamen Meinungs­ und Erfahrungsaustausch nach 
Eibenstock eingeladen, um über unsere Arbeit in Markkleeberg zu 
berichten. Zur Veranstaltung haben wir mit den Vertreterinnen 
und Vertretern von Politik und Zivilgesellschaft über die Teilnahme 
an der Kampagne gesprochen und konnten unsere Erfahrungen, 
Schwierigkeiten und Erfolge teilen. Diese Veranstaltungen, ins­
besondere auch die Vernetzungstreffen der sächsischen Fair­
trade­Towns, sind für alle Teilnehmenden eine besonders große 
Motivation, sich weiterhin oder überhaupt dem Thema Fairer Han­
del zu widmen.

Aktuell planen wir als Steuerungsgruppe die Aktionen für dieses 
Jahr. Dabei soll es insbesondere um weitere öffentlichkeitswirk­
same Aktionen mit den sächsischen Fairtrade­Towns, die Vernet­
zung von Akteuren und die Unterstützung des Fairen Handels auf 
kommunaler Ebene gehen.

Wer Lust und Interesse hat, Teil der Steuerungsgruppe Fairtrade 
zu werden, kann sich gern per E­Mail (markkleeberg­fairtrade@
gmx.de) oder telefonisch (0341 3533206) bei uns melden.

Diana Bergmann und Susann Eube

Preisverleihung „Hauptstadt des Fairen Handels“ an Markkleeberg und 
Leipzig.

Müllsammelaktion beim World Cleanup-Day am 18. September 2021. 
(Fotos: Steuerungsgruppe Fairtrade)

der BVVG dem damaligen Kaufpreis in Höhe von rund 152.000 
Euro nicht zugestimmt. Der Beschluss musste aufgehoben wer­
den. Mit einem Votum aus 21 Ja­Stimmen, keiner Gegenstimme 
und einer Enthaltung ist der Stadtrat dem Beschlussvorschlag 
gefolgt.
• Spenden. Für das 3. und 4. Quartal 2020 hat die Stadt Mark­
klee berg 50 Euro an Geldspenden erhalten. Für das gesamte Jahr 
2021 sind es insgesamt 350 Euro an Geldspenden und Sachspen­
den im Wert von 402,19 Euro. Der Stadtrat hat die Annahme mit 
22 Ja­Stimmen, keiner Gegenstimme und keiner Enthaltung ange­
nommen.

• Pandemie. Die Pandemie sorgt innerhalb der Stadtverwaltung 
für zusätzliche finanzielle Ausgaben, die so nicht eingeplant waren. 
Unter anderem geht es um Masken, um Einlasskontrollen, um Test­
angebote für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, um die Testpflicht 
für Erzieherinnen und Erzieher in Kindereinrichtungen (z. B. bislang 
vom Freistaat bezahlt), um Hygienemaßnahmen. Hier kommt eine 
Summe in Höhe von 81.000 Euro zusammen, die der Stadtrat als 
außerplanmäßige Mittel genehmigt hat. Abstimmungsergebnis: 
21 Ja­Stimmen, eine Gegenstimme, keine Enthaltung.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
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Trotz Absage der Leipziger Buchmesse – Markkleeberg liest!
Am Donnerstag, 17. März 2022, 
19.30 Uhr, liest der Dresdner 
Autor Ralf Günther aus seiner 
Erzählung „Goethe in Karlsbad“ in 
der Stadtbibliothek Mark klee berg.

Zum Inhalt: Sommer 1816. 
Auf der Flucht vor häuslichem 
Zwist und höfischer Verantwor­
tung sucht Goethe einige Tage 
Schreibeinsamkeit im böhmi­

schen Karlsbad. Seit jeher faszinieren ihn – neben dem illustren Pub­
likum des Bades – die mineralischen Thermalquellen. Er beschließt, 
ein paar Tage in Karlsbad zu verweilen. Bei einem Spaziergang ent­
lang der dampfenden Tepla platzt er in den gemeinschaftlichen Sui­

zidversuch eines jungen Liebespaares. Die Situation erinnert ihn an 
die Werther­Geschichte, die erfolgreichste Erzählung seiner frühen 
Künstlerjahre: eine unglückliche Liebe, weil die Eltern dagegen sind 
und die junge Frau schon anderweitig versprochen ist. Goethe gibt 
sich zu erkennen und es gelingt ihm, die jungen Leute von ihrem 
Plan abzubringen …

Wir möchten Sie ganz herzlich zu dieser Veranstaltung einla­
den, der Eintritt ist frei. Um Voranmeldung unter 0341 3580727 
oder stadtbibliothek@markkleeberg.de wird gebeten, da die 
Platzkapazität begrenzt ist. Bitte informieren Sie sich vor der 
Veranstaltung über die geltenden Hygiene­Bestimmungen. Wir 
freuen uns auf Sie!

Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus

Stadtbibliothek wieder voll geöffnet!
Seit 28. Februar 2022 ist die Stadtbibliothek Markkleeberg wieder 
zu den regulären Öffnungszeiten montags und freitags von 12.00 
Uhr bis 18.00 Uhr, dienstags von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr und don­
nerstags von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr für Sie da.

Es gilt bis auf Widerruf weiterhin ein Corona­Hygieneschutz­
konzept mit der Bitte um Einhaltung folgender Maßnahmen:
• Zutritt nur mit 3G­Nachweis für max. zehn Personen gleichzeitig
• Einhaltung des Mindestabstandes von eineinhalb Metern
• Tragen eines FFP2­ (ab 16 Jahren) bzw. medizinischen Mund­ 

Nasen­Schutzes (ab sechs Jahren)
• maximale Aufenthaltsdauer: 15 Minuten
• separater Ein­ und Ausgang

Gern bieten wir auch weiterhin unseren Wunschlistenservice zur 
Abholung von Medien an. Nutzen Sie ebenso rund um die Uhr 
unsere digitalen Angebote www.filmfriend.de und www.onleihe.de/  
saechsischerraum.

Sollten Sie in diesem Jahr Ihren Wohnsitz nach Markkleeberg 
verlegt haben, bieten wir Ihnen unter Vorlage Ihres Neubürger­ 
Gutscheins eine kostenfreie Jahresmitgliedschaft an. Dies gilt 
aufgrund der Corona­Einschränkungen auch für Gutscheine aus 
dem Jahr 2021 noch bis Ende März 2022. Wir freuen uns, Sie wie­
der begrüßen zu dürfen! 

Ihre Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus

Ralf Günther (Foto: HL Böhme)

Impfstelle im Rathaus: Pieks ohne Termin
Wer sich im Großen Lindensaal gegen das Corona­Virus impfen 
lassen möchte, benötigt keinen Termin mehr. Die Erfahrung der 
vergangenen Wochen hat gezeigt, dass Interessenten ohne Termin 
berücksichtigt werden können. Die ständige Impfstelle im Gro­
ßen Lindensaal im Markkleeberger Rathaus hat bis 31. März 2022 
montags bis samstags jeweils von 09.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Kinder und Jugendliche (ab zwölf Jahren) werden nur in Beglei­

tung mindestens eines Elternteils geimpft. Vorgesehen sind die 
Impfstoffe von Biontech / Pfizer, Moderna und Johnson & John­
son. Bitte bringen Sie die Chipkarte Ihrer Krankenkasse und Ihren 
Impfausweis mit. Der Zugang zum Impfzentrum erfolgt über die 
Terrasse des Lindengartens (Rückseite Rathaus).

Stadtverwaltung Markkleeberg

Sicherheitsanalyse in Markkleeberg - Jetzt sind Sie gefragt
Ab 10. März erhalten 1.000 Bürgerinnen und Bürger die Frage­
bögen für die erste Sicherheitsanalyse in Markkleeberg. Wie 
berichtet, ist Markkleeberg 2021 der Allianz Sichere Sächsische 
Kommunen (ASSKomm) beigetreten. Stadt und Polizei wollen enger 
zusammen arbeiten. Ziel ist eine Präventionsstrategie für ein sicheres 

Markkleeberg. Helfen Sie mit, damit wir uns alle wohlfühlen. Die Aus­
wahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfolgt nach dem Zufalls­
prinzip. Die Umfrage ist anonym. Wer die Fragen schnell beantwortet 
und zu den ersten Einhundert gehört, kann sich per Code einen von 
20 Restaurant­Gutscheinen im Wert von 50 Euro sichern.

Öffnungszeiten der Testzentren in Markkleeberg
Das Testzentrum im Kleinen Lindensaal des Markkleeberger Rat­
hauses hat täglich geöffnet (Stand: Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe). Kostenfreie Corona­Schnelltests werden dann mon­
tags bis freitags von 14.00 bis 18.00 Uhr, samstags von 10.00 bis 
14.00 Uhr und sonntags von 10.00 bis 16.00 Uhr angeboten. Für 
Kinder gibt es wieder Lolli­Tests.

Bitte bringen Sie die Chipkarte Ihrer Krankenkasse mit. Die Test­
bescheinigungen gelten als 3G­ und 2Gplus­Nachweis.

Eine ausführliche Übersicht der aktuellen Testzentren, ihre Öff­
nungszeiten sowie die Regeln zur Anmeldung finden Sie auf 
der Internetseite des Landratsamtes Landkreis Leipzig unter der 
Adresse www.landkreisleipzig.de im Bereich „Pressemitteilungen“ 
beziehungsweise über die Suchfunktion über das Stichwort „Test­
zentren“. 

Stadtverwaltung Markkleeberg
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Grundstücksangebot
Die Stadt Markkleeberg fordert für das nachfolgend aufgeführte 
voll erschlossene Baugrundstück im B­Plan­Gebiet „Wohngebiet 
Hermann­Müller­Straße“ (1. Änderung) auf, Angebote zum Erb-
baurecht abzugeben:

Für das Baugrundstück bestehend aus den drei Flurstücken 
480/18 Gemarkung Großstädteln

167/8 und 594/2 der Gemarkung Gautzsch
mit einer Gesamtgröße von 730 m².

Mindestgebot für den jährlichen Erbbauzins: 9.636,00 Euro
Angebotsdauer: 02. März 2022 bis 19. April 2022

Es ist ein Gebotspreis in Höhe des jährlichen Erbbauzinses abzuge­
ben, wobei der hier angegebene Erbbauzins das Mindestgebot dar­
stellt. Dieses Mindestgebot errechnet sich aus der vierprozentigen 
Verzinsung des Grundstückspreises, errechnet aus dem aktuellen 
Bodenrichtwert (per 31. Dezember 2020).

Das Grundstück wird ausschließlich im Erbbaurecht für die 
Dauer von 90 Jahren vergeben. Der Erbbauzins wird wegen der 
sehr langen Laufzeit mit einer Wertsicherungsklausel gekoppelt. 
Ein späterer Ankauf des Grundstücks ist nur im Zuge eines verein­
barten Vorkaufsrechts möglich. Ein Ankaufsrecht wird ausdrück­
lich nicht begründet. 

Das Baugrundstück liegt im Bereich des rechtskräftigen Bebau­
ungsplans „Wohngebiet Hermann­Müller­Straße“ (1. Änderung) 
vom 25. November 2015. Das B­Plangebiet grenzt an das Wohn­
gebiet Eulenberg an und weist einen sehr guten Anschluss an 
öffentliche Verkehrsmittel und Einkaufsmöglichkeiten auf. 

Die Vergabe eines Erbbaurechts erfolgt mit einer vertraglich 
festgesetzten Bauverpflichtung, nach der innerhalb von 24 Mona­
ten nach Beurkundung mit dem Bau eines Einfamilienhauses zu 
beginnen ist und innerhalb von 36 Monaten dieser Bau nutzungs­
fertig hergestellt sein muss. 

Sonstige Bedingungen der Verträge: Auf dem Baugrundstück 
befindet sich die Rückenstütze für den öffentlichen Gehweg 
(ca. 15 cm). Der Erbbauberechtigte trägt die Kosten des Vertrages 
(z. B. Notar­ und Gerichtskosten; Grunderwerbsteuer). 

Die Stadt Markkleeberg behält sich das Recht vor, ob, wann, an 
wen und zu welchen Bedingungen das Grundstück im Erbbau­
recht vergeben wird. Vertragspartner darf nur der Bietende (mit 
Lebenspartner oder Ehepartner) sein. 

Die Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit der 
Kennzeichnung „Gebot Hermann­Müller­Straße“ bis zum letzten 
Tag des genannten Ausschreibungszeitraumes (es gilt der Tag des 
Posteinganges), an die Stadtverwaltung Markkleeberg, Bereich 
Grundstücksverkehr und Vermietung in 04416 Markkleeberg, Rat­
hausplatz 1, zu richten. 

Weitere Angaben können im Bereich Grundstücksverkehr und Ver­
mietung bei Frau Weineck (Tel.: 0341 3533225, E­Mail: weineck@
markkleeberg.de) oder bei Frau Frenzel (Tel.: 0341 35332226, E­Mail: 
frenzel@markkleeberg.de) eingeholt werden. Weitere Ansichten 
auf der Homepage der Stadt Markkleeberg: www.markkleeberg.de › 
Stadt & Verwaltung › Oft gesucht › Grundstücksangebote. Für pla­
nungs­ und baurechtlichen Auskünfte steht das Stadtplanungsamt 
der Stadt Markkleeberg unter der Leitung von Frau Reckling zur Ver­
fügung (Tel.: 0341 3533272; E­Mail: reckling@markkleeberg.de).

Hinweise:
Die Stadt Markkleeberg als Eigentümer haftet nicht für die Aktualität, Rich­
tigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Diese sind unverbindlich, dienen 
ausschließlich der Information, ohne dass sie Zusicherungen, Garantien oder 
Bestandteile der vereinbarten Beschaffenheit darstellen. Bei dieser Anzeige 
handelt es sich um eine unverbindliche Aufforderung zur Abgabe von Ange­
boten. Es handelt sich ausdrücklich nicht um förmliches Bieterverfahren. Es 
besteht kein Rechtsanspruch auf Annahme. Es kann insbesondere aus der 
Nichtberücksichtigung von Angeboten kein Rechtsanspruch der Bieter abge­
leitet werden. Es werden nur Angebote berücksichtigt, die ein genau beziffer­
tes, schriftliches, zusatz­ und bedingungsfreies Gebot enthalten.

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg mit Tagestipps finden Sie auf:
https://kalender.markkleeberg.de 

 10.08.2021
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Wichtige Hinweise: Die Verwendung der im Geoportal Sachsenatlas erzeugten Karten, insbesondere deren Vervielfältigung und Veröffentlichung, kann von be-
stimmten Nutzungsrechten abhängig sein, die nur der jeweilige Datenanbieter (geodatenhaltende Stelle) einräumt. B itte wenden Sie s ich an den Datenanbieter, 
um dazu nähere Informationen zu erhalten. Die im Geoportal Sachsenatlas erzeugten Karten können systembedingte Ungenauigkeiten enthalten. Sie dienen
daher im Wesentlichen nur der Information. Die Karten s ind insbesondere nicht geeignet, besondere rechtliche Ansprüche geltend zu machen. 
Datenquelle für Hintergrundkarte außerhalb Sachsens: 
© Bundesamt für Kartographie und Geodäsie 2021, Datenquellen: https://sg.geodatenzentrum.de/web_public/Datenquellen_TopPlus_Open.pdf

Maßstab 1:500

Baugrundstück - Ausschreibung

Geoportal Sachsenatlas

Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden
Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen Telefon: (0351) 8283 8420

Telefax: (0351) 8283 6400
Internet: www.geosn.sachsen.de

E-Mail: servicedesk@geosn.sachsen.de
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Ralf Günther (Foto: HL Böhme)
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Kinder und Jugendliche (ab zwölf Jahren) werden nur in Beglei­

tung mindestens eines Elternteils geimpft. Vorgesehen sind die 
Impfstoffe von Biontech / Pfizer, Moderna und Johnson & John­
son. Bitte bringen Sie die Chipkarte Ihrer Krankenkasse und Ihren 
Impfausweis mit. Der Zugang zum Impfzentrum erfolgt über die 
Terrasse des Lindengartens (Rückseite Rathaus).

Stadtverwaltung Markkleeberg

Sicherheitsanalyse in Markkleeberg - Jetzt sind Sie gefragt
Ab 10. März erhalten 1.000 Bürgerinnen und Bürger die Frage­
bögen für die erste Sicherheitsanalyse in Markkleeberg. Wie 
berichtet, ist Markkleeberg 2021 der Allianz Sichere Sächsische 
Kommunen (ASSKomm) beigetreten. Stadt und Polizei wollen enger 
zusammen arbeiten. Ziel ist eine Präventionsstrategie für ein sicheres 

Markkleeberg. Helfen Sie mit, damit wir uns alle wohlfühlen. Die Aus­
wahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfolgt nach dem Zufalls­
prinzip. Die Umfrage ist anonym. Wer die Fragen schnell beantwortet 
und zu den ersten Einhundert gehört, kann sich per Code einen von 
20 Restaurant­Gutscheinen im Wert von 50 Euro sichern.

Öffnungszeiten der Testzentren in Markkleeberg
Das Testzentrum im Kleinen Lindensaal des Markkleeberger Rat­
hauses hat täglich geöffnet (Stand: Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe). Kostenfreie Corona­Schnelltests werden dann mon­
tags bis freitags von 14.00 bis 18.00 Uhr, samstags von 10.00 bis 
14.00 Uhr und sonntags von 10.00 bis 16.00 Uhr angeboten. Für 
Kinder gibt es wieder Lolli­Tests.

Bitte bringen Sie die Chipkarte Ihrer Krankenkasse mit. Die Test­
bescheinigungen gelten als 3G­ und 2Gplus­Nachweis.

Eine ausführliche Übersicht der aktuellen Testzentren, ihre Öff­
nungszeiten sowie die Regeln zur Anmeldung finden Sie auf 
der Internetseite des Landratsamtes Landkreis Leipzig unter der 
Adresse www.landkreisleipzig.de im Bereich „Pressemitteilungen“ 
beziehungsweise über die Suchfunktion über das Stichwort „Test­
zentren“. 

Stadtverwaltung Markkleeberg
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Grundstücksangebot
Die Stadt Markkleeberg fordert für das nachfolgend aufgeführte 
voll erschlossene Baugrundstück im B­Plan­Gebiet „Wohngebiet 
Hermann­Müller­Straße“ (1. Änderung) auf, Angebote zum Erb-
baurecht abzugeben:

Für das Baugrundstück bestehend aus den drei Flurstücken 
480/18 Gemarkung Großstädteln

167/8 und 594/2 der Gemarkung Gautzsch
mit einer Gesamtgröße von 730 m².

Mindestgebot für den jährlichen Erbbauzins: 9.636,00 Euro
Angebotsdauer: 02. März 2022 bis 19. April 2022

Es ist ein Gebotspreis in Höhe des jährlichen Erbbauzinses abzuge­
ben, wobei der hier angegebene Erbbauzins das Mindestgebot dar­
stellt. Dieses Mindestgebot errechnet sich aus der vierprozentigen 
Verzinsung des Grundstückspreises, errechnet aus dem aktuellen 
Bodenrichtwert (per 31. Dezember 2020).

Das Grundstück wird ausschließlich im Erbbaurecht für die 
Dauer von 90 Jahren vergeben. Der Erbbauzins wird wegen der 
sehr langen Laufzeit mit einer Wertsicherungsklausel gekoppelt. 
Ein späterer Ankauf des Grundstücks ist nur im Zuge eines verein­
barten Vorkaufsrechts möglich. Ein Ankaufsrecht wird ausdrück­
lich nicht begründet. 

Das Baugrundstück liegt im Bereich des rechtskräftigen Bebau­
ungsplans „Wohngebiet Hermann­Müller­Straße“ (1. Änderung) 
vom 25. November 2015. Das B­Plangebiet grenzt an das Wohn­
gebiet Eulenberg an und weist einen sehr guten Anschluss an 
öffentliche Verkehrsmittel und Einkaufsmöglichkeiten auf. 

Die Vergabe eines Erbbaurechts erfolgt mit einer vertraglich 
festgesetzten Bauverpflichtung, nach der innerhalb von 24 Mona­
ten nach Beurkundung mit dem Bau eines Einfamilienhauses zu 
beginnen ist und innerhalb von 36 Monaten dieser Bau nutzungs­
fertig hergestellt sein muss. 

Sonstige Bedingungen der Verträge: Auf dem Baugrundstück 
befindet sich die Rückenstütze für den öffentlichen Gehweg 
(ca. 15 cm). Der Erbbauberechtigte trägt die Kosten des Vertrages 
(z. B. Notar­ und Gerichtskosten; Grunderwerbsteuer). 

Die Stadt Markkleeberg behält sich das Recht vor, ob, wann, an 
wen und zu welchen Bedingungen das Grundstück im Erbbau­
recht vergeben wird. Vertragspartner darf nur der Bietende (mit 
Lebenspartner oder Ehepartner) sein. 

Die Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit der 
Kennzeichnung „Gebot Hermann­Müller­Straße“ bis zum letzten 
Tag des genannten Ausschreibungszeitraumes (es gilt der Tag des 
Posteinganges), an die Stadtverwaltung Markkleeberg, Bereich 
Grundstücksverkehr und Vermietung in 04416 Markkleeberg, Rat­
hausplatz 1, zu richten. 

Weitere Angaben können im Bereich Grundstücksverkehr und Ver­
mietung bei Frau Weineck (Tel.: 0341 3533225, E­Mail: weineck@
markkleeberg.de) oder bei Frau Frenzel (Tel.: 0341 35332226, E­Mail: 
frenzel@markkleeberg.de) eingeholt werden. Weitere Ansichten 
auf der Homepage der Stadt Markkleeberg: www.markkleeberg.de › 
Stadt & Verwaltung › Oft gesucht › Grundstücksangebote. Für pla­
nungs­ und baurechtlichen Auskünfte steht das Stadtplanungsamt 
der Stadt Markkleeberg unter der Leitung von Frau Reckling zur Ver­
fügung (Tel.: 0341 3533272; E­Mail: reckling@markkleeberg.de).

Hinweise:
Die Stadt Markkleeberg als Eigentümer haftet nicht für die Aktualität, Rich­
tigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Diese sind unverbindlich, dienen 
ausschließlich der Information, ohne dass sie Zusicherungen, Garantien oder 
Bestandteile der vereinbarten Beschaffenheit darstellen. Bei dieser Anzeige 
handelt es sich um eine unverbindliche Aufforderung zur Abgabe von Ange­
boten. Es handelt sich ausdrücklich nicht um förmliches Bieterverfahren. Es 
besteht kein Rechtsanspruch auf Annahme. Es kann insbesondere aus der 
Nichtberücksichtigung von Angeboten kein Rechtsanspruch der Bieter abge­
leitet werden. Es werden nur Angebote berücksichtigt, die ein genau beziffer­
tes, schriftliches, zusatz­ und bedingungsfreies Gebot enthalten.

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg mit Tagestipps finden Sie auf:
https://kalender.markkleeberg.de 

 10.08.2021

0 6.5 13 19.5 263.25
Meter

Wichtige Hinweise: Die Verwendung der im Geoportal Sachsenatlas erzeugten Karten, insbesondere deren Vervielfältigung und Veröffentlichung, kann von be-
stimmten Nutzungsrechten abhängig sein, die nur der jeweilige Datenanbieter (geodatenhaltende Stelle) einräumt. B itte wenden Sie s ich an den Datenanbieter, 
um dazu nähere Informationen zu erhalten. Die im Geoportal Sachsenatlas erzeugten Karten können systembedingte Ungenauigkeiten enthalten. Sie dienen
daher im Wesentlichen nur der Information. Die Karten s ind insbesondere nicht geeignet, besondere rechtliche Ansprüche geltend zu machen. 
Datenquelle für Hintergrundkarte außerhalb Sachsens: 
© Bundesamt für Kartographie und Geodäsie 2021, Datenquellen: https://sg.geodatenzentrum.de/web_public/Datenquellen_TopPlus_Open.pdf

Maßstab 1:500

Baugrundstück - Ausschreibung

Geoportal Sachsenatlas

Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden
Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen Telefon: (0351) 8283 8420

Telefax: (0351) 8283 6400
Internet: www.geosn.sachsen.de

E-Mail: servicedesk@geosn.sachsen.de

Seite 1/ 1

Straßenansicht

Kartenansicht
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Markkleeberg sind zum 01. September 2022 
zwei Teilzeitstellen im Umfang von 20 Wochenstunden (Stunden 
zzgl. theoretischer Anteil) für eine Ausbildung (berufsbegleitend) 
zum / zur staatlich anerkannten Erzieher/in (w/m/d) zu besetzen. 

Die Theorie werden Sie an der Johanniter­Akademie (Stötteritzer 
Straße 47, 04317 Leipzig) absolvieren. Die theoretische Ausbildung 
erstreckt sich über vier Jahre. Der wöchentliche Unterricht findet 
an einem Tag der Woche und einem Abend der Woche statt sowie 
im Blockunterrichtsmodell von vier bis sechs Wochen.

Zugangsvoraussetzungen:
• Realschulabschluss oder ein gleichwertiger Bildungsabschluss und

a)  der erfolgreiche Abschluss einer für den Bildungsgang för­
derlichen, nach Bundes­ oder Landesrecht anerkannten 
Berufsausbildung von mindestens zweijähriger Dauer oder

b)  der erfolgreiche Abschluss einer nach Bundes­ oder Landes­
recht anerkannten Berufsausbildung von mindestens zwei­
jähriger Dauer und eine mindestens zweijährige oder, soweit 
sie für den Bildungsgang förderlich ist, mindestens einjährige 
Berufstätigkeit* oder

c)  eine erziehende oder pflegende Tätigkeit von mindestens sie­
ben Jahren*.

 *  Auf die Tätigkeit im Sinne von Buchstaben b) und c) wird 
das Freiwillige Soziale Jahr angerechnet.

• hohe Lern­ und Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Belastbarkeit
• freundliches Auftreten
• Bereitschaft zu konstruktiver und partnerschaftlicher Arbeit mit 

Eltern
• gesundheitliche Eignung zur Arbeit in Kindertagesstätten (Nach­

weis durch ärztliches Attest)
• Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses (bei Einstellung)
• Vorlage eines Gesundheitszeugnisses / Bescheinigung § 43 Infek­

tionsschutzgesetz (bei Einstellung)

Das bieten wir:
Eine spannende und abwechslungsreiche Praxisausbildung in 
einer der Kindertagesstätten der Stadt Markkleeberg, wobei Sie 
von qualifizierten Praxisanleitern betreut werden. 

Während der Ausbildung werden Sie gemäß Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) nach Entgeltgruppe S 4 vergütet. Die 
Stadt Markkleeberg übernimmt die monatlichen Kosten für die 
theoretische Ausbildung sowie die einmalige Übernahme von Kos­
ten für Lern­ und Lehrmaterial. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Hinzufügung 
entsprechender Nachweise richten Sie bitte bis zum 18. März 
2022 an die 

Stadt Markkleeberg, Bereich Personal und Organisation
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

oder an stellenbewerbung@markkleeberg.de.

Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung wer­
den schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber bevorzugt 
berücksichtigt. Die Stadt Markkleeberg beabsichtigt, die Gleich­
stellung von Frau und Mann im Beruf zu realisieren und sieht 
deshalb Bewerbungen von Frauen mit großem Interesse entgegen.

Für weitere Informationen stehen Ihnen Herr Funke, Bereichslei­
ter Schulen, Kita, Sport, unter der Telefonnummer 0341 3533249 
sowie Frau Kaschny, Leiterin Amt für Soziales und Bildung, unter 
der Telefonnummer 0341 3533251 gern zur Verfügung.

Hinweis: Falls eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erwünscht ist, 
bitten wir um Beilage eines ausreichend frankierten Rückumschlages. Ande­
renfalls werden die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres nach Aus­
schreibungsende vernichtet.

Datenschutzinformation: Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Daten­
schutzdurchführungsgesetzes hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen 
Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können 
jederzeit Auskunft über Sie betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener 
Daten, die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung von 
personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung verlan­
gen sowie der Verarbeitung personenbezogener Daten widersprechen. Wenn Sie 
der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwerden an den Daten­
schutzbeauftragten der Stadt Markkleeberg (Postanschrift: Datenschutzbeauftrag­
ter, c/o Stadt Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg) wenden.

Stellenausschreibung verlängert 

Die Stadt Markkleeberg hat die Stellenausschreibung „Leitung Tief-
bauamt (m/w/d)“ verlängert. Neuer Abgabetermin für Bewerbungen 
ist nun Freitag, der 04. März 2022. Die vollständige Ausschreibung 

sowie die Kontaktdaten, falls Sie Fragen dazu haben oder sich bewer­
ben möchten, finden Sie auf der Internetseite der Stadt Markkleeberg 
unter www.markkleeberg.de im Bereich „Stadt & Verwaltung“.

Zutritt zum Rathaus nur mit Termin und 3G-Nachweis
Der Zutritt zu den Verwaltungsgebäuden der Stadt Markkleeberg ist wäh­
rend der Öffnungszeiten nur mit Termin und nur für Geimpfte, Genesene 
und negativ Getestete mit entsprechendem Nachweis (für Besuche­
rinnen und Besucher ab sechs Jahren) sowie FFP2­Maske möglich. Die 
Kontrolle der Nachweise erfolgt beim Betreten der Gebäude. Terminan­
fragen unter Telefon 0341 35330 oder online auf https://termin vergabe.
markkleeberg.de (gilt nur für das Einwohnermeldeamt).

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr ­­­­­­­­­­­­­­­­­­­
1. Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr ­­­­­­­­­­­­­­­­­­­

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  ­­­­­­­­­­­­­­­­­­­ 14.00 bis 18.00 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr ­­­­­­­­­­­­­­­­­­­
Donnerstag  ­­­­­­­­­­­­­­­­­­­ 14.00 bis 18.00 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung
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Amtliche Bekanntmachungen

Satzung über die Gehwegreinigung der Großen Kreisstadt Markkleeberg
(Gehwegreinigungssatzung) vom 09.02.2022
Auf der Grundlage der
§§ 4, 124 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Säch­

sische Gemeindeordnung – SächsGemO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt 
geändert durch Art. 2 G zur Schaffung pandemiebedingter 
Ausnahmeregelungen im Kommunalwahlrecht und im Kom­
munalrecht vom 16.12.2020 (SächsGVBl. S. 722), 

§§ 51 Abs. 5 und 52 des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Straßengesetz – SächsStrG) vom 21. Januar 1993 
(SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset­
zes vom 20. August 2019 (SächsGVBl. S. 762, 2020, S. 29) hat 
der Stadtrat der Stadt Markkleeberg folgende Satzung

beschlossen:

Teil I ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

§ 1 
Allgemeines

(1) Die öffentlichen Straßen innerhalb der geschlossenen Orts­
lage sind durch die Stadt zu reinigen. 

(2) Eine geschlossene Ortslage ist gegeben, wenn eine in 
geschlossener oder offener Bauweise zusammenhängende 
Bebauung vorhanden ist. Einzelne unbebaute Grundstücke 
unterbrechen die geschlossene Ortslage nicht. Dazu gehören 
auch Anlagen von allgemeiner Bedeutung wie Grünanlagen, 
Wälder, Spiel­ und Sportplätze, Kleingärten, Friedhöfe und 
Verkehrsanlagen. Die geschlossene Ortslage wird unterbro­
chen, wenn der räumliche Bebauungszusammenhang zwi­
schen Grundstücken beidseitig unbebaute Zwischenräume 
von mindestens 150 Metern Länge aufweist.

(3) Die Reinigungspflicht der Stadt umfasst die Straßenreinigung 
der öffentlichen Straßen sowie den Winterdienst auf den 
Fahrbahnen, Gehwegen und gemeinsamen Geh­ und Radwe­
gen an öffentlichen Straßen, soweit die Reinigung nicht den 
Verpflichteten gemäß § 3 dieser Satzung übertragen wird. Die 
Tourenpläne der Straßenreinigung und des Winterdienstes 
sind der Homepage der Stadt zu entnehmen. 

(4) Die Reinigungspflicht und der Winterdienst der Stadt auf 
öffentlichen Straßen besteht nur nach der Maßgabe der 
städtischen Leistungsfähigkeit und soweit dies zur Aufrecht­
erhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung erforder­
lich ist. 

(5) Die Stadt übt die Reinigungspflicht und den Winterdienst als 
öffentlich­rechtliche Aufgabe aus und kann sich zur Durch­
führung der Reinigung Dritter bedienen. Der Winterdienst auf 
städtischen Gehwegen erfolgt unter Einschränkung der Erfor­
derlichkeit und Leistungsfähigkeit. 

(6) Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die für den Fußgän­
gerverkehr ausdrücklich bestimmten und von der Fahrbahn 
abgegrenzten Teile der Straße, unabhängig von deren Aus­
bauzustand (z. B. unbefestigte Gehwege sowie räumlich von 
der Fahrbahn getrennte, selbstständige Gehwege).

(7) Soweit in Fußgängerzonen (Zeichen 242.1 und 242.2 der 
Anlage 2 zur StVO) und in verkehrsberuhigten Bereichen 
(Zeichen 325.1 und 325.2 der Anlage 3 zur StVO) Gehwege 
nicht vorhanden sind, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,50 m 
Breite entlang der Grundstücksgrenze.

(8) Als Gehwege gelten auch gemeinsame Geh­ und Radwege 
gemäß § 41 Abs. 1 StVO.

§ 2 
Übertragung Reinigungspflicht

(1) Reinigungspflichtig für die öffentlichen Straßen innerhalb der 
geschlossenen Ortslage ist die Stadt.

(2) Die Stadt überträgt ihre Reinigungspflicht hinsichtlich der 
Gehwege den Verpflichteten nach § 3 der Satzung im durch 
§§ 4 bis 9 der Satzung definierten Ausmaß. Die Reinigungs­
pflicht der Verpflichteten bleibt auch dann bestehen, wenn die 
Stadt in Ausnahmefällen zusätzlich reinigt, räumt oder streut. 

§ 3 
Verpflichtete

(1) Verpflichtete im Sinne dieser Satzung sind Eigentümer, Erb­
bauberechtigte, Wohnungseigentümer, Nießbraucher nach 
§§ 1030 ff. BGB, Wohnungsberechtigte nach § 1093 BGB sowie 
sonstige zur Nutzung des Grundstücks dinglich Berechtigte, 
denen – abgesehen von der Wohnungsberechtigung – nicht 
nur eine Grunddienstbarkeit oder eine beschränkt persönliche 
Dienstbarkeit zusteht. Die Vorgenannten gelten auch dann als 
Verpflichtete, wenn das Grundstück durch eine im Eigentum 
der Stadt stehenden unbebauten Fläche von der öffentlichen 
Straße getrennt ist und der Abstand zwischen Grundstücks­
grenze und öffentlicher Straße nicht mehr als zehn Meter 
bzw. bei Straßen mit mehr als 20 Meter Breite nicht mehr als 
die Hälfte der Straßenbreite beträgt. 

(2) Liegen mehrere Grundstücke hintereinander zu der sie er­
schließenden Straße, so bilden das an die Straße angrenzen­
de Grundstück (Kopfgrundstück) und die dahinterliegenden 
Grundstücke (Hinterliegergrundstücke) eine Straßenreini­
gungseinheit. Hinterliegergrundstücke sind nur solche Grund­
stücke, die nicht selbst an eine öffentliche Straße oder einen 
öffentlichen Weg angrenzen. Diese Grundstücke bilden auch 
dann eine Straßenreinigungseinheit, wenn sie durch mehrere 
Straßen erschlossen werden.

(3) Hintereinander zur sie erschließenden Straße liegen Grund­
stücke, wenn sie mit der Hälfte oder mehr ihrer dieser Straße 
zugwandten Seite hinter dem Kopfgrundstück liegen. Die 
Eigentümer und Besitzer der zur Straßenreinigungseinheit 
gehörenden Grundstücke sind abwechselnd reinigungspflich­
tig. Die Reinigungspflicht wechselt von Woche zu Woche. Sie 
beginnt jährlich neu bei dem Verpflichteten des Kopfgrund­
stücks, fortfahrend in der Reihenfolge der dahinterliegenden 
Grundstücke. In Zweifelsfällen legt die Stadt die Reihenfolge 
der Reinigungspflicht fest.

(4) In Straßen mit nur einseitigen Gehwegen ist derjenige ver­
pflichtet, an dessen Grundstück der Gehweg anliegt. Der­
jenige, an dessen Grundstück der Gehweg nicht anliegt, ist 
zumindest zur Freihaltung etwaiger Straßeneinläufe und 
Schnittgerinne verpflichtet. 

(5) In Straßen mit keinem Gehweg sind beide Straßenanlieger 
Verpflichtete. 

(6) Die Verpflichteten können sich zur Erfüllung ihrer Pflichten 
auch geeigneter Dritter bedienen, bleiben jedoch der Stadt 
Markkleeberg gegenüber verantwortlich.

§ 4 
Gegenstand der Reinigungspflicht

(1) Die Reinigungspflicht erstreckt sich auf die Frontlänge der an 
dem Gehweg anliegenden Kopfgrundstücke.

Fortsetzung auf Seite 8
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das Freiwillige Soziale Jahr angerechnet.

• hohe Lern­ und Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Belastbarkeit
• freundliches Auftreten
• Bereitschaft zu konstruktiver und partnerschaftlicher Arbeit mit 

Eltern
• gesundheitliche Eignung zur Arbeit in Kindertagesstätten (Nach­

weis durch ärztliches Attest)
• Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses (bei Einstellung)
• Vorlage eines Gesundheitszeugnisses / Bescheinigung § 43 Infek­

tionsschutzgesetz (bei Einstellung)

Das bieten wir:
Eine spannende und abwechslungsreiche Praxisausbildung in 
einer der Kindertagesstätten der Stadt Markkleeberg, wobei Sie 
von qualifizierten Praxisanleitern betreut werden. 

Während der Ausbildung werden Sie gemäß Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) nach Entgeltgruppe S 4 vergütet. Die 
Stadt Markkleeberg übernimmt die monatlichen Kosten für die 
theoretische Ausbildung sowie die einmalige Übernahme von Kos­
ten für Lern­ und Lehrmaterial. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Hinzufügung 
entsprechender Nachweise richten Sie bitte bis zum 18. März 
2022 an die 

Stadt Markkleeberg, Bereich Personal und Organisation
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

oder an stellenbewerbung@markkleeberg.de.

Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung wer­
den schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber bevorzugt 
berücksichtigt. Die Stadt Markkleeberg beabsichtigt, die Gleich­
stellung von Frau und Mann im Beruf zu realisieren und sieht 
deshalb Bewerbungen von Frauen mit großem Interesse entgegen.

Für weitere Informationen stehen Ihnen Herr Funke, Bereichslei­
ter Schulen, Kita, Sport, unter der Telefonnummer 0341 3533249 
sowie Frau Kaschny, Leiterin Amt für Soziales und Bildung, unter 
der Telefonnummer 0341 3533251 gern zur Verfügung.

Hinweis: Falls eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erwünscht ist, 
bitten wir um Beilage eines ausreichend frankierten Rückumschlages. Ande­
renfalls werden die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres nach Aus­
schreibungsende vernichtet.

Datenschutzinformation: Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Daten­
schutzdurchführungsgesetzes hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen 
Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können 
jederzeit Auskunft über Sie betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener 
Daten, die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung von 
personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung verlan­
gen sowie der Verarbeitung personenbezogener Daten widersprechen. Wenn Sie 
der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwerden an den Daten­
schutzbeauftragten der Stadt Markkleeberg (Postanschrift: Datenschutzbeauftrag­
ter, c/o Stadt Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg) wenden.

Stellenausschreibung verlängert 

Die Stadt Markkleeberg hat die Stellenausschreibung „Leitung Tief-
bauamt (m/w/d)“ verlängert. Neuer Abgabetermin für Bewerbungen 
ist nun Freitag, der 04. März 2022. Die vollständige Ausschreibung 

sowie die Kontaktdaten, falls Sie Fragen dazu haben oder sich bewer­
ben möchten, finden Sie auf der Internetseite der Stadt Markkleeberg 
unter www.markkleeberg.de im Bereich „Stadt & Verwaltung“.

Zutritt zum Rathaus nur mit Termin und 3G-Nachweis
Der Zutritt zu den Verwaltungsgebäuden der Stadt Markkleeberg ist wäh­
rend der Öffnungszeiten nur mit Termin und nur für Geimpfte, Genesene 
und negativ Getestete mit entsprechendem Nachweis (für Besuche­
rinnen und Besucher ab sechs Jahren) sowie FFP2­Maske möglich. Die 
Kontrolle der Nachweise erfolgt beim Betreten der Gebäude. Terminan­
fragen unter Telefon 0341 35330 oder online auf https://termin vergabe.
markkleeberg.de (gilt nur für das Einwohnermeldeamt).

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr ­­­­­­­­­­­­­­­­­­­
1. Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr ­­­­­­­­­­­­­­­­­­­

• Standesamt (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  ­­­­­­­­­­­­­­­­­­­ 14.00 bis 18.00 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr ­­­­­­­­­­­­­­­­­­­
Donnerstag  ­­­­­­­­­­­­­­­­­­­ 14.00 bis 18.00 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung
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Satzung über die Gehwegreinigung der Großen Kreisstadt Markkleeberg
(Gehwegreinigungssatzung) vom 09.02.2022
Auf der Grundlage der
§§ 4, 124 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Säch­

sische Gemeindeordnung – SächsGemO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt 
geändert durch Art. 2 G zur Schaffung pandemiebedingter 
Ausnahmeregelungen im Kommunalwahlrecht und im Kom­
munalrecht vom 16.12.2020 (SächsGVBl. S. 722), 

§§ 51 Abs. 5 und 52 des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen 
(Sächsisches Straßengesetz – SächsStrG) vom 21. Januar 1993 
(SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset­
zes vom 20. August 2019 (SächsGVBl. S. 762, 2020, S. 29) hat 
der Stadtrat der Stadt Markkleeberg folgende Satzung

beschlossen:

Teil I ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

§ 1 
Allgemeines

(1) Die öffentlichen Straßen innerhalb der geschlossenen Orts­
lage sind durch die Stadt zu reinigen. 

(2) Eine geschlossene Ortslage ist gegeben, wenn eine in 
geschlossener oder offener Bauweise zusammenhängende 
Bebauung vorhanden ist. Einzelne unbebaute Grundstücke 
unterbrechen die geschlossene Ortslage nicht. Dazu gehören 
auch Anlagen von allgemeiner Bedeutung wie Grünanlagen, 
Wälder, Spiel­ und Sportplätze, Kleingärten, Friedhöfe und 
Verkehrsanlagen. Die geschlossene Ortslage wird unterbro­
chen, wenn der räumliche Bebauungszusammenhang zwi­
schen Grundstücken beidseitig unbebaute Zwischenräume 
von mindestens 150 Metern Länge aufweist.

(3) Die Reinigungspflicht der Stadt umfasst die Straßenreinigung 
der öffentlichen Straßen sowie den Winterdienst auf den 
Fahrbahnen, Gehwegen und gemeinsamen Geh­ und Radwe­
gen an öffentlichen Straßen, soweit die Reinigung nicht den 
Verpflichteten gemäß § 3 dieser Satzung übertragen wird. Die 
Tourenpläne der Straßenreinigung und des Winterdienstes 
sind der Homepage der Stadt zu entnehmen. 

(4) Die Reinigungspflicht und der Winterdienst der Stadt auf 
öffentlichen Straßen besteht nur nach der Maßgabe der 
städtischen Leistungsfähigkeit und soweit dies zur Aufrecht­
erhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung erforder­
lich ist. 

(5) Die Stadt übt die Reinigungspflicht und den Winterdienst als 
öffentlich­rechtliche Aufgabe aus und kann sich zur Durch­
führung der Reinigung Dritter bedienen. Der Winterdienst auf 
städtischen Gehwegen erfolgt unter Einschränkung der Erfor­
derlichkeit und Leistungsfähigkeit. 

(6) Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die für den Fußgän­
gerverkehr ausdrücklich bestimmten und von der Fahrbahn 
abgegrenzten Teile der Straße, unabhängig von deren Aus­
bauzustand (z. B. unbefestigte Gehwege sowie räumlich von 
der Fahrbahn getrennte, selbstständige Gehwege).

(7) Soweit in Fußgängerzonen (Zeichen 242.1 und 242.2 der 
Anlage 2 zur StVO) und in verkehrsberuhigten Bereichen 
(Zeichen 325.1 und 325.2 der Anlage 3 zur StVO) Gehwege 
nicht vorhanden sind, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,50 m 
Breite entlang der Grundstücksgrenze.

(8) Als Gehwege gelten auch gemeinsame Geh­ und Radwege 
gemäß § 41 Abs. 1 StVO.

§ 2 
Übertragung Reinigungspflicht

(1) Reinigungspflichtig für die öffentlichen Straßen innerhalb der 
geschlossenen Ortslage ist die Stadt.

(2) Die Stadt überträgt ihre Reinigungspflicht hinsichtlich der 
Gehwege den Verpflichteten nach § 3 der Satzung im durch 
§§ 4 bis 9 der Satzung definierten Ausmaß. Die Reinigungs­
pflicht der Verpflichteten bleibt auch dann bestehen, wenn die 
Stadt in Ausnahmefällen zusätzlich reinigt, räumt oder streut. 

§ 3 
Verpflichtete

(1) Verpflichtete im Sinne dieser Satzung sind Eigentümer, Erb­
bauberechtigte, Wohnungseigentümer, Nießbraucher nach 
§§ 1030 ff. BGB, Wohnungsberechtigte nach § 1093 BGB sowie 
sonstige zur Nutzung des Grundstücks dinglich Berechtigte, 
denen – abgesehen von der Wohnungsberechtigung – nicht 
nur eine Grunddienstbarkeit oder eine beschränkt persönliche 
Dienstbarkeit zusteht. Die Vorgenannten gelten auch dann als 
Verpflichtete, wenn das Grundstück durch eine im Eigentum 
der Stadt stehenden unbebauten Fläche von der öffentlichen 
Straße getrennt ist und der Abstand zwischen Grundstücks­
grenze und öffentlicher Straße nicht mehr als zehn Meter 
bzw. bei Straßen mit mehr als 20 Meter Breite nicht mehr als 
die Hälfte der Straßenbreite beträgt. 

(2) Liegen mehrere Grundstücke hintereinander zu der sie er­
schließenden Straße, so bilden das an die Straße angrenzen­
de Grundstück (Kopfgrundstück) und die dahinterliegenden 
Grundstücke (Hinterliegergrundstücke) eine Straßenreini­
gungseinheit. Hinterliegergrundstücke sind nur solche Grund­
stücke, die nicht selbst an eine öffentliche Straße oder einen 
öffentlichen Weg angrenzen. Diese Grundstücke bilden auch 
dann eine Straßenreinigungseinheit, wenn sie durch mehrere 
Straßen erschlossen werden.

(3) Hintereinander zur sie erschließenden Straße liegen Grund­
stücke, wenn sie mit der Hälfte oder mehr ihrer dieser Straße 
zugwandten Seite hinter dem Kopfgrundstück liegen. Die 
Eigentümer und Besitzer der zur Straßenreinigungseinheit 
gehörenden Grundstücke sind abwechselnd reinigungspflich­
tig. Die Reinigungspflicht wechselt von Woche zu Woche. Sie 
beginnt jährlich neu bei dem Verpflichteten des Kopfgrund­
stücks, fortfahrend in der Reihenfolge der dahinterliegenden 
Grundstücke. In Zweifelsfällen legt die Stadt die Reihenfolge 
der Reinigungspflicht fest.

(4) In Straßen mit nur einseitigen Gehwegen ist derjenige ver­
pflichtet, an dessen Grundstück der Gehweg anliegt. Der­
jenige, an dessen Grundstück der Gehweg nicht anliegt, ist 
zumindest zur Freihaltung etwaiger Straßeneinläufe und 
Schnittgerinne verpflichtet. 

(5) In Straßen mit keinem Gehweg sind beide Straßenanlieger 
Verpflichtete. 

(6) Die Verpflichteten können sich zur Erfüllung ihrer Pflichten 
auch geeigneter Dritter bedienen, bleiben jedoch der Stadt 
Markkleeberg gegenüber verantwortlich.

§ 4 
Gegenstand der Reinigungspflicht

(1) Die Reinigungspflicht erstreckt sich auf die Frontlänge der an 
dem Gehweg anliegenden Kopfgrundstücke.

Fortsetzung auf Seite 8
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(2) Vom Verpflichteten sind zu reinigen: 
1. Gehwege in ihrer jeweiligen Breite bis zum Rand der Fahr­

bahn, des Seitenstreifens, des Randstreifens, der Grünflä­
che oder des Waldes, 

2. falls kein Gehweg auf einer Straßenseite vorhanden ist, 
sind zumindest die Straßeneinläufe und Schnittgerinne 
freizuhalten, 

3. falls kein Gehweg auf beiden Straßenseiten vorhanden ist, 
ist auf einer Breite von 1,50 m zur Grundstücksfront zu 
reinigen; soweit die Fläche zwischen Fahrbahn und Grund­
stücksfront weniger als 1,50 m aufweisen, ist diese Fläche 
zu reinigen, 

4. entsprechende Flächen am Rande von verkehrsberuhigten 
Bereichen auf einer Breite von 1,50 m zur Grundstücks­
front, 

5. gemeinsame Rad­ und Gehwege, die keine Trennlinie 
haben und durch ein Verkehrsschild nach Zeichen 240 der 
STVO gekennzeichnet sind, auf einer Breite von 1,50 m, 

6. Mischverkehrsflächen, die gemeinsam als Fußweg und Park­
fläche genutzt werden dürfen, auf einer Breite von 1,50 m.

(3) Die Reinigungspflicht umfasst insbesondere auch Straßenrin­
nen und Einflussöffnungen der Straßenkanäle ohne Straßen­
einlaufschächte, Böschungen, Stützmauern und Ähnliches. 

(4) Die Reinigungspflicht gilt nicht für Bushaltestellen auf einer 
Länge von 5 m × jeweilige Gehwegbreite, eigenständige Rad­
wege und Parkstellflächen. Die Pflege von Pflanzen, begrün­
ten Flächen, Bäumen, Baumscheiben und Rabatten sowie das 
Entleeren von Papierkörben obliegen der Stadt und sind nicht 
Gegenstand der Reinigungspflicht.

§ 5
Umfang der Reinigungspflicht

Die Reinigungspflicht umfasst 
1. die Allgemeine Gehwegreinigung (§ 6 und § 7) und 
2. den Winterdienst (§ 8 und § 9).

Teil II ALLGEMEINE GEHWEGREINIGUNG

§ 6 
Umfang der allgemeinen Gehwegreinigung, Abgrenzung der 

Pflegearbeiten
(1) Die Gehwege sind regelmäßig und so zu reinigen, dass eine 

Störung der öffentlichen Sicherheit oder Ordnung, insbeson­
dere eine Gesundheitsgefährdung infolge Verunreinigung des 
Gehweges durch Benutzung oder durch Witterungseinflüsse, 
vermieden oder beseitigt wird. 

(2) Die Reinigung umfasst vor allem das Beseitigen von Fremd­
körpern, Verunreinigungen, Streugut sowie Laub und Wild­
wuchs. Die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln oder 
anderen chemischen Mitteln zur Vernichtung von Wildwuchs 
ist nicht erlaubt. Ebenfalls ist die Anwendung von Essig und 
Salz unzulässig.

(3) Übermäßiger Staubentwicklung beim Gehwegreinigen ist 
durch Besprengen mit Wasser vorzubeugen, soweit nicht 
besondere Umstände entgegenstehen (z. B. ausgerufener 
Wassernotstand, Frostgefahr).

(4) Bei der Reinigung sind solche Geräte zu verwenden, welche 
den Gehweg nicht beschädigen. 

(5) Der Gehwegkehricht ist sofort durch den / die Verpflichte­
ten zu beseitigen und ordnungsgemäß zu entsorgen. Er darf 
weder Nachbarn, noch Straßensinkkästen, sonstigen Entwäs­
serungsanlagen, Straßen­ oder Abwassergräben, öffentlich 
ausgestellten Einrichtungen (z. B. Papierkörben, Glas­ und 

Papiersammelcontainern) oder öffentlich unterhaltenen 
Anlagen (z. B. Brunnen, Gewässer) zugeführt werden. Die Zwi­
schenlagerung oder Ablagerung von Kehricht oder sonstigen 
Ablagerungen im öffentlichen Straßenraum einschließlich der 
Abfallbehälter ist verboten.

(6) Eine Verbringung von Laub insbesondere auf die Fahrbahn, 
Entwässerungsmulden, Straßenrinnen, Wälder, Wiesen oder 
Gehwege ist verboten. Auf privaten Grundstücken angefalle­
nes Laub darf nicht in den Straßenraum verbracht werden. 

§ 7 
Reinigungszyklus allgemeine Gehwegreinigung

(1) Der Reinigungszyklus der übertragenen Reinigung bestimmt 
sich nach den Bedürfnissen der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung.

(2) Die Gehwegreinigung ist bei Bedarf, mindestens aber im 
Abstand von vier Wochen, und im Übrigen abhängig von dem 
tatsächlich vorhandenen Reinigungsbedarf, vorzunehmen. 
Soweit aufgrund gefallenen Laubes, Früchten oder anderwei­
tiger Verschmutzungen eine Unfallgefahr besteht, gilt eine 
unverzügliche Beseitigungspflicht.

Teil III WINTERDIENST

§ 8
Umfang des Winterdienstes

(1) Gehwege i. S. v. §§ 1 Abs. 6 und 8 der Satzung sowie § 4 Abs. 2 
der Satzung sind in einer für den Fußgängerverkehr erforder­
lichen Breite von mindestens 1,00 m von Schnee und auf­
getautem Eis so zu beräumen und bei Eis­ und Schneeglätte 
so zu bestreuen, dass ein durchgängig benutzbarer Gehweg 
entsteht und die Sicherheit des Verkehrs gewährleistet ist. 
Durchgänge sind freizuhalten. 

(2) Gehwege mit einer geringeren Breite als 1,00 m sind voll­
ständig von Schnee und aufgetautem Eis zu räumen und bei 
Glätte zu bestreuen. Durchgänge sind freizuhalten.

(3) Gehwege i. S. v. § 1 Abs. 7 der Satzung (Fußgängerzonen 
und verkehrsberuhigte Bereiche) sind in einer für den Fuß­
gängerverkehr erforderlichen Breite von mindestens 1,50 m 
von Schnee und aufgetautem Eis so zu beräumen und bei 
Eis­ und Schneeglätte so zu bestreuen, dass ein durchgängig 
benutzbarer Gehweg entsteht und die Sicherheit des Verkehrs 
gewährleistet ist. Durchgänge sind freizuhalten. 

(4) Gehwege in Haltestellenbereichen, an Kreuzungen, an Ein­
mündungen, an Fußgängerüberwegen und an sonstigen 
regelmäßig benutzten Fahrbahnübergangsstellen sind von 
Schnee im Umfang der Verpflichtung gemäß Absatz 1 freizu­
halten und bei Glätte zu bestreuen. Es darf kein geschlossener 
Schneewall am Gehweg­ oder Fahrbahnrand angehäuft wer­
den. Durchgänge sind freizuhalten. 

(5) Zum Bestreuen sind Sand oder feinkörniger Splitt zu verwen­
den. Grundsätzlich ist die Verwendung von Salz verboten. Die 
Verwendung von Salz oder sonstigen auftauenden Mitteln 
ist nur in besonderen klimatischen Ausnahmefällen (z. B. Eis­
regen), in denen durch Einsatz von abstumpfenden Mitteln 
keine hinreichende Streuwirkung zu erzielen ist, erlaubt. Zur 
Erfüllung der Verkehrssicherungspflicht durch den kommu­
nalen Winterdienst werden auftauende Streumittel in den 
notwendigen Mindestmengen eingesetzt.

(6) Weder an Baumscheiben noch auf bewachsenen Flächen darf 
salzhaltiger Schnee oder mit sonstigen auftauenden Mate­
rialien versetzter Schnee abgelagert bzw. mit Salz oder mit 
sonstigen auftauenden Materialien gestreut werden. 
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(7) Wenn das Streugut seine Wirkung durch die Witterungsver­
hältnisse verloren hat, sind Streumaßnahmen zu wiederholen. 
Eine Verpflichtung zum Streuen ist nicht gegeben, solange 
das Streuen wegen anhaltend starken Schneefalls keine nach­
haltige Sicherungswirkung erzielt.

(8) Wo die Breite des Gehweges ausreicht, darf der Schnee nur 
auf dem Gehweg, sonst nur auf der Grenze von Gehweg und 
Fahrbahn so abgelagert werden, dass der Verkehr hierdurch 
nicht mehr als unvermeidbar behindert wird. Dabei sind Rad­
wege, ausgeschilderte Feuerwehrzufahrten, Straßeneinläufe 
sowie Hydranten und weitere Einbauteile freizuhalten. 

(9) Es ist nicht gestattet, Schnee und Eis aus Grundstücken auf 
den öffentlichen Straßen abzulagern.

(10) Streugut, Salz und seine Rückstände sind nach Abtauen des 
Schnees bzw. der Glätte unverzüglich zu entfernen.

(11) Bei an Gehwegen angrenzenden Gebäuden sind zur Abwen­
dung der Gefahr für Leib und Leben Schneeüberhänge oder 
Eiszapfen an Dach­ oder ähnlichen Überhängen unverzüglich 
zu beseitigen, sodass sie nicht auf den Gehweg fallen. 

§ 9
Reinigungszyklus bei Schnee- und Eisglätte

(1) Die Winterdienstverpflichtung nach § 8 der Satzung besteht 
an Werktagen in der Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Gefalle­
ner Schnee und entstandene Glätte sind in dieser Zeit unver­
züglich nach beendetem Schneefall bzw. Entstehen der Glätte 
zu beseitigen. 

(2) Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Eisglätte 
sind werktags bis 7.00 Uhr, sonn­ und feiertags bis 9.00 Uhr 
zu beseitigen.

(3) An Sonn­ und Feiertagen besteht in der Zeit von 9.00 Uhr bis 
20.00 Uhr die Winterdienstverpflichtung nach § 8 der Satzung. 

Teil IV SCHLUSSVORSCHRIFTEN

§ 10
Ausnahmen

Befreiungen von der Verpflichtung zur Reinigung des Gehweges 
können ganz oder teilweise nur im Ausnahmefall auf besonderen 
Antrag erteilt werden, wenn 
1. ein besonderer Sachgrund in der Lage oder Beschaffenheit des 

Grundstückes vorliegt und
2. deshalb die Durchführung der Reinigung dem Pflichtigen nicht 

zugemutet und
3. ein Dritter die Reinigungspflicht nicht übernehmen kann.

§ 11
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrigkeiten werden nach dem Gesetz über Ord­
nungswidrigkeiten i. V. m. § 52 des Sächsischen Straßengeset­
zes mit einer Geldbuße bis zu 500 Euro geahndet.

(2) Ordnungswidrig im Sinne dieser Satzung handelt, wer vor­
sätzlich oder fahrlässig entgegen 

1. § 2 Abs. 2 seiner Verpflichtung nicht oder nicht in dem in 
§ 6 oder § 8 vorgeschriebenen Umfang oder in dem in § 7 
oder § 9 vorgeschriebenen Reinigungszyklus nachkommt,

2. § 6 Abs. 2 ohne Ausnahmegenehmigung Pflanzenschutz­
mittel, Essig, Salz oder andere chemische Mittel einsetzt, 

3. § 6 Abs. 5 den Kehricht in unzulässiger Weise entsorgt,
4. § 6 Abs. 6 Laub insbesondere auf die Fahrbahn, Entwäs­

serungsmulden, Straßenrinnen, Wälder, Wiesen oder 
Gehwege verbringt oder auf privaten Grundstücken ange­
fallenes Laub in den Straßenverkehr verbringt. 

5. § 8 Abs. 2 am Gehweg­ oder Fahrbahnrand einen geschlos­
senen Schneewall anhäuft bzw. keine Durchgänge freihält,

6. § 8 Abs. 3 ohne Genehmigung Salz oder andere chemische 
Auftaumittel einsetzt, 

7. § 8 Abs. 4 an Baumscheiben oder auf bewachsenen Flä­
chen salzhaltigen Schnee oder mit sonstigen auftauenden 
Materialien versetzten Schnee ablagert bzw. mit Salz oder 
mit sonstigen auftauenden Materialien bestreut sowie 
nach Beendigung der Wintersaison die Streustoffe nicht 
beseitigt,

8. § 8 Abs. 6 die Schnee­ und Eisbeseitigung ohne Freihaltung 
von Radwegen, ausgeschilderten Feuerwehrzufahrten, 
Straßeneinläufen sowie Hydranten und weitere Einbautei­
len durchführt,

9. § 8 Abs. 7 Schnee und Eis aus Grundstücken auf den öffent­
lichen Straßen ablagert, 

10. § 8 Abs. 8 Streugut und seine Rückstände nach Abtauen 
des Schnees bzw. der Glätte nicht unverzüglich entfernt, 

11. § 8 Abs. 9 Schneeüberhänge oder Eiszapfen an Dach­ oder 
ähnlichen Überhängen zur Abwendung der Gefahr für Leib 
und Leben nicht unverzüglich beseitigt. 

§12
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma­
chung im amtlichen Teil der Markkleeberger Stadtnachrichten in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 08.03.1995 in der Fassung 
vom 10.05.1995 außer Kraft.

Markkleeberg, den 10.02.2022

  

1
*

S T A D T

M

A R K K L E E B E R
G

*

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens­ und Formvor­
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh­

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor­
den sind,

3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b) die Verletzung der Verfahrens­ und Formvorschrift gegen­

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor­
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder­
mann diese Verletzung geltend machen.

Markkleeberg, 10.02.2022

  

1
*

S T A D T

M

A R K K L E E B E R
G

*

Karsten Schütze / Oberbürgermeister
Fortsetzung auf Seite 10
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(2) Vom Verpflichteten sind zu reinigen: 
1. Gehwege in ihrer jeweiligen Breite bis zum Rand der Fahr­

bahn, des Seitenstreifens, des Randstreifens, der Grünflä­
che oder des Waldes, 

2. falls kein Gehweg auf einer Straßenseite vorhanden ist, 
sind zumindest die Straßeneinläufe und Schnittgerinne 
freizuhalten, 

3. falls kein Gehweg auf beiden Straßenseiten vorhanden ist, 
ist auf einer Breite von 1,50 m zur Grundstücksfront zu 
reinigen; soweit die Fläche zwischen Fahrbahn und Grund­
stücksfront weniger als 1,50 m aufweisen, ist diese Fläche 
zu reinigen, 

4. entsprechende Flächen am Rande von verkehrsberuhigten 
Bereichen auf einer Breite von 1,50 m zur Grundstücks­
front, 

5. gemeinsame Rad­ und Gehwege, die keine Trennlinie 
haben und durch ein Verkehrsschild nach Zeichen 240 der 
STVO gekennzeichnet sind, auf einer Breite von 1,50 m, 

6. Mischverkehrsflächen, die gemeinsam als Fußweg und Park­
fläche genutzt werden dürfen, auf einer Breite von 1,50 m.

(3) Die Reinigungspflicht umfasst insbesondere auch Straßenrin­
nen und Einflussöffnungen der Straßenkanäle ohne Straßen­
einlaufschächte, Böschungen, Stützmauern und Ähnliches. 

(4) Die Reinigungspflicht gilt nicht für Bushaltestellen auf einer 
Länge von 5 m × jeweilige Gehwegbreite, eigenständige Rad­
wege und Parkstellflächen. Die Pflege von Pflanzen, begrün­
ten Flächen, Bäumen, Baumscheiben und Rabatten sowie das 
Entleeren von Papierkörben obliegen der Stadt und sind nicht 
Gegenstand der Reinigungspflicht.

§ 5
Umfang der Reinigungspflicht

Die Reinigungspflicht umfasst 
1. die Allgemeine Gehwegreinigung (§ 6 und § 7) und 
2. den Winterdienst (§ 8 und § 9).

Teil II ALLGEMEINE GEHWEGREINIGUNG

§ 6 
Umfang der allgemeinen Gehwegreinigung, Abgrenzung der 

Pflegearbeiten
(1) Die Gehwege sind regelmäßig und so zu reinigen, dass eine 

Störung der öffentlichen Sicherheit oder Ordnung, insbeson­
dere eine Gesundheitsgefährdung infolge Verunreinigung des 
Gehweges durch Benutzung oder durch Witterungseinflüsse, 
vermieden oder beseitigt wird. 

(2) Die Reinigung umfasst vor allem das Beseitigen von Fremd­
körpern, Verunreinigungen, Streugut sowie Laub und Wild­
wuchs. Die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln oder 
anderen chemischen Mitteln zur Vernichtung von Wildwuchs 
ist nicht erlaubt. Ebenfalls ist die Anwendung von Essig und 
Salz unzulässig.

(3) Übermäßiger Staubentwicklung beim Gehwegreinigen ist 
durch Besprengen mit Wasser vorzubeugen, soweit nicht 
besondere Umstände entgegenstehen (z. B. ausgerufener 
Wassernotstand, Frostgefahr).

(4) Bei der Reinigung sind solche Geräte zu verwenden, welche 
den Gehweg nicht beschädigen. 

(5) Der Gehwegkehricht ist sofort durch den / die Verpflichte­
ten zu beseitigen und ordnungsgemäß zu entsorgen. Er darf 
weder Nachbarn, noch Straßensinkkästen, sonstigen Entwäs­
serungsanlagen, Straßen­ oder Abwassergräben, öffentlich 
ausgestellten Einrichtungen (z. B. Papierkörben, Glas­ und 

Papiersammelcontainern) oder öffentlich unterhaltenen 
Anlagen (z. B. Brunnen, Gewässer) zugeführt werden. Die Zwi­
schenlagerung oder Ablagerung von Kehricht oder sonstigen 
Ablagerungen im öffentlichen Straßenraum einschließlich der 
Abfallbehälter ist verboten.

(6) Eine Verbringung von Laub insbesondere auf die Fahrbahn, 
Entwässerungsmulden, Straßenrinnen, Wälder, Wiesen oder 
Gehwege ist verboten. Auf privaten Grundstücken angefalle­
nes Laub darf nicht in den Straßenraum verbracht werden. 

§ 7 
Reinigungszyklus allgemeine Gehwegreinigung

(1) Der Reinigungszyklus der übertragenen Reinigung bestimmt 
sich nach den Bedürfnissen der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung.

(2) Die Gehwegreinigung ist bei Bedarf, mindestens aber im 
Abstand von vier Wochen, und im Übrigen abhängig von dem 
tatsächlich vorhandenen Reinigungsbedarf, vorzunehmen. 
Soweit aufgrund gefallenen Laubes, Früchten oder anderwei­
tiger Verschmutzungen eine Unfallgefahr besteht, gilt eine 
unverzügliche Beseitigungspflicht.

Teil III WINTERDIENST

§ 8
Umfang des Winterdienstes

(1) Gehwege i. S. v. §§ 1 Abs. 6 und 8 der Satzung sowie § 4 Abs. 2 
der Satzung sind in einer für den Fußgängerverkehr erforder­
lichen Breite von mindestens 1,00 m von Schnee und auf­
getautem Eis so zu beräumen und bei Eis­ und Schneeglätte 
so zu bestreuen, dass ein durchgängig benutzbarer Gehweg 
entsteht und die Sicherheit des Verkehrs gewährleistet ist. 
Durchgänge sind freizuhalten. 

(2) Gehwege mit einer geringeren Breite als 1,00 m sind voll­
ständig von Schnee und aufgetautem Eis zu räumen und bei 
Glätte zu bestreuen. Durchgänge sind freizuhalten.

(3) Gehwege i. S. v. § 1 Abs. 7 der Satzung (Fußgängerzonen 
und verkehrsberuhigte Bereiche) sind in einer für den Fuß­
gängerverkehr erforderlichen Breite von mindestens 1,50 m 
von Schnee und aufgetautem Eis so zu beräumen und bei 
Eis­ und Schneeglätte so zu bestreuen, dass ein durchgängig 
benutzbarer Gehweg entsteht und die Sicherheit des Verkehrs 
gewährleistet ist. Durchgänge sind freizuhalten. 

(4) Gehwege in Haltestellenbereichen, an Kreuzungen, an Ein­
mündungen, an Fußgängerüberwegen und an sonstigen 
regelmäßig benutzten Fahrbahnübergangsstellen sind von 
Schnee im Umfang der Verpflichtung gemäß Absatz 1 freizu­
halten und bei Glätte zu bestreuen. Es darf kein geschlossener 
Schneewall am Gehweg­ oder Fahrbahnrand angehäuft wer­
den. Durchgänge sind freizuhalten. 

(5) Zum Bestreuen sind Sand oder feinkörniger Splitt zu verwen­
den. Grundsätzlich ist die Verwendung von Salz verboten. Die 
Verwendung von Salz oder sonstigen auftauenden Mitteln 
ist nur in besonderen klimatischen Ausnahmefällen (z. B. Eis­
regen), in denen durch Einsatz von abstumpfenden Mitteln 
keine hinreichende Streuwirkung zu erzielen ist, erlaubt. Zur 
Erfüllung der Verkehrssicherungspflicht durch den kommu­
nalen Winterdienst werden auftauende Streumittel in den 
notwendigen Mindestmengen eingesetzt.

(6) Weder an Baumscheiben noch auf bewachsenen Flächen darf 
salzhaltiger Schnee oder mit sonstigen auftauenden Mate­
rialien versetzter Schnee abgelagert bzw. mit Salz oder mit 
sonstigen auftauenden Materialien gestreut werden. 

Markkleeberger Stadtnachrichten 05 / 2022 | 02. März 2022 9

Amtliche Bekanntmachungen

(7) Wenn das Streugut seine Wirkung durch die Witterungsver­
hältnisse verloren hat, sind Streumaßnahmen zu wiederholen. 
Eine Verpflichtung zum Streuen ist nicht gegeben, solange 
das Streuen wegen anhaltend starken Schneefalls keine nach­
haltige Sicherungswirkung erzielt.

(8) Wo die Breite des Gehweges ausreicht, darf der Schnee nur 
auf dem Gehweg, sonst nur auf der Grenze von Gehweg und 
Fahrbahn so abgelagert werden, dass der Verkehr hierdurch 
nicht mehr als unvermeidbar behindert wird. Dabei sind Rad­
wege, ausgeschilderte Feuerwehrzufahrten, Straßeneinläufe 
sowie Hydranten und weitere Einbauteile freizuhalten. 

(9) Es ist nicht gestattet, Schnee und Eis aus Grundstücken auf 
den öffentlichen Straßen abzulagern.

(10) Streugut, Salz und seine Rückstände sind nach Abtauen des 
Schnees bzw. der Glätte unverzüglich zu entfernen.

(11) Bei an Gehwegen angrenzenden Gebäuden sind zur Abwen­
dung der Gefahr für Leib und Leben Schneeüberhänge oder 
Eiszapfen an Dach­ oder ähnlichen Überhängen unverzüglich 
zu beseitigen, sodass sie nicht auf den Gehweg fallen. 

§ 9
Reinigungszyklus bei Schnee- und Eisglätte

(1) Die Winterdienstverpflichtung nach § 8 der Satzung besteht 
an Werktagen in der Zeit von 7.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Gefalle­
ner Schnee und entstandene Glätte sind in dieser Zeit unver­
züglich nach beendetem Schneefall bzw. Entstehen der Glätte 
zu beseitigen. 

(2) Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Eisglätte 
sind werktags bis 7.00 Uhr, sonn­ und feiertags bis 9.00 Uhr 
zu beseitigen.

(3) An Sonn­ und Feiertagen besteht in der Zeit von 9.00 Uhr bis 
20.00 Uhr die Winterdienstverpflichtung nach § 8 der Satzung. 

Teil IV SCHLUSSVORSCHRIFTEN

§ 10
Ausnahmen

Befreiungen von der Verpflichtung zur Reinigung des Gehweges 
können ganz oder teilweise nur im Ausnahmefall auf besonderen 
Antrag erteilt werden, wenn 
1. ein besonderer Sachgrund in der Lage oder Beschaffenheit des 

Grundstückes vorliegt und
2. deshalb die Durchführung der Reinigung dem Pflichtigen nicht 

zugemutet und
3. ein Dritter die Reinigungspflicht nicht übernehmen kann.

§ 11
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrigkeiten werden nach dem Gesetz über Ord­
nungswidrigkeiten i. V. m. § 52 des Sächsischen Straßengeset­
zes mit einer Geldbuße bis zu 500 Euro geahndet.

(2) Ordnungswidrig im Sinne dieser Satzung handelt, wer vor­
sätzlich oder fahrlässig entgegen 

1. § 2 Abs. 2 seiner Verpflichtung nicht oder nicht in dem in 
§ 6 oder § 8 vorgeschriebenen Umfang oder in dem in § 7 
oder § 9 vorgeschriebenen Reinigungszyklus nachkommt,

2. § 6 Abs. 2 ohne Ausnahmegenehmigung Pflanzenschutz­
mittel, Essig, Salz oder andere chemische Mittel einsetzt, 

3. § 6 Abs. 5 den Kehricht in unzulässiger Weise entsorgt,
4. § 6 Abs. 6 Laub insbesondere auf die Fahrbahn, Entwäs­

serungsmulden, Straßenrinnen, Wälder, Wiesen oder 
Gehwege verbringt oder auf privaten Grundstücken ange­
fallenes Laub in den Straßenverkehr verbringt. 

5. § 8 Abs. 2 am Gehweg­ oder Fahrbahnrand einen geschlos­
senen Schneewall anhäuft bzw. keine Durchgänge freihält,

6. § 8 Abs. 3 ohne Genehmigung Salz oder andere chemische 
Auftaumittel einsetzt, 

7. § 8 Abs. 4 an Baumscheiben oder auf bewachsenen Flä­
chen salzhaltigen Schnee oder mit sonstigen auftauenden 
Materialien versetzten Schnee ablagert bzw. mit Salz oder 
mit sonstigen auftauenden Materialien bestreut sowie 
nach Beendigung der Wintersaison die Streustoffe nicht 
beseitigt,

8. § 8 Abs. 6 die Schnee­ und Eisbeseitigung ohne Freihaltung 
von Radwegen, ausgeschilderten Feuerwehrzufahrten, 
Straßeneinläufen sowie Hydranten und weitere Einbautei­
len durchführt,

9. § 8 Abs. 7 Schnee und Eis aus Grundstücken auf den öffent­
lichen Straßen ablagert, 

10. § 8 Abs. 8 Streugut und seine Rückstände nach Abtauen 
des Schnees bzw. der Glätte nicht unverzüglich entfernt, 

11. § 8 Abs. 9 Schneeüberhänge oder Eiszapfen an Dach­ oder 
ähnlichen Überhängen zur Abwendung der Gefahr für Leib 
und Leben nicht unverzüglich beseitigt. 

§12
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma­
chung im amtlichen Teil der Markkleeberger Stadtnachrichten in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 08.03.1995 in der Fassung 
vom 10.05.1995 außer Kraft.

Markkleeberg, den 10.02.2022

  

1
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A R K K L E E B E R
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*

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens­ und Formvor­
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh­

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor­
den sind,

3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b) die Verletzung der Verfahrens­ und Formvorschrift gegen­

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor­
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder­
mann diese Verletzung geltend machen.

Markkleeberg, 10.02.2022

  

1
*

S T A D T

M

A R K K L E E B E R
G

*

Karsten Schütze / Oberbürgermeister
Fortsetzung auf Seite 10
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Satzung zur Regelung des Kostenersatzes und zur Gebührenerhebung für 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Großen Kreisstadt Markkleeberg
– Feuerwehrgebührensatzung – vom 09.02.2022
Auf der Grundlage des
§ 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächsi­

sche Gemeindeordnung – SächsGemO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt 
geändert durch Art. 2 G zur Schaffung pandemiebedingter 
Ausnahmeregelungen im Kommunalwahlrecht und im Kom­
munalrecht vom 16.12.2020 (SächsGVBl. S. 722),

des § 69 des Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungs­
dienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) vom 24. Juni 2004 
(SächsGVBl. 2004, 245, 647), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 25. Juni 2019 (SächsGVBl. S. 521) und

des § 22 Abs. 6 SächsBRKG i. V. m. § 17 der Verordnung des Säch­
sischen Staatsministeriums des Innern über die Feuerwehren 
und die Brandverhütungsschau im Freistaat Sachsen (Säch­
sische Feuerwehrverordnung – SächsFwVO) vom 21.10.2005 
(SächsGVBl. 2005, 291), zuletzt geändert durch Artikel 2 der 
Verordnung vom 14.05.2020 (SächsGVBl. S. 218, 239) 

beschließt der Stadtrat folgende Feuerwehrgebührensatzung:

§ 1 Begriffsbestimmung
(1) Kosten im Sinne des § 69 des SächsBRKG sind: 

1. Aufwendungen für die Durchführung von Pflichtleistungen 
der Feuerwehr. Wird unter den in der Satzung bestimmten 
Voraussetzungen ihre Erstattung verlangt, handelt es sich 
um Kostenersatz. 

2. Aufwendungen der Feuerwehr für die Durchführung von 
anderen, freiwilligen Leistungen. Die Gegenleistungen der 
Leistungsnehmer sind Gebühren. 

(2) Ein Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede auf die Durchführung 
einer Feuerwehrleistung gerichtete Tätigkeit der Feuerwehr, die 
auf Anforderung oder von Amts wegen erfolgt. Ein Einsatz beginnt 
mit der Alarmierung / Anforderung der Feuerwehr und endet mit 
Beginn eines Folgeeinsatzes oder mit der Wiederherstellung der 
Einsatzbereitschaft in dem jeweiligen Feuerwehrgerätehaus.

§ 2 Geltungsbereich
(1) Diese Satzung gilt für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 

der Großen Kreisstadt Markkleeberg im Sinne des §§ 2 Abs. 1, 
6, 16 Abs. 1, 22, 23 und 69 des SächsBRKG sowie der Feuer­
wehrsatzung der Großen Kreisstadt Markkleeberg. 

(2) Die Leistungen der Feuerwehr der Großen Kreisstadt 
Markkleeberg richten sich nach den Feuerwehrdienstvor­
schriften, der Alarm­ und Ausrückeordnung der Großen Kreis­
stadt Markkleeberg, der Verfügbarkeit der Kräfte und Mittel 
sowie den konkreten Anforderungen des Einsatzes. Es besteht 
kein Anspruch auf den Einsatz bestimmter Kräfte und Mittel 
der Feuerwehr der Großen Kreisstadt Markkleeberg.

(3) Als Leistung gilt auch das Ausrücken der Feuerwehr, wenn die 
Leistung der Feuerwehr am Einsatzort nicht mehr erforder­
lich ist, weil die Alarmierung widerrufen worden ist oder der 
Anlass für die Leistung nicht oder nicht mehr besteht.

§ 3 Kostenersatz für Pflichtleistungen der Feuerwehr
(1) Zum Ersatz der Kosten, die der Großen Kreisstadt Markkleeberg 

durch einen Einsatz der Feuerwehr entstehen, ist gemäß § 69 
Abs. 2 SächsBRKG verpflichtet: 
1. der Verursacher, wenn er die Gefahr oder den Schaden vor­

sätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt hat,
2. der Fahrzeughalter, wenn die Gefahr oder der Schaden 

beim Betrieb eines Kraftfahrzeuges, Schienen­, Luft oder 
Wasserfahrzeuges entstanden ist,

3. der Eigentümer, Besitzer oder Betreiber, wenn der Einsatz 
auf einem Grundstück oder durch eine Anlage mit beson­
derem Gefahrenpotenzial erforderlich geworden ist,

4. der Betreiber einer automatischen Brandmeldeanlage, 
wenn durch die Anlage ein Fehlalarm ausgelöst wurde,

5. derjenige, der wider besseres Wissen oder infolge grob fahrläs­
siger Unkenntnis der Tatsachen die Feuerwehr alarmiert hat,

6. derjenige, in dessen Interesse eine Brandsicherheitswache 
gestellt wird,

7. die Gemeinde, der im Rahmen eines gemeindeübergreifen­
den Einsatzes nach § 14 SächsBRKG Hilfe geleistet worden 
ist, sofern keine anderen Vereinbarungen bestehen oder 
getroffen werden.

(2) Für die Durchführung von Brandverhütungsschauen auf 
Grundlage § 22 SächsBRKG i. V. m. § 17 SächsFwVO und der 
Satzung über die Durchführung von Brandverhütungs­
schauen der Stadt Markkleeberg ist kostenersatzpflichtig 
der Eigentümer oder Besitzer der der Brandverhütungsschau 
unterliegenden Objekte.

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 09.02.2022 eine neue Geh-
wegreinigungssatzung beschlossen. Die bisherigen Regelungen 
aus dem Jahr 1995 wurden überarbeitet und der aktuellen 
Rechtslage angepasst. Die Reinigungspflicht wird nun über-
sichtlicher in die Allgemeine Gehwegreinigung und den Winter-
dienst strukturiert. 

Klarer geregelt ist, wer zur Reinigung verpflichtet und was 
konkret zu reinigen ist. Dabei werden die unterschiedlichen ört-
lichen Gegebenheiten berücksichtigt. Die Stadt ist weiterhin zur 
Reinigung der Bushaltestellen auf einer Länge von 5 m × jewei-
lige Gehwegbreite, eigenständiger Radwege sowie der Parkstell-
flächen verpflichtet. Die Pflege von Pflanzen, begrünten Flächen, 
Bäumen, Baumscheiben und Rabatten sowie das Entleeren von 
Papierkörben obliegen auch der Stadt. Zudem muss der Bürger-
steig nicht mehr jede Woche gereinigt werden. Der Reinigungs-
zyklus in Bezug auf die Allgemeine Gehwegreinigung beträgt vier 

Wochen und richtet sich außerdem nach den Bedürfnissen der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung. 

Zukünftig ist der Gehweg bei Schnee- und Eisglätte auf einer 
Breite von einem Meter zu räumen; in Fußgängerzonen und ver-
kehrsberuhigten Bereichen ohne Gehweg auf einer Breite von 
1,50 Meter. 

Die bisherige Räumbreite von 0,70 Meter führte in der Ver-
gangenheit häufig dazu, dass mobilitätseingeschränkte Nut-
zergruppen (Menschen mit Behinderungen, ältere Bürgerinnen 
und Bürger, Familien mit Kinderwagen u. ä.) sich bei Schnee- und 
Eisglätte nur unter größten Schwierigkeiten auf den Gehwe-
gen bewegen konnten. Teilweise mussten sie auf die Fahrbahn 
ausweichen. Um diese Gruppen künftig zu schützen, wurde die 
Räum- und Streupflicht erweitert.

Bei Fragen zur neuen Gehwegreinigungssatzung können Sie 
sich gerne an das Amt für Recht und Ordnung wenden.
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(3) Entstehen der Großen Kreisstadt Markkleeberg Aufwendun­
gen aus Leistungen nach Absatz 1 Nr. 6 oder Absatz 2, sind 
diese auch dann kostenpflichtig, wenn durch die Große Kreis­
stadt Markkleeberg keine Leistung erbracht wurde, sofern der 
grundsätzlich Kostenersatzpflichtige die Nichterbringung der 
Leistung zu vertreten hat.

§ 4 Gebühren für freiwillige Leistungen der Feuerwehr
Für alle anderen Leistungen der Feuerwehr, die auf der Grund­
lage des § 69 Abs. 3 SächsBRKG erbracht werden, werden Gebüh­
ren verlangt. Insoweit werden für folgende freiwillige Leistungen 
Gebühren erhoben:
1. die Beseitigung von Kraftstoffen, Ölen und umweltgefähr­

denden oder gefährlichen Stoffen sowie durch sie verur­
sachte Schäden, deren sofortige Beseitigung möglich ist, bei 
Straßenverkehrs­ und anderen Unfällen, soweit dies keine 
Pflichtleistung nach § 3 dieser Satzung ist,

2. die Mitwirkung bei und die Durchführung von Räum­, Auf­
räum­ und Sicherungsarbeiten,

3. die Beseitigung von Gefahrenquellen an oder in Gebäuden,
4. das Bergen von Tieren,
5. das Bergen oder die Absicherung von Sachen,
6. das Auspumpen von überfluteten Räumen,
7. das Fällen von sturzgefährdeten Bäumen bzw. das Entfernen 

von Baumteilen,
8. die Türöffnung bei Gebäuden, Wohnungen, Aufzügen oder 

Ähnliches,
9. die Unterstützung des Rettungsdienstes im Rahmen der 

Trage hilfe,
10. den Brandsicherheitswachdienst,
11. die Inanspruchnahme von Leistungen des Vorbeugenden 

Brandschutzes,
12. Tätigkeiten zur Planung, zum Betrieb sowie zur In­ und Außer­

betriebnahme von Brandmeldeanlagen und von Schließanla­
gen mit Feuerwehrschließung,

13. die Durchführung einer Brandverhütungsschau auf Anforderung, 
soweit dies keine Pflichtleistung nach § 3 dieser Satzung ist,

14. Beseitigung von Verunreinigungen auf Straßen, soweit der 
Verursacher seinen Pflichten nicht nachkommt und 

15. andere Leistungen, die nicht zu den gesetzlichen Aufgaben 
der Feuerwehren gehören und / oder deren Erforderlichkeit 
sich auf Anforderungen einzelner ergibt.

§ 5 Berechnung des Kostenersatzes und der Gebühren
(1) Soweit im Absatz 4 nichts anderes bestimmt ist, wird Kosten­

ersatz nach dem jeweils gültigen Kostenverzeichnis für Leis­
tungen der Feuerwehr der Großen Kreisstadt Markkleeberg 
erhoben. Das Kostenverzeichnis ist Bestandteil dieser Satzung. 
Der Kostenersatz wird nach Zeitaufwand (Einsatzzeit gemäß 
Absatz 2), Art und Anzahl des in Anspruch genommenen Per­
sonals, der Fahrzeuge und des Materials berechnet. 

(2) Die Einsatzzeit beginnt und endet gemäß § 1 Absatz 2 der Sat­
zung. 

(3) Die Einsatzzeit wird minutengenau abgerechnet.
(4) Die Kosten setzen sich neben der Berechnung nach Absatz 1, 

soweit nichts anderes bestimmt ist, zusammen aus:
1. den Vorhaltekosten für Gebäude, Personal, Fahrzeuge und 

Rettungsboote, für die Bereitstellung der Einrichtung Feu­
erwehr pro Einsatzzeit, unabhängig von der Anzahl der 
eingesetzten Fahrzeuge und des eingesetzten Personals,

2. den einsatzbedingten Kostenersatzsätzen je Fahrzeugkate­
gorie pro Fahrzeug bzw. Rettungsboot und Einsatzzeit,

3. den einsatzbedingten Kostenersatzsätzen für die Einsatz­
kräfte pro Einsatzkraft und Einsatzzeit.

(5) Entstehen der Feuerwehr durch Inanspruchnahme von Per­
sonal, Fahrzeugen, Geräten und Ausrüstungsgegenständen 
zusätzlich Kosten, so sind sie neben denjenigen nach Absatz 4 
zu erstatten, sofern sie dort nicht enthalten sind.

(6) Zusätzliche Kosten im Sinne dieser Satzung entstehen u. a. 
durch die Inanspruchnahme von Spezialdienstleistungen 
Dritter und speziellen Materialien bzw. Geräten, die nicht von 
der Feuerwehr der Großen Kreisstadt Markkleeberg vorge­
halten werden. Kosten für Ersatzbeschaffung bei Unbrauch­
barkeit oder Verlust sind vom Kostenschuldner nur dann 
zu erstatten, soweit den Kostenschuldner ein Verschulden 
trifft. Für die bei kostenerstattungspflichtigen Hilfeleistun­
gen verbrauchten Materialien, soweit sie nicht Bestandteil 
der kalkulierten Pauschalsätze sind, werden die jeweiligen 
Selbstkosten zuzüglich eines Verwaltungskostenzuschlags 
von 10 % berechnet.

(7) Aufwendungsersatz und Gebühren werden nur in dem 
Umfang vom Kostenschuldner gefordert, wie Personal und 
Gerät zum Einsatz gekommen sind. Wird mehr Personal und 
Gerät am Einsatzort bereitgestellt als tatsächlich erforderlich 
und hat der Kostenschuldner dies zu vertreten, können auch 
für das nicht erforderliche Personal und Gerät Kosten verlangt 
werden. Die Durchführung von Brandsicherheitswachen mit 
dem dafür festgelegten Personal­ und Materialansatz gilt 
dabei als Einsatz.

(8) Für Aufwendungen, die durch Hilfeleistungen von ande­
ren Gemeinden, Werkfeuerwehren oder Dritten entstehen, 
werden unabhängig von dieser Satzung Kosten in der Höhe 
verlangt, wie sie der Großen Kreisstadt Markkleeberg in Rech­
nung gestellt werden.

(9) Für die Berechnung der Gebühren für alle Tätigkeiten des 
Vorbeugenden Brandschutzes wird als Basis ein durchschnitt­
licher Stundensatz angesetzt. Für angefangene Stunden bis 
30 Minuten werden die halben und für die übrigen die ganzen 
Stundensätze erhoben. Der Zeitansatz beginnt mit Abfahrt an 
der Dienststelle und endet mit Rückankunft in der Dienst­
stelle. Beginnt eine weitere Tätigkeit vor Rückankunft in der 
Dienststelle, so endet die bisherige Tätigkeit mit Antritt der 
Fahrt zum neuen Tätigkeitsort (Beginn der neuen Tätigkeit). 
Tätigkeiten in der Dienststelle beginnen mit der Bearbeitung 
des Vorganges bis zum Abschließen des Vorganges, wobei 
Unterbrechungen der Bearbeitung zu berücksichtigen sind. 
Zu den Tätigkeiten des Vorbeugenden Brandschutzes gehö­
ren unter anderem die regelmäßige und außerordentliche 
Brandverhütungsschau, Anordnungen zur Mängelbeseiti­
gung, Abnahme von Brandmeldeanlagen, baurechtliche Stel­
lungnahmen, Löschwasserprüfungen, Brandschutztechnische 
Abnahmen und Anleiterproben.

(10) Soweit Leistungen der Feuerwehr umsatzsteuerpflichtig sind, 
wird diese gesondert berechnet und ausgewiesen. Die Kosten­
sätze des Kostenverzeichnisses für Leistungen der Feuerwehr 
der Großen Kreisstadt Markkleeberg enthalten keine Umsatz­
steuer.

§ 6 Schuldner des Kostenersatzes und der Gebühren
(1) Kostenersatz für Leistungen nach § 3 dieser Satzung wird ver­

langt von demjenigen, der nach § 3 Abs. 1 und Abs. 2 bestimmt 
ist. 

(2) Gebühren für Leistungen nach § 4 dieser Satzung werden ent­
sprechend § 69 Abs. 3 SächsBRKG verlangt von: 
1. demjenigen, dessen Verhalten den Einsatz / die Leistung 

erforderlich gemacht hat bzw. der nach anderen gesetz­
lichen Regelungen dafür herangezogen werden kann, 
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Satzung zur Regelung des Kostenersatzes und zur Gebührenerhebung für 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Großen Kreisstadt Markkleeberg
– Feuerwehrgebührensatzung – vom 09.02.2022
Auf der Grundlage des
§ 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächsi­

sche Gemeindeordnung – SächsGemO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt 
geändert durch Art. 2 G zur Schaffung pandemiebedingter 
Ausnahmeregelungen im Kommunalwahlrecht und im Kom­
munalrecht vom 16.12.2020 (SächsGVBl. S. 722),

des § 69 des Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungs­
dienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) vom 24. Juni 2004 
(SächsGVBl. 2004, 245, 647), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 25. Juni 2019 (SächsGVBl. S. 521) und

des § 22 Abs. 6 SächsBRKG i. V. m. § 17 der Verordnung des Säch­
sischen Staatsministeriums des Innern über die Feuerwehren 
und die Brandverhütungsschau im Freistaat Sachsen (Säch­
sische Feuerwehrverordnung – SächsFwVO) vom 21.10.2005 
(SächsGVBl. 2005, 291), zuletzt geändert durch Artikel 2 der 
Verordnung vom 14.05.2020 (SächsGVBl. S. 218, 239) 

beschließt der Stadtrat folgende Feuerwehrgebührensatzung:

§ 1 Begriffsbestimmung
(1) Kosten im Sinne des § 69 des SächsBRKG sind: 

1. Aufwendungen für die Durchführung von Pflichtleistungen 
der Feuerwehr. Wird unter den in der Satzung bestimmten 
Voraussetzungen ihre Erstattung verlangt, handelt es sich 
um Kostenersatz. 

2. Aufwendungen der Feuerwehr für die Durchführung von 
anderen, freiwilligen Leistungen. Die Gegenleistungen der 
Leistungsnehmer sind Gebühren. 

(2) Ein Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede auf die Durchführung 
einer Feuerwehrleistung gerichtete Tätigkeit der Feuerwehr, die 
auf Anforderung oder von Amts wegen erfolgt. Ein Einsatz beginnt 
mit der Alarmierung / Anforderung der Feuerwehr und endet mit 
Beginn eines Folgeeinsatzes oder mit der Wiederherstellung der 
Einsatzbereitschaft in dem jeweiligen Feuerwehrgerätehaus.

§ 2 Geltungsbereich
(1) Diese Satzung gilt für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 

der Großen Kreisstadt Markkleeberg im Sinne des §§ 2 Abs. 1, 
6, 16 Abs. 1, 22, 23 und 69 des SächsBRKG sowie der Feuer­
wehrsatzung der Großen Kreisstadt Markkleeberg. 

(2) Die Leistungen der Feuerwehr der Großen Kreisstadt 
Markkleeberg richten sich nach den Feuerwehrdienstvor­
schriften, der Alarm­ und Ausrückeordnung der Großen Kreis­
stadt Markkleeberg, der Verfügbarkeit der Kräfte und Mittel 
sowie den konkreten Anforderungen des Einsatzes. Es besteht 
kein Anspruch auf den Einsatz bestimmter Kräfte und Mittel 
der Feuerwehr der Großen Kreisstadt Markkleeberg.

(3) Als Leistung gilt auch das Ausrücken der Feuerwehr, wenn die 
Leistung der Feuerwehr am Einsatzort nicht mehr erforder­
lich ist, weil die Alarmierung widerrufen worden ist oder der 
Anlass für die Leistung nicht oder nicht mehr besteht.

§ 3 Kostenersatz für Pflichtleistungen der Feuerwehr
(1) Zum Ersatz der Kosten, die der Großen Kreisstadt Markkleeberg 

durch einen Einsatz der Feuerwehr entstehen, ist gemäß § 69 
Abs. 2 SächsBRKG verpflichtet: 
1. der Verursacher, wenn er die Gefahr oder den Schaden vor­

sätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt hat,
2. der Fahrzeughalter, wenn die Gefahr oder der Schaden 

beim Betrieb eines Kraftfahrzeuges, Schienen­, Luft oder 
Wasserfahrzeuges entstanden ist,

3. der Eigentümer, Besitzer oder Betreiber, wenn der Einsatz 
auf einem Grundstück oder durch eine Anlage mit beson­
derem Gefahrenpotenzial erforderlich geworden ist,

4. der Betreiber einer automatischen Brandmeldeanlage, 
wenn durch die Anlage ein Fehlalarm ausgelöst wurde,

5. derjenige, der wider besseres Wissen oder infolge grob fahrläs­
siger Unkenntnis der Tatsachen die Feuerwehr alarmiert hat,

6. derjenige, in dessen Interesse eine Brandsicherheitswache 
gestellt wird,

7. die Gemeinde, der im Rahmen eines gemeindeübergreifen­
den Einsatzes nach § 14 SächsBRKG Hilfe geleistet worden 
ist, sofern keine anderen Vereinbarungen bestehen oder 
getroffen werden.

(2) Für die Durchführung von Brandverhütungsschauen auf 
Grundlage § 22 SächsBRKG i. V. m. § 17 SächsFwVO und der 
Satzung über die Durchführung von Brandverhütungs­
schauen der Stadt Markkleeberg ist kostenersatzpflichtig 
der Eigentümer oder Besitzer der der Brandverhütungsschau 
unterliegenden Objekte.

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 09.02.2022 eine neue Geh-
wegreinigungssatzung beschlossen. Die bisherigen Regelungen 
aus dem Jahr 1995 wurden überarbeitet und der aktuellen 
Rechtslage angepasst. Die Reinigungspflicht wird nun über-
sichtlicher in die Allgemeine Gehwegreinigung und den Winter-
dienst strukturiert. 

Klarer geregelt ist, wer zur Reinigung verpflichtet und was 
konkret zu reinigen ist. Dabei werden die unterschiedlichen ört-
lichen Gegebenheiten berücksichtigt. Die Stadt ist weiterhin zur 
Reinigung der Bushaltestellen auf einer Länge von 5 m × jewei-
lige Gehwegbreite, eigenständiger Radwege sowie der Parkstell-
flächen verpflichtet. Die Pflege von Pflanzen, begrünten Flächen, 
Bäumen, Baumscheiben und Rabatten sowie das Entleeren von 
Papierkörben obliegen auch der Stadt. Zudem muss der Bürger-
steig nicht mehr jede Woche gereinigt werden. Der Reinigungs-
zyklus in Bezug auf die Allgemeine Gehwegreinigung beträgt vier 

Wochen und richtet sich außerdem nach den Bedürfnissen der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung. 

Zukünftig ist der Gehweg bei Schnee- und Eisglätte auf einer 
Breite von einem Meter zu räumen; in Fußgängerzonen und ver-
kehrsberuhigten Bereichen ohne Gehweg auf einer Breite von 
1,50 Meter. 

Die bisherige Räumbreite von 0,70 Meter führte in der Ver-
gangenheit häufig dazu, dass mobilitätseingeschränkte Nut-
zergruppen (Menschen mit Behinderungen, ältere Bürgerinnen 
und Bürger, Familien mit Kinderwagen u. ä.) sich bei Schnee- und 
Eisglätte nur unter größten Schwierigkeiten auf den Gehwe-
gen bewegen konnten. Teilweise mussten sie auf die Fahrbahn 
ausweichen. Um diese Gruppen künftig zu schützen, wurde die 
Räum- und Streupflicht erweitert.

Bei Fragen zur neuen Gehwegreinigungssatzung können Sie 
sich gerne an das Amt für Recht und Ordnung wenden.
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(3) Entstehen der Großen Kreisstadt Markkleeberg Aufwendun­
gen aus Leistungen nach Absatz 1 Nr. 6 oder Absatz 2, sind 
diese auch dann kostenpflichtig, wenn durch die Große Kreis­
stadt Markkleeberg keine Leistung erbracht wurde, sofern der 
grundsätzlich Kostenersatzpflichtige die Nichterbringung der 
Leistung zu vertreten hat.

§ 4 Gebühren für freiwillige Leistungen der Feuerwehr
Für alle anderen Leistungen der Feuerwehr, die auf der Grund­
lage des § 69 Abs. 3 SächsBRKG erbracht werden, werden Gebüh­
ren verlangt. Insoweit werden für folgende freiwillige Leistungen 
Gebühren erhoben:
1. die Beseitigung von Kraftstoffen, Ölen und umweltgefähr­

denden oder gefährlichen Stoffen sowie durch sie verur­
sachte Schäden, deren sofortige Beseitigung möglich ist, bei 
Straßenverkehrs­ und anderen Unfällen, soweit dies keine 
Pflichtleistung nach § 3 dieser Satzung ist,

2. die Mitwirkung bei und die Durchführung von Räum­, Auf­
räum­ und Sicherungsarbeiten,

3. die Beseitigung von Gefahrenquellen an oder in Gebäuden,
4. das Bergen von Tieren,
5. das Bergen oder die Absicherung von Sachen,
6. das Auspumpen von überfluteten Räumen,
7. das Fällen von sturzgefährdeten Bäumen bzw. das Entfernen 

von Baumteilen,
8. die Türöffnung bei Gebäuden, Wohnungen, Aufzügen oder 

Ähnliches,
9. die Unterstützung des Rettungsdienstes im Rahmen der 

Trage hilfe,
10. den Brandsicherheitswachdienst,
11. die Inanspruchnahme von Leistungen des Vorbeugenden 

Brandschutzes,
12. Tätigkeiten zur Planung, zum Betrieb sowie zur In­ und Außer­

betriebnahme von Brandmeldeanlagen und von Schließanla­
gen mit Feuerwehrschließung,

13. die Durchführung einer Brandverhütungsschau auf Anforderung, 
soweit dies keine Pflichtleistung nach § 3 dieser Satzung ist,

14. Beseitigung von Verunreinigungen auf Straßen, soweit der 
Verursacher seinen Pflichten nicht nachkommt und 

15. andere Leistungen, die nicht zu den gesetzlichen Aufgaben 
der Feuerwehren gehören und / oder deren Erforderlichkeit 
sich auf Anforderungen einzelner ergibt.

§ 5 Berechnung des Kostenersatzes und der Gebühren
(1) Soweit im Absatz 4 nichts anderes bestimmt ist, wird Kosten­

ersatz nach dem jeweils gültigen Kostenverzeichnis für Leis­
tungen der Feuerwehr der Großen Kreisstadt Markkleeberg 
erhoben. Das Kostenverzeichnis ist Bestandteil dieser Satzung. 
Der Kostenersatz wird nach Zeitaufwand (Einsatzzeit gemäß 
Absatz 2), Art und Anzahl des in Anspruch genommenen Per­
sonals, der Fahrzeuge und des Materials berechnet. 

(2) Die Einsatzzeit beginnt und endet gemäß § 1 Absatz 2 der Sat­
zung. 

(3) Die Einsatzzeit wird minutengenau abgerechnet.
(4) Die Kosten setzen sich neben der Berechnung nach Absatz 1, 

soweit nichts anderes bestimmt ist, zusammen aus:
1. den Vorhaltekosten für Gebäude, Personal, Fahrzeuge und 

Rettungsboote, für die Bereitstellung der Einrichtung Feu­
erwehr pro Einsatzzeit, unabhängig von der Anzahl der 
eingesetzten Fahrzeuge und des eingesetzten Personals,

2. den einsatzbedingten Kostenersatzsätzen je Fahrzeugkate­
gorie pro Fahrzeug bzw. Rettungsboot und Einsatzzeit,

3. den einsatzbedingten Kostenersatzsätzen für die Einsatz­
kräfte pro Einsatzkraft und Einsatzzeit.

(5) Entstehen der Feuerwehr durch Inanspruchnahme von Per­
sonal, Fahrzeugen, Geräten und Ausrüstungsgegenständen 
zusätzlich Kosten, so sind sie neben denjenigen nach Absatz 4 
zu erstatten, sofern sie dort nicht enthalten sind.

(6) Zusätzliche Kosten im Sinne dieser Satzung entstehen u. a. 
durch die Inanspruchnahme von Spezialdienstleistungen 
Dritter und speziellen Materialien bzw. Geräten, die nicht von 
der Feuerwehr der Großen Kreisstadt Markkleeberg vorge­
halten werden. Kosten für Ersatzbeschaffung bei Unbrauch­
barkeit oder Verlust sind vom Kostenschuldner nur dann 
zu erstatten, soweit den Kostenschuldner ein Verschulden 
trifft. Für die bei kostenerstattungspflichtigen Hilfeleistun­
gen verbrauchten Materialien, soweit sie nicht Bestandteil 
der kalkulierten Pauschalsätze sind, werden die jeweiligen 
Selbstkosten zuzüglich eines Verwaltungskostenzuschlags 
von 10 % berechnet.

(7) Aufwendungsersatz und Gebühren werden nur in dem 
Umfang vom Kostenschuldner gefordert, wie Personal und 
Gerät zum Einsatz gekommen sind. Wird mehr Personal und 
Gerät am Einsatzort bereitgestellt als tatsächlich erforderlich 
und hat der Kostenschuldner dies zu vertreten, können auch 
für das nicht erforderliche Personal und Gerät Kosten verlangt 
werden. Die Durchführung von Brandsicherheitswachen mit 
dem dafür festgelegten Personal­ und Materialansatz gilt 
dabei als Einsatz.

(8) Für Aufwendungen, die durch Hilfeleistungen von ande­
ren Gemeinden, Werkfeuerwehren oder Dritten entstehen, 
werden unabhängig von dieser Satzung Kosten in der Höhe 
verlangt, wie sie der Großen Kreisstadt Markkleeberg in Rech­
nung gestellt werden.

(9) Für die Berechnung der Gebühren für alle Tätigkeiten des 
Vorbeugenden Brandschutzes wird als Basis ein durchschnitt­
licher Stundensatz angesetzt. Für angefangene Stunden bis 
30 Minuten werden die halben und für die übrigen die ganzen 
Stundensätze erhoben. Der Zeitansatz beginnt mit Abfahrt an 
der Dienststelle und endet mit Rückankunft in der Dienst­
stelle. Beginnt eine weitere Tätigkeit vor Rückankunft in der 
Dienststelle, so endet die bisherige Tätigkeit mit Antritt der 
Fahrt zum neuen Tätigkeitsort (Beginn der neuen Tätigkeit). 
Tätigkeiten in der Dienststelle beginnen mit der Bearbeitung 
des Vorganges bis zum Abschließen des Vorganges, wobei 
Unterbrechungen der Bearbeitung zu berücksichtigen sind. 
Zu den Tätigkeiten des Vorbeugenden Brandschutzes gehö­
ren unter anderem die regelmäßige und außerordentliche 
Brandverhütungsschau, Anordnungen zur Mängelbeseiti­
gung, Abnahme von Brandmeldeanlagen, baurechtliche Stel­
lungnahmen, Löschwasserprüfungen, Brandschutztechnische 
Abnahmen und Anleiterproben.

(10) Soweit Leistungen der Feuerwehr umsatzsteuerpflichtig sind, 
wird diese gesondert berechnet und ausgewiesen. Die Kosten­
sätze des Kostenverzeichnisses für Leistungen der Feuerwehr 
der Großen Kreisstadt Markkleeberg enthalten keine Umsatz­
steuer.

§ 6 Schuldner des Kostenersatzes und der Gebühren
(1) Kostenersatz für Leistungen nach § 3 dieser Satzung wird ver­

langt von demjenigen, der nach § 3 Abs. 1 und Abs. 2 bestimmt 
ist. 

(2) Gebühren für Leistungen nach § 4 dieser Satzung werden ent­
sprechend § 69 Abs. 3 SächsBRKG verlangt von: 
1. demjenigen, dessen Verhalten den Einsatz / die Leistung 

erforderlich gemacht hat bzw. der nach anderen gesetz­
lichen Regelungen dafür herangezogen werden kann, 
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2. dem Eigentümer der Sache, deren Zustand die Leistung 
erforderlich gemacht hat, oder von demjenigen, der die 
tatsächliche Gewalt über eine solche Sache ausübt, 

3. demjenigen, in dessen Interesse der Einsatz erfolgt ist.
(3) Mehrere zum Kostenersatz Verpflichtete haften als Gesamt­

schuldner.
(4) Auf Antrag des Kosten­ / Gebührenschuldners können die 

Kosten / Gebühren ermäßigt oder von der Erhebung der Kos­
ten / Gebühren abgesehen werden, wenn die vollständige 
Erhebung im Einzelfall eine unbillige Härte darstellt.

§ 7 Entstehung und Fälligkeit
(1) Der Anspruch auf Kostenersatz bzw. Gebühren entsteht mit 

Beendigung des Einsatzes / der Leistung der Feuerwehr. 
(2) Der Kostenersatz / die Gebühr wird einen Monat nach 

Bekanntgabe des Kostenbescheides / Gebührenbescheides an 
den Schuldner fällig, soweit kein anderer Fälligkeitszeitpunkt 
bestimmt ist.

§ 8 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma­
chung im amtlichen Teil der Markkleeberger Stadtnachrichten in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 17.02.2016 außer Kraft.

Markkleeberg, den 10.02.2022

  

1
*
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlage 1
Kostenverzeichnis für die Leistungen der Feuerwehr der Großen 
Kreisstadt Markkleeberg

I. Personalkosten
Die Besetzung der Fahrzeuge richtet sich nach den Dienstvor­
schriften der Feuerwehr. Für den Ersatz der Freiwilligen Feuerwehr 
der Großen Kreisstadt Markkleeberg werden folgende Personal­
kosten erhoben:

Kostenersatz je Einsatzkraft 
und Stunde, abgerundet

Kosten je Einsatzminute und 
Einsatzkraft, abgerundet

62,79 € 1,04 €

Tabelle 1: Entgelt je Einsatzstunde und Einsatzkraft

Entsteht darüber hinaus dem Träger der Feuerwehr ein höhe­
rer Aufwand durch die Verpflichtung zur Erstattung von Ver­
dienstausfall oder der Fortzahlung von Arbeitsentgelt, so sind die 
tatsächlichen Stundenkosten zu ersetzen.

II. Stundensätze für Fahrzeuge (einschließlich Bestückung), 
Geräte und Ausrüstungsgegenstände

Fahrzeugkategorie Kostenersatz je 
Stunde und Fahr-
zeug kategorie, 
abgerundet

Gebühr je Minute 
und Fahrzeugkate-
gorie, abgerundet

HLF 20/16 479,83 € 7,99 €
LF 20/16 509,19 € 8,48 €
LF 8/6 533,45 € 8,89 €
TLF 20/40 513,38 € 8,55 €
DL M32 L­AT 526,74 € 8,77 €
MTW 462,62 € 7,71 €
GW­L 2 461,94 € 7,69 €
ELW 449,01 € 7,48 €
KdoW 450,27 € 7,50 €
MZF & RTB 2 469,47 € 7,82 €

Tabelle 2: Entgelt je Einsatzstunde und Fahrzeugkategorie

III. Für die Bescheiderstellung der entgeltpflichtigen 
Leistungen wird folgende Verwaltungsgebühr erhoben:

Verwaltungsgebühr je Bescheid, abgerundet

62,76 €

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens­ und Formvor­
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh­

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor­
den sind,

3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b) die Verletzung der Verfahrens­ und Formvorschrift gegen­

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor­
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder­
mann diese Verletzung geltend machen.

Markkleeberg, 10.02.2022
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Informationen und Dokumente zu Stadtrats­ und Ausschusssitzungen finden Sie im Bürgerinformationssystem der Stadt unter: 
www.markkleeberg.de/de/stadtrat
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Amtliche Bekanntmachungen

Schiedsstelle / Friedensrichter
Die gemeindliche Schiedsstelle kann bei einfachen Streitigkeiten 
und Meinungsverschiedenheiten zwischen Bürgern der Stadt 
Markkleeberg schlichtend tätig werden. Dazu gehören Nachbar­
rechtsstreitigkeiten (z. B. Pflege der Grenzhecke, Baumschnitt 
usw.) bürgerliche Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche 
(z. B. Zahlungsansprüche) und nicht vermögensrechtliche Ansprü­
che (z. B. Ansprüche auf Entschuldigung wegen Beleidigung oder 
auf Unterlassung zukünftiger Handlungen). Die Streitschlichtung 
durch die Schiedsstelle ist in der Regel schneller und wesentlich 
kostengünstiger als die gerichtliche Lösung des Problems und zer­
stört auch meist nicht die zwischenmenschliche Beziehungen der 
Streitenden. 

Die Konsultation zur Sprechstunde des Friedensrichters, Herrn 
Matthias Götz (Stellvertreterin: Frau Sibylle Bauriegel), ist kos­

tenfrei. Wird im Ergebnis des Beratungsgesprächs ein Antrag auf 
Schlichtungs­ oder Sühneverfahren gestellt, können Kosten für 
Gebühren und Auslagen bis zu 50 Euro entstehen.

Die Schiedsstelle des Friedensrichters hat an jedem ersten 
Dienstag im Monat in der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Techni­
schen Rathaus, Raum 501 (Großer Beratungsraum), Raschwitzer 
Straße 34a, geöffnet.

Bitte beachten Sie:
Die Sprechstunde findet nur nach vorheriger Anmeldung statt. Inter­
essierte nutzen dazu bitte die E­Mail: schiedsstelle@markkleeberg.de.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Stadtnachrichten

Amtliche Haushaltsbefragung – Mikrozensus 2022
Jährlich wird im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bundes­
gebiet – der Mikrozensus durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine 
Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhe­
bung mit Auskunftspflicht, bei der ein Prozent der sächsischen 
Bevölkerung (rund 20.000 Haushalte) von Januar bis Dezember 
zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitssuche, 
Besuch von Schule oder Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts 
usw. befragt werden. 

Um die Situation auf dem europäischen Arbeitsmarkt sowie 
die Lebensbedingungen der Menschen in Europa beurteilen zu 
können, sind international vergleichbare Daten zu den genann­
ten Themen unverzichtbar. Das Mikrozensus­Frageprogramm im 
Jahr 2022 enthält neben Fragen der europaweit durchgeführten 
EU­Arbeitskräftestichprobe auch lnformationen zur lnternetnut­
zung sowie Fragen zur Wohnsituation der Haushalte.

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den 
Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei 
werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Um 

auch Aussagen über Veränderungen und Entwicklungen in der 
Bevölkerung treffen zu können, werden die ausgewählten Haus­
halte in der Regel bis zu viermal (maximal zweimal innerhalb eines 
Jahres) befragt.

Die Befragten können sich entweder telefonisch von geschulten 
Erhebungsbeauftragten befragen lassen oder den Mikro zensus­
Fragebogen eigenständig online oder auf Papier ausfüllen.

Die eingesetzten Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit 
einem Sonderausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zu 
den entsprechenden Gesetzen und den einschlägigen Bestim­
mungen des Datenschutzes belehrt und zur Geheimhaltung ver­
pflichtet. Alle Einzelangaben werden geheim gehalten und dienen 
ausschließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken.

Aufgrund der Coronasituation wird gegenwärtig ausschließ­
lich telefonisch und nicht bei einem Besuch direkt im Haushalt 
befragt. 

PM Statistisches Landesamt

Anmeldung für Europäische Tage des Kunsthandwerks 
Vom 01. bis zum 03. April 2022 werden Handwerkerinnen und 
Handwerker in ganz Sachsen zu den Europäischen Tagen des 
Kunsthandwerks (ETAK) einladen – auch in Markkleeberg. Neben 
einem Blick in die Werkstätten sollen die Besucher auch die Mög­
lichkeit haben, sich selbst kreativ auszuprobieren. 

Gestaltend, traditionell, künstlerisch, kunsthandwerklich oder 
denkmalpflegerisch arbeitende Handwerkerinnen und Handwerker 
sind aufgerufen, sich an den ETAK zu beteiligen.

Anmelden kann man sich bis zum 31. März 2022 online unter 
www.kunsthandwerkstage.de. Die Webseite dient gleichzeitig den 
Interessierten zur Orientierung und Planung ihrer Besuche zu den 
Kunsthandwerkstagen.

Die sächsischen Handwerkskammern und das Sächsische 
Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr (SMWA) 
vermarkten die ETAK bereits seit 2018 gemeinsam. Sie stellen den 

Betrieben Werbemittel zur Verfügung und 
kooperieren mit regionalen Kultureinrich­
tungen und Tourismusverbänden.

Die Europäischen Tagen des Kunsthand­
werks gehen auf eine Initiative des franzö­
sischen Ministeriums für Handwerk zurück 
und wurden 2002 erstmals durchgeführt. 
Neben Deutschland beteiligen sich heute unter anderem Belgien, 
Irland, Italien, Österreich, Portugal, die Schweiz und Spanien.

Weitere Infos unter:
www.kunsthandwerkstage.de

Handwerkskammer Leipzig

Die Ausgabe 06 / 2022 der Markkleeberger Stadtnachrichten 
erscheint am 16. März 2022.
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2. dem Eigentümer der Sache, deren Zustand die Leistung 
erforderlich gemacht hat, oder von demjenigen, der die 
tatsächliche Gewalt über eine solche Sache ausübt, 

3. demjenigen, in dessen Interesse der Einsatz erfolgt ist.
(3) Mehrere zum Kostenersatz Verpflichtete haften als Gesamt­

schuldner.
(4) Auf Antrag des Kosten­ / Gebührenschuldners können die 

Kosten / Gebühren ermäßigt oder von der Erhebung der Kos­
ten / Gebühren abgesehen werden, wenn die vollständige 
Erhebung im Einzelfall eine unbillige Härte darstellt.

§ 7 Entstehung und Fälligkeit
(1) Der Anspruch auf Kostenersatz bzw. Gebühren entsteht mit 

Beendigung des Einsatzes / der Leistung der Feuerwehr. 
(2) Der Kostenersatz / die Gebühr wird einen Monat nach 

Bekanntgabe des Kostenbescheides / Gebührenbescheides an 
den Schuldner fällig, soweit kein anderer Fälligkeitszeitpunkt 
bestimmt ist.

§ 8 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma­
chung im amtlichen Teil der Markkleeberger Stadtnachrichten in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung vom 17.02.2016 außer Kraft.

Markkleeberg, den 10.02.2022
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlage 1
Kostenverzeichnis für die Leistungen der Feuerwehr der Großen 
Kreisstadt Markkleeberg

I. Personalkosten
Die Besetzung der Fahrzeuge richtet sich nach den Dienstvor­
schriften der Feuerwehr. Für den Ersatz der Freiwilligen Feuerwehr 
der Großen Kreisstadt Markkleeberg werden folgende Personal­
kosten erhoben:

Kostenersatz je Einsatzkraft 
und Stunde, abgerundet

Kosten je Einsatzminute und 
Einsatzkraft, abgerundet

62,79 € 1,04 €

Tabelle 1: Entgelt je Einsatzstunde und Einsatzkraft

Entsteht darüber hinaus dem Träger der Feuerwehr ein höhe­
rer Aufwand durch die Verpflichtung zur Erstattung von Ver­
dienstausfall oder der Fortzahlung von Arbeitsentgelt, so sind die 
tatsächlichen Stundenkosten zu ersetzen.

II. Stundensätze für Fahrzeuge (einschließlich Bestückung), 
Geräte und Ausrüstungsgegenstände

Fahrzeugkategorie Kostenersatz je 
Stunde und Fahr-
zeug kategorie, 
abgerundet

Gebühr je Minute 
und Fahrzeugkate-
gorie, abgerundet

HLF 20/16 479,83 € 7,99 €
LF 20/16 509,19 € 8,48 €
LF 8/6 533,45 € 8,89 €
TLF 20/40 513,38 € 8,55 €
DL M32 L­AT 526,74 € 8,77 €
MTW 462,62 € 7,71 €
GW­L 2 461,94 € 7,69 €
ELW 449,01 € 7,48 €
KdoW 450,27 € 7,50 €
MZF & RTB 2 469,47 € 7,82 €

Tabelle 2: Entgelt je Einsatzstunde und Fahrzeugkategorie

III. Für die Bescheiderstellung der entgeltpflichtigen 
Leistungen wird folgende Verwaltungsgebühr erhoben:

Verwaltungsgebühr je Bescheid, abgerundet

62,76 €

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens­ und Formvor­
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh­

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor­
den sind,

3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
b) die Verletzung der Verfahrens­ und Formvorschrift gegen­

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor­
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder­
mann diese Verletzung geltend machen.

Markkleeberg, 10.02.2022
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Informationen und Dokumente zu Stadtrats­ und Ausschusssitzungen finden Sie im Bürgerinformationssystem der Stadt unter: 
www.markkleeberg.de/de/stadtrat
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Amtliche Bekanntmachungen

Schiedsstelle / Friedensrichter
Die gemeindliche Schiedsstelle kann bei einfachen Streitigkeiten 
und Meinungsverschiedenheiten zwischen Bürgern der Stadt 
Markkleeberg schlichtend tätig werden. Dazu gehören Nachbar­
rechtsstreitigkeiten (z. B. Pflege der Grenzhecke, Baumschnitt 
usw.) bürgerliche Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche 
(z. B. Zahlungsansprüche) und nicht vermögensrechtliche Ansprü­
che (z. B. Ansprüche auf Entschuldigung wegen Beleidigung oder 
auf Unterlassung zukünftiger Handlungen). Die Streitschlichtung 
durch die Schiedsstelle ist in der Regel schneller und wesentlich 
kostengünstiger als die gerichtliche Lösung des Problems und zer­
stört auch meist nicht die zwischenmenschliche Beziehungen der 
Streitenden. 

Die Konsultation zur Sprechstunde des Friedensrichters, Herrn 
Matthias Götz (Stellvertreterin: Frau Sibylle Bauriegel), ist kos­

tenfrei. Wird im Ergebnis des Beratungsgesprächs ein Antrag auf 
Schlichtungs­ oder Sühneverfahren gestellt, können Kosten für 
Gebühren und Auslagen bis zu 50 Euro entstehen.

Die Schiedsstelle des Friedensrichters hat an jedem ersten 
Dienstag im Monat in der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Techni­
schen Rathaus, Raum 501 (Großer Beratungsraum), Raschwitzer 
Straße 34a, geöffnet.

Bitte beachten Sie:
Die Sprechstunde findet nur nach vorheriger Anmeldung statt. Inter­
essierte nutzen dazu bitte die E­Mail: schiedsstelle@markkleeberg.de.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Stadtnachrichten

Amtliche Haushaltsbefragung – Mikrozensus 2022
Jährlich wird im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bundes­
gebiet – der Mikrozensus durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine 
Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhe­
bung mit Auskunftspflicht, bei der ein Prozent der sächsischen 
Bevölkerung (rund 20.000 Haushalte) von Januar bis Dezember 
zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitssuche, 
Besuch von Schule oder Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts 
usw. befragt werden. 

Um die Situation auf dem europäischen Arbeitsmarkt sowie 
die Lebensbedingungen der Menschen in Europa beurteilen zu 
können, sind international vergleichbare Daten zu den genann­
ten Themen unverzichtbar. Das Mikrozensus­Frageprogramm im 
Jahr 2022 enthält neben Fragen der europaweit durchgeführten 
EU­Arbeitskräftestichprobe auch lnformationen zur lnternetnut­
zung sowie Fragen zur Wohnsituation der Haushalte.

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den 
Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei 
werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Um 

auch Aussagen über Veränderungen und Entwicklungen in der 
Bevölkerung treffen zu können, werden die ausgewählten Haus­
halte in der Regel bis zu viermal (maximal zweimal innerhalb eines 
Jahres) befragt.

Die Befragten können sich entweder telefonisch von geschulten 
Erhebungsbeauftragten befragen lassen oder den Mikro zensus­
Fragebogen eigenständig online oder auf Papier ausfüllen.

Die eingesetzten Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit 
einem Sonderausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zu 
den entsprechenden Gesetzen und den einschlägigen Bestim­
mungen des Datenschutzes belehrt und zur Geheimhaltung ver­
pflichtet. Alle Einzelangaben werden geheim gehalten und dienen 
ausschließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken.

Aufgrund der Coronasituation wird gegenwärtig ausschließ­
lich telefonisch und nicht bei einem Besuch direkt im Haushalt 
befragt. 

PM Statistisches Landesamt

Anmeldung für Europäische Tage des Kunsthandwerks 
Vom 01. bis zum 03. April 2022 werden Handwerkerinnen und 
Handwerker in ganz Sachsen zu den Europäischen Tagen des 
Kunsthandwerks (ETAK) einladen – auch in Markkleeberg. Neben 
einem Blick in die Werkstätten sollen die Besucher auch die Mög­
lichkeit haben, sich selbst kreativ auszuprobieren. 

Gestaltend, traditionell, künstlerisch, kunsthandwerklich oder 
denkmalpflegerisch arbeitende Handwerkerinnen und Handwerker 
sind aufgerufen, sich an den ETAK zu beteiligen.

Anmelden kann man sich bis zum 31. März 2022 online unter 
www.kunsthandwerkstage.de. Die Webseite dient gleichzeitig den 
Interessierten zur Orientierung und Planung ihrer Besuche zu den 
Kunsthandwerkstagen.

Die sächsischen Handwerkskammern und das Sächsische 
Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr (SMWA) 
vermarkten die ETAK bereits seit 2018 gemeinsam. Sie stellen den 

Betrieben Werbemittel zur Verfügung und 
kooperieren mit regionalen Kultureinrich­
tungen und Tourismusverbänden.

Die Europäischen Tagen des Kunsthand­
werks gehen auf eine Initiative des franzö­
sischen Ministeriums für Handwerk zurück 
und wurden 2002 erstmals durchgeführt. 
Neben Deutschland beteiligen sich heute unter anderem Belgien, 
Irland, Italien, Österreich, Portugal, die Schweiz und Spanien.

Weitere Infos unter:
www.kunsthandwerkstage.de

Handwerkskammer Leipzig

Die Ausgabe 06 / 2022 der Markkleeberger Stadtnachrichten 
erscheint am 16. März 2022.
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Kanupark-News
Anmeldestart für MITGAS Schüler-Rafting 2022
Die Anmeldefrist für Schul­Teams aus Mitteldeutschland für das 
MITGAS Schüler­Rafting 2022 beginnt. Zu dem Wettkampf im 
Wildwasser laden MITGAS und der Kanupark Markkleeberg ein. 40 
Teams aus drei Bundesländern können an dem Wettbewerb teil­
nehmen.

Die fünf Vorläufe, bei denen sich die Mannschaften für das 
Finale qualifizieren können, finden in der Zeit vom 03. bis 12. Mai 
2022 statt. Die Endrunde mit den besten zehn Teams wird am 
31. Mai 2022 ausgetragen. 

An den Start gehen dürfen die 8. und 9. Klassen von Schulen aus 
den Städten Leipzig und Halle, den Landkreisen Altenburger Land, 
Leipzig, Nordsachsen sowie dem Saalekreis und dem Burgenland­
kreis. Die Markkleeberger Schulen können am Dienstag, 10. Mai, 
oder Donnerstag, 12. Mai, mitpaddeln. Anmeldeschluss für alle 
Staffeln ist am 01. April 2022. Da bei der Vergabe der Startplätze 
das Eingangsdatum der Meldung entscheidend ist, wird eine zeit­
nahe Anmeldung empfohlen.

Die Bootsbesatzungen bestehen aus sechs Schülerinnen und 
Schülern sowie einem Raftguide des Kanuparks. Die Teilnahme an 
dem Wettkampf und die Durchführung erfolgt im Rahmen des im 
Kanupark geltenden Hygienekonzeptes.

Das MITGAS Schüler­Rafting dient der Sport­ und Jugendförde­
rung in Mitteldeutschland und findet in diesem Jahr zum 13. Mal 

statt. Die Veranstaltungsreihe rief MITGAS in Zusammenarbeit mit 
dem Kanupark und der Stadt Markkleeberg 2009 ins Leben. 

Weiterführende Informationen zum MITGAS Schüler­Rafting 
und die Anmeldeformulare sind auf der Kanupark­Homepage unter 
www.kanupark­markkleeberg.com/aktuelle­events/13­mitgas­ 
schueler­rafting zu finden.

Schafften es 2021 bis ins Finale: Die „OSM Frogs“ von der Oberschule 
Markkleeberg. (Foto: Kanupark Markkleeberg)

Tourist-Information Leipziger Neuseenland und der Stadt Markkleeberg
Termine & Angebote im März
Die Blumen bringen Farbe in die Natur, die Vögel singen – der 
Frühling hat begonnen. Auch die Kultur und der Tourismus 
erwachen aus ihrem Winterschlaf und es gibt, den momentanen 
Corona­Bedingungen angepasst, viele neue Ideen und Angebote. 
Kommen Sie doch vorbei und lassen sich inspirieren!

REGIO-Tisch März
Für einen frischen Wind auf dem Tisch 
sorgen die Fruchtaufstriche und Sirupsor­
ten der Firma SaxenWerke aus Otterwisch. 
Sie können zwischen Sorten wie Erd beer­
Limette, Aprikose­Amaretto, Sauerkirsche­ 
Schokolade und noch mehr wählen. Für die 
herzhafte Abwechslung sorgen vier Nudel­
sorten, darunter auch Dinkelnudeln. Und 
auch für Eierlikörliebhaber haben wir vier 
verschiedene Sorten, teilweise mit ganz 
besonderem Kick.

Kartenmaterial 2022
Egal ob Sie mit dem Kanu, dem Fahrrad oder zu Fuß unterwegs 
sind, in der Tourist­Information gibt es eine große Auswahl an 
Rad­ und Wanderkarten und Wasserwanderkarten. 

Weitere Ausflugsvorschläge finden Sie in den 
Büchern „Ab ins Grüne – Ausflüge rund um 
Leipzig & Halle“, „Kulinarische Touren durch 
Sachsens Dörfer“ und „Rund um Leipzig – 
von der Dübener Heide zum Altenburger 
Land“, die Sie natürlich bei uns erwerben 
können.

Kontakt & Öffnungszeiten
Stadt­ & Tourist­Information Markkleeberg und 
Leipziger Neuseenland
Rathausstraße 22, 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 33796718, Fax: 0341 33796719
E­Mail: tourist­info@leipzigerneuseenland.de
www.leipzigerneuseenland.de
www.markkleeberg.de

Herbst / Winter-Öffnungszeiten 
von Oktober bis März:
Montag bis Freitag: 10.00 – 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V.

DRK-Sozialmarkt und Tafel Hauptstraße 231, Großstädteln (neben Supermarkt)

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags 
und mittwochs von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 10.00 
bis 15.00 Uhr geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte 
Kleidung, Möbel, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. 
Informationen gibt es unter der Telefonnummer 0341 30879848.

Tafel Leipzig:
Neuanmeldungen mittwochs von 11.00 bis 11.30 Uhr
Ausgabe ab 12.00 Uhr
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Stadtnachrichten

Geburtstags- und Ehejubilare vom 02. bis 15. März 2022
OBM Karsten Schütze und die „Mark-
kleeberger Stadtnachrichten“ gratulieren 
sehr herzlich zum Geburtstag oder Ehe-
jubiläum und wünschen alles Gute, ins-
besondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare:
05.03.  Klaus­Peter Brückel 85 Jahre
11.03. Gabriele Kießling 75 Jahre

Ehejubilare:
11.03.  Lieselotte und Harry Petzold 55. Hochzeitstag

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 
und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. Sie 
haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie gern 
aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns:

Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg.

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg­Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Tel.: 0341 3380527
• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater­Kolbe­Straße 3 

Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Tel.: 0341 3018431

• Kirchgemeinde Großstädteln­Großdeuben 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt­Schulz und 
Simone Grosche, Tel.: 034299 75459

• Martin­Luther­Kirchgemeinde, Gemeindezentrum 
Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Tel.: 0341 3586959

Begegnungsstätten (BS):
• BS Markkleeberg­Ost 

Rilkestraße 13 
Ansprechpartner: Frau Pikos, Tel.: 0172 1976186

• BS Gaschwitz (Orangerie) 
Hauptstraße 315 
Ansprechpartner: Klubleitung

• DRK Seniorentreff 
Ansprechpartner: DRK Pflegedienst Markkleeberg, Kirschallee 1 
Tel.: 0341 35411211

Termine:
Mittwoch, 02. März 2022 
• BS Gaschwitz: 14.00 Uhr – keine Geburtstagsfeier

Montag, 07. März 2022
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr – Skatnachmittag 

14.00 Uhr – Spielenachmittag
• Katholisches Gemeindehaus: 

15.00 – 16.30 Uhr – Gedächtnistraining

Dienstag, 08. März 2022 
• Kirchgemeinde Großstädteln­Großdeuben: 

14.00 Uhr – Frauen­ und Älterenkreis

Mittwoch, 09. März 2022 
• Gemeindezentrum Mittelstraße: 

14.30 Uhr – Seniorenkreis

Donnerstag, 10. März 2022 
• BS Gaschwitz: 

14.00 Uhr – Clubnachmittag „Frauentagsfeier“

Montag, 14. März 2022
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr – Skatnachmittag
• Katholisches Gemeindehaus: 

15.00 – 16.30 Uhr – Gedächtnistraining

Montag, 21. März 2022
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr – Skatnachmittag 

14.00 Uhr – Spielenachmittag
• Katholisches Gemeindehaus: 

15.00 – 16.30 Uhr – Gedächtnistraining

Donnerstag, 24. März 2022 
• BS Gaschwitz: 

14.00 Uhr – Clubnachmittag nach Ansage

Dienstag, 29. März 2022 
• Johanniskirche Dölitz­Dösen: 

14.00 Uhr – Seniorenkreis

Markkleeberg hält zusammen!
Bürger und lokale Wirtschaft aufgepasst: Unter

www.mein-markkleeberg.de
bietet die Stadtverwaltung allen Nutzern einen kostenlosen Ser­
vice zur Veröffentlichung und Information von Öffnungszeiten, 
aktuellen Angeboten, Lieferservice und vieles mehr.

Ansprechpartner:
Abteilung Wirtschaftsförderung
Tel.: 0341 3533­235 oder ­146
E­Mail: wirtschaftsfoerderung@markkleeberg.de

Jet
zt auch mit

*  N E U  *

Shopsystem

Die Veranstaltungen finden unter Vorbehalt statt. 
Es gilt die jeweils aktuelle Corona-Notfall-Verordnung.
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Informationen aus den Fraktionen

Besuchen Sie die FDP-Markkleeberg online:

https://markkleeberger.freie-demokraten.de

https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Unser nächstes Treffen:

am 17.03.2022 im Ratskeller Markkleeberg

Anmeldung und Informationen unter:

fdp.markkleeberg@gmail.com

FDP FDP

Liebe Markkleeberger Frauen,

zum internationalen Frauentag 

wünschen wir Ihnen 

alles Gute und vor allem Gesundheit. 

Sie haben in den letzten 2 Jahren viel geleistet. 

Sie verdienen unsere Hochachtung und Dank. 

Halten sie weiter durch, auch wenn es nicht immer leicht ist.

Ihre Fraktion die Linke Markkleeberg.

Die LINKE Die LINKE

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19.00 – 07.00 Uhr und am Wochenende ab Freitag 15.00 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 09.00 – 11.00 und 19.00 – 22.00 Uhr)
www.zahnaerzte­in­sachsen.de

Samstag, 05. März 2022
• Praxis Ines Zehrfeld 

Muldentalstraße 97, 04288 Leipzig, Tel.: 034297 42806 
• BAG Jens Reichert, Dirk Reichert 

Selliner Straße 1b, 04207 Leipzig, Tel.: 0341 4113068 

Sonntag, 06. März 2022
BAG Zahnmedizinische Versorgungszentren in Leipzig 
Kochstraße 138, 04277 Leipzig, Tel.: 0341 3025726 

Samstag, 12. März 2022
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstraße 32 – 34, 04109 Leipzig, Tel.: 0341 2382180 

Sonntag, 13. März 2022
Praxis Dr. med. dent. Andreas Reinboth 
Schenkendorfstraße 11b, 04275 Leipzig, Tel.: 0341 2253421

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 00.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 00.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs­ und Sozialwerk)
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012

Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16.00 –17.00 Uhr)
www.buendnis­depression­leipzig.de

Corona-Hotlines
Corona­Verdacht 116117
Hotline der Staatsregierung 0351 56455855
Hotline des Landkreises 03437 9845566
(Mo bis Fr 08.00 –18.00 Uhr)
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Tag der Rückengesundheit am 15. März
Zeig Herz gegen Rückenschmerz
Zeig Herz gegen Rückenschmerz – jetzt 
und für immer! Deutlicher und emotionaler 
kann man seiner Liebe zum Thema Rücken-
gesundheit kaum Ausdruck verleihen. 
Genau das ist das Motto der diesjährigen 
Themenwoche des Bundesverbandes deut-
scher Rückenschulen (BdR) e. V. und der 
Aktion Gesunder Rücken (AGR) e. V. Vom 
14. bis 18. März 2022 finden Interessierte 
wie Betroffene allerlei spannende digitale 
Inhalte in Workshops und Seminaren. Dabei 
setzt das Ganze in gewohntem Stil auf 
ein wissenschaftlich fundiertes, alltagsna-
hes Maßnahmenpaket zur ganzheitlichen 
Prävention und Linderung von Rücken-
schmerzen. Dabei sein ist einfach: Unter 
www.tdr.digital anmelden und während der 
gesamten Themenwoche regelmäßige Erin-
nerungen sowie die tägliche Themenvor-
schau erhalten und nichts verpassen.

Rückenprobleme sind ein wahres Volks-
leiden. Dass dies mehr als eine bloße 
Behauptung ist, belegen Untersuchungen, 
die das RKI als Abstract veröffentlicht hat. 
Umfragen zeigen: 61,3 Prozent der Befrag-
ten klagten in den vorausgegangenen 
zwölf Monaten über Rückenschmerzen. 
Dabei knackt der untere Rücken deutlich 
öfter als der obere und auch chronische 
Schmerzen machen den Befragten zu 
schaffen. Und noch etwas fällt auf: Laut 
den Umfrageergebnissen trifft es öfter 
Frauen als Männer und Ältere als Jüngere. 
Sie sehen, völlig gefeit vor Rückenschmerz 
ist heutzutage keiner mehr.

Doch in diesem Jahr wird gedatet. Dank 
BdR und AGR lernen Sie nicht nur Ihren 
eigenen Rücken ganz neu kennen und lie-
ben. Die fünf Abende der digitalen Themen-
woche sind ein guter Anlass, um mit Familie 
und Freunden gemeinsam kleine Verabre-
dungen zu vereinbaren und gemeinsam die 
Live-Streams zu verfolgen. Mit Aufklärung, 
wichtigen Hinweisen, wertvollen Informa-
tionen und Tipps kann man auf vielfältige 
Art und Weise nicht nur kurz, sondern auch 
langfristig profitieren. Die Streams fin-
den auf Youtube statt und sind kostenfrei 
für jedermann zugänglich. Dabei stellen 
namhafte Experten aus Industrie und Wis-
senschaft allen Interessierten in Live-Vor-
trägen und Workshops alltagstaugliche 
Tipps, lizenzierte Programme und Konzepte 
zur Rückengesundheit vor und beant-
worten Ihre Fragen im Live-Chat und in 
Diskussionsrunden im direkten Anschluss 
an den jeweiligen Beitrag.

„Im Alltag funktionieren – Das ist lei-
der viel zu oft an der Tagesordnung. Dass 
Selbstliebe aber auch etwas mit einem 

Bewusstsein für die eigene Gesundheit zu 
tun hat, nehmen die wenigsten für sich 
wahr. Wir zeigen in der Aktionswoche 
zum Tag der Rückengesundheit wie Sie 
ab sofort dauerhaft fit und gesund blei-
ben und das regelmäßig und nachhaltig“, 
so Ulrich Kuhnt, Sportwissenschaftler und 
Vorsitzender des Bundesverbandes deut-
scher Rückenschulen (BdR). Detlef Det-
jen, Geschäftsführer der Aktion Gesunder 
Rücken (AGR) e. V. und Mitinitiator des 
Tages der Rückengesundheit ergänzt: 
„Oftmals sind es doch die kleinen Dinge, 
die am meisten Freude bereiten. Warum 
sollte es bei der Rückengesundheit anders 
sein? Schon kleine Optimierungen im all-
täglichen Umfeld können einen spürbaren 
Unterschied machen – das fängt bei der 
Matratze an und geht über den Autositz 
bis hin zum Bürostuhl. Unsere Mission ist 
es, den Menschen zu zeigen, wie sie ihr 
Umfeld, ihren Arbeitsplatz, ihr Zuhause so 
gestalten können, dass Rückenschmerzen 
vermieden werden, damit auch Sie mehr 
Herz gegen Rückenschmerz für ein neues 
Wohlbefinden zeigen.“

n Dabei sein und Herz gegen Rücken-
schmerz zeigen
Um Erinnerungen an die jeweiligen Ter-
mine zu erhalten, können Sie sich ab 
sofort unverbindlich und kostenfrei unter 
www.tdr.digital registrieren. So erhalten 
Sie schon jetzt umfangreiche Tipps rund 
um Ihre Rückengesundheit und während 
der Themenwoche zuverlässige Terminer-
innerungen sowie die Links zu den jeweili-
gen Live-Workshops.

n Unsere Themen für mehr „Rücken-Liebe“:
•	 Montag: Kraft- und Mobilisationsübungen
•	Dienstag: Expertentipps für einen gesun-

den Alltag und Bewegungsverführer
•	Mittwoch: Faszinierende Faszien
•	Donnerstag: Work-Life-Balance: Es geht 

um dich und Wirbelsäulengymnastik
•	 Freitag: Mehr Freude am Radfahren
Die Workshops starten jeweils 18.00 Uhr.�
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Berufsunfähigkeitsversicherung: 
Details vor Vertragsabschluss prüfen 
lassen – falsche Gesundheitsangaben 
gefährden Versicherungsschutz

Die Berufsunfähigkeitsversicherung gehört 
neben der privaten Haftpflichtversicherung 
zu den wichtigsten Verträgen für Verbrau-
cher*innen. Denn die gesetzliche Unterstüt-
zung für den Fall, dass die Erwerbsarbeit 
nicht mehr ausgeübt werden kann, ist be-
sonders für jüngere Leute oft nicht ausrei-
chend. Bei der Antragsstellungen werden 
jedoch regelmäßig Gesundheitsangaben 
abgefragt. Anhand dieser Informationen 
entscheiden Versicherer, ob sie den Antrag 
annehmen wollen. Die Fragen haben es in 
sich, denn falsche oder fehlende Angaben 
gefährden den Versicherungsschutz.

„‚Bestehen oder bestanden Krankheiten 
oder Beschwerden in einem bestimm-
ten Bereich?‘ oder ‚Weswegen waren Sie 
in den letzten fünf Jahren in ärztlicher 
Behandlung?‘ Fragen dieser Art sind bei so 
gut wie allen Anträgen für eine Berufsun-
fähigkeitsversicherung auszufüllen. Wenn 
diese Fragen falsch beantwortet werden, 
können im schlimmsten Fall Leistungen 
verweigert werden, obwohl regelmäßig die 
Beiträge gezahlt wurden“, weiß Finanzbe-
rater Fabian Herbolzheimer von der Ver-
braucherzentrale Sachsen. „Die Gründe für 
falsche Angaben sind vielseitig und reichen 
von Unwissenheit über schlechte Bera-
tung bis hin zur Sorge, bei einer korrekten 
Beantwortung vom Versicherer abgelehnt 
zu werden“, weiß der Finanzexperte.

Falsche Angaben im Antrag geben 
dem Versicherer weitreichende Gestal-
tungsmöglichkeiten. Damit die Berufs-
unfähigkeitsversicherung ihrer Rolle als 
Risiko-Absicherung im Notfall auch ge-
recht werden kann, ist eine besondere 
Vorsicht geboten. So kann es etwa sinnvoll 
sein, medizinische Unterlagen bei den be-
handelnden Ärzt*innen anzufordern. Wich-
tig zu wissen ist auch, dass verschiedene 
Versicherer den gleichen Fall teils unter-
schiedlich bewerten. „Ob ein Versicherer 
Sie annehmen würde oder nicht, können 
Sie durch eine anonyme Voranfrage he-
rausfinden“, so Fabian Herbolzheimer. 
„Sollte der Versicherer Sie hier ablehnen, 
hat das deutlich weniger Nachteile als die 
Ablehnung eines ordentlichen Antrags.“

Die Verbraucherzentrale bietet im Rah-
men der Finanzdienstleistungsberatung 
allen Interessierten Hilfestellung zu die-
sen und anderen Problemstellungen bei 
der Berufsunfähigkeitsversicherung.

PM Verbraucherzentrale Sachsen e. V.

n Kontakt:
Tel.: 0341 6962929 (Mo-Fr 9.00 – 16.00 Uhr)
www.verbraucherzentrale-sachsen.de
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Wandern ist Entspannung pur
Buchtipps für Entdeckungen vor der Tür

Es gibt nichts Schöneres als einen Tag in der Natur zu verbringen. 
Natur entschleunigt, Natur verbindet und wer genau hinsieht, 
der entdeckt immer wieder von Neuem die Schönheit und Vielfalt 
auf Wiesen und in Wäldern. Wandern verbindet das Erlebnis, die 
Entspannung und auch Sinnesfreude. Wer wandert, bringt seinen 
Körper auf Touren: Herz und Kreislauf, Muskeln und Abwehrkräfte 
profitieren von der Bewegung unter freiem Himmel.

Wer die Bewegung und die Natur liebt, der befasst sich auch 
mit den Tieren und Pflanzen in der Umgebung. Besonders schön 
ist es dann, wenn man dann das Gesehene erkennt und einord-
nen kann. Die beiden Bücher „Wildblumen in Wald und Flur“ 
und „Lebendiges in Wald und Flur“ eignen sich als Ratgeber für 
unterwegs ganz besonders gut. Auf jeweils zwölf Seiten wird 
eine schnelle Übersicht geboten. Die Bücher sind leicht, passen 
gut in jeden Rucksack und sie sind farbig markiert – so finden 
sich auch Laien-Botaniker und Neulinge schnell zurecht und 
können unterwegs auch einiges sammeln. Besonders praktisch: 
Mit einem farbigen Trageband lassen sich die Büchlein an jeden 
Rucksack hängen. Beide Bücher sind übrigens wetterfest gestal-
tet, sodass es auch bei einem Regenschauer keinen Grund gibt, 
Zuhause zu bleiben.� spp-o

Haus Flair und Le Chef: 
Zwei Ziele, eine leckere Küche 

von Holger Kalklösch

Das „Haus Flair“ im Hofgebäude der Karl-Liebknecht-Straße 10 
in Markkleeberg ist wieder für Feierlichkeiten aller Art geöffnet. 
Ob Jugendweihe, Konfirmation, Geburtstag, Hochzeitsjubiläum 
oder Trauerfeier – hier finden Sie den passenden Rahmen. 
Chefkoch Holger Kalklösch und sein Team bewirten Sie gern.

In der Koburger Straße 91 finden Gäste das Bistro „Le Chef“. 
Hier gibt es Montag bis Freitag ein frisch und live gekochtes, 
leckeres Mittagessen zu freundlichen Preisen. Mittwochs ist 
Schnitzeltag und freitags kommt frischer Fisch auf den Tisch.

Doch Holger Kalklösch bietet den Genuss auch bei Ihnen 
zuhause oder Ihrem Veranstaltungsort an. Das Catering inklu-
sive Anlieferung ist ab zwölf Personen möglich – seien es kalte 
Gerichte, warme Speisen oder exklusive Desserts – alles, was 
das kulinarische Herz begehrt. Sprechen Sie ihn einfach an! 
Für Reservierungen und weitere Informationen ist Chefkoch 
Holger Kalklösch telefonisch unter 0341 35884306 und 0178 
7474810 oder per E-Mail an holger-kalkloesch@le-chef-hk.de 
erreichbar.� bw

n Aktion im März: Wer im Bistro „Le Chef“ zu Mittag speist 
und untenstehende Originalanzeige abgibt, erhält das Gericht 
mit 15 Prozent Rabatt und einen Kaffee oder Espresso gratis!

- Anzeige -

Zwei Ziele, eine leckere Küche
von Holger Kalklösch • www.le-chef-hk.de

Ihr Ort für Veranstaltungen 
aller Art:
› private Familienfeiern
› Jubiläen & Hochzeiten
› Jugendweihe
› Konfirmation
› Trauerfeiern
Reservierung erforderlich!

Das Bistro mit frischer und 
gesunder Küche:
›  leckeres Mittagessen zu 

freundlichen Preisen
›  Catering ab 12 Personen

›  Karl-Liebknecht-Str. 10 (HH) 
04416 Markkleeberg

›  Koburger Straße 91 
04416 Markkleeberg

Telefonische Reservierung: 0341 35884306 oder 0178 7474810
sowie per E-Mail an holger.kalkloesch@le-chef-hk.de

LUNCH +  
CATERING

AK
TI

ON 15 % Rabatt auf Mittagessen 
und 1 Kaffee gratis bei Abgabe 
dieser Anzeige im März 2022
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Rezeptidee: Bärlauch-Hähnchen
Ein leckeres Frühlingsgericht – gelingt leicht in ca. 45 Minuten.

n Zutaten für 3 Portionen:
•	3 Hähnchenbrustfilets (à 150 g)
•	1 Bund Bärlauch
•	150 g Champignons
•	1 Beutel Knorr Fix für Waldpilz-Rahm Geschnetzeltes
•	100 ml Schlagsahne oder Rama Cremefine zum Kochen

n Zubereitung:
1.	Hähnchenbrustfilets in 6 Stücke schneiden und in eine Auf-

laufform legen.
2.	Bärlauch waschen, trocken schütteln und die Blätter zwi-

schen die Fleischstücke legen. Champignons putzen und in 
Scheiben schneiden und über dem Hähnchenfleisch verteilen.

3.	Beutelinhalt Fix für Waldpilz-Rahm Geschnetzeltes in 150 ml 
kaltes Wasser und Sahne einrühren und gleichmäßig darüber 
gießen. Im vorgeheizten Backofen bei 200 °C (Umluft: 175 °C) 
ca. 30 Minuten backen.

n Tipp zu diesem Rezept:
Statt frischem Bärlauch können Sie auch 1 EL Bärlauch-Paste aus dem 
Glas verwenden – einfach unter die Sahne rühren.� Rezept & Bild

Liebe Gäste des Restaurant City,

es werden wieder Zeiten kommen, in 
denen das einzig ansteckende das Lachen 
ist! Diese Hoffnung haben wir nun endlich wieder. Schweren 
Herzens hatten wir uns im Januar und Februar entschlossen, 
das Restaurant in den Corona-Winterschlaf zu schicken. Glau-
ben Sie uns, dies waren schwierige Entscheidungen, doch 2G 
und 2G+ forderten dies.

Natürlich waren wir in dieser Zeit nicht untätig und haben 
gebaut, renoviert, geputzt und neue Speisen kreiert. Ja, 
Guinness kann man bei uns nicht nur vom Fass trinken, jetzt 
gibt es das auch auf der Speisekarte: Irisches Bierfleisch (Steaks 
mit Zwiebeln in Guinness gebraten) mit Bratkartoffeln serviert. 
Auch ein Steak „Braumeister“, Zanderfilet, Rinderhüftsteak 
und ein Hähnchenbrustfilet mit Radicchio-Gorgonzolasauce 
werden Sie auf der neuen Karte finden. Für Freunde von Mee-
resfrüchten haben wir einen Salat mit Garnelen in Tempurateig 
im Angebot und für Vegetarier Bandnudeln mit Spinat und 
Kirschtomaten vorgesehen.

Nun wagen wir mit Ihrer Unterstützung und den allgemei-
nen Lockerungen einen dritten Neuanfang im März.

n Wir starten zunächst mit einer 4-Tages-Woche:
•	Donnerstag und Freitag von 17.00 bis 22.00 Uhr
•	Samstag von 11.00 bis 14.00 Uhr und 

von 17.00 bis 22.00 Uhr
•	Sonntag von 11.00 bis 15.00 Uhr

Ihre Katja Hentzschel mit dem gesamtem Team des Restaurant City

n www.restaurant-city.de

Rathausstraße 20    04416 Markkleeberg    Tel. 0341 3502910
www.werner-goldschmiede.de 

 individuelle Neuanfertigungen
  Uhren für Damen, Herren & 
Kinder

 Verkauf von Gold- & Silberschmuck
 Reparaturen modern und antik
 Batteriewechsel

Öffnungszeiten: Mo / Di: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Mi / Do / Sa: geschl.  Fr: 9:30 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:30 Uhr

WernerWerner
GoldschmiedeGoldschmiede

Hauptstraße 31 • 04416 Markkleeberg • Tel.: 0341 3583900 
www.restaurant-city.de

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!
Ihre Katja Hentzschel

Wir haben Wir haben 
wieder für Sie wieder für Sie 

geöffnet!geöffnet!
       

  Restaurant City
Unsere Öffnungs - 

zeiten im März

Mo - Mi Ruhetag
Do / Fr 17.00 - 22.00 Uhr

Sa 11.00 -14.00 & 17.00 - 22.00 Uhr
So 11.00 -15.00 Uhr

Veranstaltungen ab zehn Personen auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

- Anzeige -

Vielen herzlichen Dank an den ehrlichen 
Finder, welcher am Abend des 28.01.2022 
an der Tankstelle Marktkauf mein Porte-
monnaie nicht nur gefunden, sondern 
auch in meinen Briefkasten geworfen hat. 
Ich bedanke mich von Herzen bei Ihnen!
Die glückliche Besitzerin
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Umtauschfrist der Führerscheine der 
Jahrgänge 1953 bis 1958 verlängert
Neuer Stichtag ist der 19. Juli 2022
Alle Führerscheine, die bis einschließ-
lich 31. Dezember 1998 ausgestellt wor-
den sind, müssen umgetauscht werden. 
Die neuen, befristeten EU-Führerscheine 
haben dann eine Gültigkeit von 15 Jahren. 

Der Führerscheinumtausch erfolgt 
gestaffelt. Die Frist über den Zeitpunkt 
des Umtausches bestimmt sich bei Papier-
führerscheinen nach dem Geburtsjahr der 
betreffenden Person. Je nach Geburtsjahr 
des Führerscheininhabers gibt es dafür 
unterschiedliche Fristen:

Geburtsjahr� Spätester Umtauschtag
vor 1953 *� 19. Januar 2033
1953 – 1958� 19. Juli 2022
1959 – 1964� 19. Januar 2023
1965 – 1970� 19. Januar 2024
1971 oder später� 19. Januar 2025

Angesichts der aktuellen Belastungen 
durch die Corona-Pandemie hatte sich die 
Verkehrsministerkonferenz darauf geeinigt, 

dass zunächst kein Verwarngeld erhoben 
werden sollte. Nun hat der Bundesrat am 
11. Februar 2022 beschlossen, die erste 
Umtauschfrist für die Geburtsjahre 1953 
bis 1958 um ein halbes Jahr vom 19. Januar 
auf den 19. Juli 2022 zu verlängern. Alle 
Übrigen Fristen bleiben unberührt.

PM Landkreis Leipzig
______
* �Das gilt unabhängig davon, wann der Führer-

schein ausgestellt wurde.
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NABU bittet Autofahrer um Vorsicht: 
Kröten und Frösche sind unterwegs

Der bisher eher milde Winter 
lockt Frösche, Kröten, Molche 

und Unken besonders früh 
aus ihren Winterquartieren. 

„Sobald es nachts mehr 
als fünf Grad Celsius 
warm wird, kommt 
bei ihnen Hochzeits-

stimmung auf. Die Tiere 
begeben sich zu ihren Laichgewässern, 
um sich zu paaren“, sagt Sascha Schleich, 
„Dabei werden leider jedes Jahr viele Tiere 
auf unseren Straßen getötet.“

Der NABU bittet, auf Amphibienwan-
derstrecken höchstens 30 Stundenkilome-
ter zu fahren. Das könnte vielen Tieren das 
Leben retten. Denn sie sterben nicht nur 
durch Überfahren, sondern auch, wenn 
Fahrzeuge sehr schnell unterwegs sind. 
„Große Geschwindigkeit erzeugt einen so 
hohen Luftdruck, dass die inneren Organe 
von Fröschen, Kröten und Molchen plat-
zen oder durch den Mund nach außen 
gestülpt werden. Die Tiere verenden 
qualvoll“, so Schleich. Aktuelle Infos zur 
Krötenwanderung: www.nabu.de/kroe-
tenwanderung.� ots
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Handliche „Hellseher“: Verkehrsalarme warnen vor Gefahr
Akkubetriebene Gadgets sollen die Sicherheit im Straßenverkehr erhöhen
Feierabendverkehr auf der Autobahn, die 
Dunkelheit bricht herein und es beginnt zu 
regnen. Gefahrenstellen sind nicht mehr 
auf Anhieb zu erkennen. Liegt nun ein 
Stauende in einer Kurve, kann es brenz-
lich werden. Nach Angaben des Statisti-
schen Bundesamtes kam es im Jahr 2020 
zu rund 2,25 Millionen Verkehrsunfällen 
in Deutschland. Dabei ließen 2.719 Men-
schen ihr Leben. Für mehr Sicherheit sollen 
Verkehrsalarme – technische Helfer, die 
vor Gefahren warnen – sorgen. Sie werden 
mit einer Halterung in der Fahrgastzelle, 
zum Beispiel an der Lüftung, angebracht. 
Die Mini-Varianten für Motorradfahrer 
müssen in Ohrnähe an der Innenseite des 
Helms befestigt werden. Eines haben die 
akkubetriebenen Gadgets gemeinsam: 
Droht Gefahr, schlagen sie Alarm.

n Keine Bedienung einer App erforderlich
Die kompakten „Hellseher“ verschaf-
fen sich in der Regel mit einem Signal-
ton Gehör. Manche Geräte verfügen über 
ein Display, auf dem ein Symbol anzeigt, 
wovor gewarnt wird. Das kann ein Unfall 
sein, ein liegengebliebenes Fahrzeug, ein 
Stau oder eine verschmutzte Fahrbahn. 
Verkehrsalarme, wie der Saphe Drive Mini, 
verbinden sich via Bluetooth automatisch 
mit einer App auf dem Smartphone, sobald 

Auto oder Motorrad in Bewegung gesetzt 
werden. Auf diese Weise ist die Bedienung 
einer App hinfällig und die Aufmerksam-
keit gehört voll und ganz der Straße. Wei-
tere Informationen zur Funktionsweise von 
Verkehrsalarmen gibt es auf der Website 
www.saphe.com. Auch vor Geschwindig-
keitsmessungen, egal ob mobil oder stati-
onär, können die Geräte warnen. „Gerade 
auf Strecken, die man häufig fährt, kann 
es passieren, dass man aus Unachtsam-
keit das Tempolimit überschreitet“, sagt 
Saphe-Gründer Freddy Sørensen. Dies 
könne rasch teuer werden. Denn seit Ende 
des Jahres 2021 gilt der neue Bußgeldka-
talog. Temposünder werden nun stärker zur 
Kasse gebeten als bisher: Verwarnungsgel-
der für Geschwindigkeitsüberschreitungen 
zwischen 16 und 20 Kilometer je Stunde 

wurden verdoppelt. Innerorts stiegen sie 
von 35 auf 70 Euro, außerorts von 30 auf 
60 Euro.

n Gut elf Millionen Nutzer passen aufei-
nander auf
Verkehrsalarme, wie der Saphe Drive Mini, 
beziehen ihre Daten im Sekundentakt von 
einer Community, bestehend aus gut elf 
Millionen Nutzern. Von diesen hat jeder 
die Möglichkeit, Gefahrenstellen und Blit-
zer-Standorte zu melden. Hinzu kommen 
Daten von der Verkehrs-App Blitzer.de. 
Gadgets, die vor Gefahrenstellen war-
nen, sind in Deutschland erlaubt. Das gilt 
jedoch nicht für technische Helfer, die über 
Geschwindigkeitskontrollen informieren. 
Deshalb lässt sich diese Funktion zum Bei-
spiel in der Saphe-App deaktivieren.� djd

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590 900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI

Die Gadgets sind in etwa so groß wie eine Computermaus und werden mit einer Halterung 
in der Fahrgastzelle angebracht. (Fotos: djd / www.saphe.dk)
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Der Mythos der „atmenden Wand“

Profis im Malerhandwerk, Schimmelexper-
ten und Bauphysiker, Bauherren und Woh-
nende sehen sich immer wieder mit dem 
Mythos der atmenden Wände konfron-
tiert. Die einen behaupten, Wände atmen. 
Andere sagen, sie können es nicht. Was ist 
richtig? Gespräche mit zwei Branchenex-
perten bringen endlich Klarheit.

Dr. Max von Pettenkofer hat 1858 im 
Rahmen einer irrtümlichen Luftwechsel-
Messung die Theorie aufgestellt, dass 
Wände atmen. Heute wissen wir, dass er bei 
seiner Messung gravierende Fehler gemacht 
hat. Für seine Versuchsreihe verwendete er 
Drücke, die sehr hoch waren und so nicht 
in der Natur vorkommen. Die Aussagekraft 
seiner Erkenntnisse ist somit eher gering – 
und doch hält sich der Mythos der „atmen-
den Wände“ bis heute, 160 Jahre später.

Der allgemeine Irrglaube, dass Wände 
atmen müssen, zeigt seine Konsequenzen 
auch im modernen Wohnungs- und Hausbau. 
Je nach Bau- oder Sanierungsvorhaben wer-
den oftmals unpassende Dämmmaßnahmen 
getroffen. So werden beispielsweise häufig 
Systeme eingesetzt, denen eine „atmende“ 
Eigenschaft nachgesagt wird. Dabei kann 
dies erhebliche Nachteile mit sich bringen, 
wie z. B. höhere Heizkosten durch unzurei-
chende Dämmung oder Schimmelbildung 
durch Tauwasser im Bauwerk.

Ein Hersteller von Dämmplatten aus der 
Schweiz hat es sich zur Aufgabe gemacht, 

herauszufinden, wieso sich die Meinung 
der atmenden Wände weiterhin so hart-
näckig in der Branche hält und was dran 
ist an dieser Idee. Anatol Worch, studier-
ter Bauphysiker und Gutachter, und Klaus 
Krumm, Sachverständiger für Bauwerksab-
dichtung und Schimmel in Innenräumen, 
standen der Korff AG Rede und Antwort. 
Beide Experten sind sich einig: Wände 
atmen nicht.

n „Wände atmen nicht“
Seit 1991 lehrt Anatol Worch Bauphysik, 
war in Materialprüfanstalten und in der 
Industrie tätig. Er betreibt heute sein eige-
nes Ingenieurbüro mit den Schwerpunkten 
Innendämmung und Bauakustik. Ein wah-
rer Experte auf seinem Gebiet.

Im Gespräch hat Worch anschaulich 
erläutert, dass die äußere Hülle eines 
Gebäudes luftdicht sein müsse, um so vor 
Witterung und Wasser geschützt zu sein. 
Im Zuge von Diffusionsprozessen bestünde 
rein rechnerisch ein kleiner Transportpro-
zentsatz von Wasser durch die Außen-
wand, der aber nur bei wenigen g/m² läge. 
Im Innenraum, so Worch weiter, entstün-
den dagegen bis zu 10 kg Wasserdampf 
pro Tag, die nicht einfach durch eine Wand 
weggeatmet werden könnten.

Als Profi für verschiedene Innen-
dämmsysteme kennt er die Eigenschaften 
von diffusionsdichten und kapillaraktiven 
Innendämmsystemen genau: Diffusionsge-
schlossene Systeme hielten die Feuchtig-
keit davon ab, in die Wand einzudringen. 
Wohingegen kapillaraktive Systeme ein 
Eindringen von Feuchtigkeit und Tauwas-
serbildung zuließen. Hier müsse dauer-
haft dafür gesorgt werden, dass die Wand 
immer – also auf Lebzeiten – diffusionsof-
fen bliebe, damit Eindringen und Abtrock-
nung als Wechselspiel aufrechterhalten 
werden können.

n „Ich habe noch keine Wand atmen sehen“
Klaus Krumm, Sachverständiger für Bau-
werksabdichtung und Schimmel in Innenräu-
men, ist schon seit mehr als 35 Jahren in der 
Baudiagnostik und -analyse tätig. Darüber 
hinaus ist er Experte für Schimmelsanierung.

Er stellt direkt klar: „Wenn Wände atmen 
könnten, dann müsste es ja ein Organis-
mus sein, der Luft holt und wieder abgibt. 
Aber das ist grundsätzlich nicht der Fall.“ 
Ferner gibt der Schimmelexperte an, dass 
keine Wand ein übermäßiges Aufnehmen 
von Luftfeuchte gewährleisten könne. 
Grundsätzlich gilt aber, dass Wände sorp-
tions- oder diffusionsoffen sein können.

Weist eine Wand kapillare Beschaffen-
heiten auf, dann verlagert sich der Tau-
punkt in die Wand. Die sich einlagernde 
Feuchtigkeit muss anschließend wieder 
mittels Diffusion an die Raumluft abge-
geben werden. Das impliziert, dass auch 
bei der Weiterverarbeitung der Wand dar-
auf zu achten ist, dass das kapillaraktive 
System nicht geschädigt wird, indem etwa 
mit ungeeigneter Wandfarbe gearbeitet 
wird. Hier sieht der Experte den größten 
Nachteil kapillaraktiver Systeme: Die kor-
rekte Weiterverarbeitung von z. B. einer 
Kalziumsilikatplatte durch einen Mieter 
ist nicht gewährleistet, wodurch es zu 
Feuchtigkeitsansammlung und schließlich 
Schimmel kommen kann.

Diffusionsgeschlossene Systeme, wie 
beispielsweise die Superwand von Korff, 
verhinderten durch eine integrierte Alu-
minium-Dampfsperre, dass Feuchtigkeit 
in die Wand gelange. Daher benötige sie 
keine Diffusionseigenschaften und sei 
auch in der Weiterverarbeitung deutlich 
toleranter. 

Interessierte finden die vollständigen 
Interviews mit Klaus Krumm und Anatol 
Worch unter www.superwand.de/waende-
atmen-nicht.� bpr

F e W a 39
Fenster, Wartung und Pflege

Meisterbetrieb

Sanierung, Reparatur und 
Erneuerung von:

• Dachfenstern aller Art
• Fassaden-Fenster und Türen
• Sonnenschutz

Inh. Angelika Mozdzynski
Equipagenweg 21- 23 | 04416 Markkleeberg
E-Mail: info@fewa39.de | 0341 3502483

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk
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Ihr Handwerker vor Ort

Malermeister König e. K.
Inhaber N. Hake

Karl-Liebknecht-Straße 7
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341 3581121

www.malermeister-koenig-leipzig.de
malermeister.koenig@t-online.de

· Malerarbeiten
· Bodenlegearbeiten
· Trockenbau
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Ab 2025 de facto Einbauverbot für 
Öl- und Gas-Heizungen in Deutschland

Der Einbau einer Öl- oder Gasheizung als 
alleiniges Heizungsgerät wird in Deutsch-
land zum 1. Januar 2025 praktisch verbo-
ten. Der Grund: Jede neue Heizung muss 
ab diesem Stichtag mindestens 65 Prozent 
erneuerbare Energien einkoppeln. Klimabe-
lastende traditionelle Heizanlagen mit fos-
sil erzeugter Wärme stehen damit auf der 
roten Liste – das gilt laut Koalitionsvertrag 
mit der Änderung des Gebäudeenergiege-
setzes (GEG) für den Neubau ebenso wie 
für Bestandsgebäude.

„Das Signal für die Verbraucher ist ein-
deutig: Die Heizung der Zukunft erzeugt 
Wärme klimafreundlich“, sagt Dr. Nicholas 
Matten, Geschäftsführer von StiebeI Eltron. 
„Der Einbau von Heizanlagen ist eine lang-
fristige Entscheidung. Wer heute noch eine 
Öl- oder Gasheizung einbaut, legt sich für 
15 bis 20 Jahre auf eine klimabelastende 
Technik fest. Und auch finanziell ist das 
fragwürdig – fossile Brennstoffe werden 
sicher nicht günstiger, dafür sorgt schon 
die CO²-Abgabe, die für fossile Brennstoffe 
in Verkehr und Wärme gilt und vorerst bis 
2025 Jahr für Jahr steigen wird. Ihr Ziel: 
Was schlecht ist fürs Klima, wird teurer.“

n Strom wird entlastet
Neben dem De-Facto-Verbot, klassische 
Öl- und Gasheizungen ab 2025 einzubauen, 

setzt der Gesetzgeber darauf, den Strom-
preis von staatlichen Abgaben zu entlas-
ten und damit den elektrischen Betrieb 
klimafreundlicher Heizsysteme attraktiver 
zu machen. Bereits Anfang 2022 wurde 
die EEG-Umlage auf den Strom gesenkt, ab 
2023 wird sie komplett gestrichen.

n Klimafreundliches Heizen wird stark 
gefördert
Aktuell wird der Umstieg auf erneuerbare 
Energien im Heizungskeller so stark geför-
dert wie noch nie: Der Staat übernimmt 
beispielsweise in der Sanierung beim Ein-
bau umweltfreundlicher Wärmepumpen-
heizungen 35 Prozent der Gesamtkosten, 
wenn eine Gasheizung ersetzt wird. Wenn 
ein alter Ölbrenner gegen eine Wärme-
pumpe ausgetauscht wird, liegt die Förde-
rung sogar bei 45 Prozent.

n Antrag auf staatliche Zuschüsse stellen
Bei der Antragstellung für staatliche Leis-
tungen hilft der Fachhandwerker – und 
natürlich die Hersteller der klimascho-
nenden Heizungsanlagen. Weiterführende 
Informationen finden Sie zum Beispiel bei 
Stiebel Eltron. � ots

n Weitere Informationen:
www.stiebel-eltron.de/foerderung

Fliegengitter nach Maß

Rufen Sie an:Rufen Sie an:

034203 / 54287034203 / 54287Wasserturmstraße 49 • 04442 Zwenkau
E-Mail: info@fliegengitter-altner.de
www.fliegengitter-altner.de

Altner
Insektenschutztechnik

Individueller Insektenschutz
für angenehmes Wohnen

Spannrahmen
Schieberahmen und Plissee-Türen
Dreh- und Pendelrahmen
Lichtschachtabdeckungen
Beratung – Aufmaß – Fertigung
Lieferung / Montage

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

ImmobilieInhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

IMMOBILIENSPRECHTAG für Eigentümer: 
JEDEN DIENSTAG 9-19 Uhr

und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55
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on Förderung zur energieeffizienten Sanie-

rung von Gebäuden wieder gestartet

Seit 22. Februar 2022 können wieder 
neue Anträge bei der KfW für Sanie-
rungsmaßnahmen gestellt werden. Die 
Sanierungsförderung im Rahmen der 
Bundesförderung für effiziente Gebäude 
(BEG) ist damit wieder gestartet. Die För-
derbedingungen für Sanierungsmaßnah-
men bleiben unverändert.

Die KfW hatte in einem ersten Schritt 
bereits begonnen alle förderfähigen Alt-
anträge zu bearbeiten, die bis zum vorläu-
figen Antragsstopp am 23. Januar 2022, 
24.00 Uhr eingegangen waren. Diese 
Anträge werden von der KfW zeitnah nach 
den bisherigen Programmkriterien geprüft 
und – bei Förderfähigkeit – genehmigt. In 
einem zweiten Schritt kann nun auch die 
Sanierungsförderung wieder starten.

Zur neu aufzusetzenden EH40-Neu-
bauförderung laufen derzeit Abstimmun-
gen innerhalb der Bundesregierung.

Die Bundesregierung hatte zusammen 
mit dem Haushaltsausschuss des Bun-
destages neue Mittel für die BEG von 
rund 9,5 Milliarden Euro bereitgestellt, 
die zur Abarbeitung der bis 23. Januar 
2022, 24.00 Uhr gestellten Altanträge, 
zur Wiederaufnahme der Sanierungs-
förderung und zur Neuauflage der 
EH40-Neubauförderung bestimmt sind 
und die Finanzierung bis zur Verabschie-
dung des regulären Haushaltes sichern.

� PM BMWI
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Defekte Schranktür reparieren
Fix geklebt in 15 Minuten!

Nicht nur Zimmertüren werden gerne zuge-
knallt, auch Türen von Küchenmöbeln oder Klei-

derschränken werden nicht immer sorgsam behandelt und zudem 
noch häufig benutzt. Da kann es schnell passieren, dass ein Schar-
nier ausreißt – und die Tür dann schief hängt. Oder Sie haben beim 
Schlubladenöffnen plötzlich den Griff in der Hand? Gut, dass sich 
solche Mängel reparieren lassen. Heutzutage besteht die Mehrheit 
der Schrankelemente aus mitteldichter Faserplatte (MDF) oder 
beschichteten Spanplatten. Nach jahrelanger Benutzung verschlei-
ßen die kleinen Schrauben des Scharniers und es kann aus dem 
Korpus brechen. Ist das passiert, müssen die Möbel aber keineswegs 
auf dem Sperrmüll landen – mit einer Reparaturmasse können Sie 
die beschädigten Stellen ausspachteln und anschließend die ausge-
rissenen Scharniere oder Griffe wieder einsetzen und fixieren.

Auch unterwegs, in Wohnwagen und in Caravans sind die 
Türen und Klappen wegen ihrer Leichtbauweise ein Schwach-
punkt. Im Laufe der Zeit rappeln und wackeln die Türen, dann 
reißen irgendwann die Scharniere aus. 

Aber nicht nur im Alltag, gerade im Urlaub möchte man sich 
nicht über kaputte Dinge ärgern und viel Zeit zum Reparieren 
vergeuden. Außerdem müssen auf der winzigen Wohnfläche alle 
Abläufe reibungslos funktionieren. Mit dem vielseitig einsetz-
baren „Möbelretter“ können Camper kleine Schäden schnell in 
Eigenregie beheben. So kann die Urlaubsstimmung bleiben.

n Schritt 1: Reparaturmasse anmischen
Ziehen Sie sich zuerst die Hand-
schuhe an und öffnen Sie den 
wiederverschließbaren Deckel. 
Anschließend eine Mischdüse 
aufdrehen und mindestens vier 
Skalenstriche bzw. vier Zenti-
meter der Reparaturmasse auf 
Papier ausdrücken. So stellen 
Sie sicher, dass die enthaltenen 
zwei Komponenten im richtigen Verhältnis vermischt werden.

Tipp: Verbrauchen Sie nicht die gesamte Masse, lassen Sie die 
Mischdüse aufgesetzt. Erst bei erneuter Verwendung drehen Sie die 
Mischdüse ab, entfernen ggf. verkrustetes Material an der Sprit-
zenöffnung und drehen dann eine neue Mischdüse auf. Nun ist die 
Masse wie zuvor beschrieben bereit für einen weiteren Einsatz.

n Schritt 2: Ausgebrochene Stelle auffüllen
Hängen Sie zuerst die Tür aus 
und legen sie auf eine saubere 
Unterlage. Danach entfernen 
Sie eventuelle lose Holzreste, 
Splitter und Staub von der 
schadhaften Stelle und fül-
len diese anschließend mit der 
Masse auf. Da die Masse leicht 
aufschäumt und ratzfatz in jede 
Vertiefung läuft, haben Sie 30 Sekunden Zeit, das Scharnier oder den 
Griff einzudrücken und in der korrekten Position ca. eine Minute zu 
fixieren. Sehen Sie noch Hohlräume, können Sie durch das Schrau-
benloch des Scharniers nochmal Klebstoff nachfüllen. Danach las-
sen sich innerhalb einer bis maximal zwei Minuten die Schrauben 
sehr leicht eindrehen, danach bleibt es weiterhin möglich, wird aber 
schwerer. Überschüssige Masse kann mit dem Messer einfach abge-
schnitten werden. Nach höchstens 15 Minuten Zeitaufwand sind die 
Scharniere und Griffe wieder fest fixiert.� DIY-Academy

Küchen Diekmann

But. Keraten. Gochen.

Besser, wenn alles seinen 
Platz in der Küche hat.

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de

Bornaische Straße 73 „Am Schillerplatz“
• Verlegen von Textil- und PVC-
 Fußbodenbelägen
•  Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe 
•  Lamellen, Jalousien und Rollos

Tel.: 0341 / 3 37 63 33
Fax: 0341 / 3 37 63 34
Fachmarkt: 3 37 63 35

Nicht später, sondern:
Im Büro oder Zuhause – leben und arbeiten Sie 
jetzt leichter mit Ordnung und Struktur.

Michaela Löser – Ordnungsservice
Tel.: 0160 23 21 220 · E-Mail: info@ordnung.jetzt
www.ordnung.jetzt
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Start ins Gartenjahr 2022
Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung gibt Tipps zu Saatgut und Aussaat
Wer in seinem Garten selber Tomaten, Pap-
rika und Co. ernten und daraus Samen für 
die nächste Vegetationsperiode gewinnen 
möchte, sollte zu samenfesten Sorten grei-
fen. Das Gartenjahr kann im Privathaushalt 
mit einfachen Mitteln starten. So reicht 
für die Anzucht ein Joghurtbecher oder 
Eierkarton. Was Privatpersonen dürfen, ist 
nach Sortenschutzgesetz im gewerblichen 
Gemüseanbau verboten. Es gibt laut dem 
Bundesinformationszentrum Landwirt-
schaft allerdings Einiges zu beachten.

Gartencenter bieten Hobbygärtnern von 
Möhre, Tomate und Co. oft Hybridsaatgut, 
auch F1 genannt, an. Dieses bietet beson-
ders begehrte Eigenschaften, zum Beispiel 
einen hohen Ertrag oder eine bestimmte 
Fruchtfarbe. Der Nachteil: Der sogenannte 
Heterosis-Effekt der überdurchschnittli-
chen Leistungsfähigkeit von Hybriden ver-
pufft bereits in der folgenden Generation 
wieder. Die gewünschten Eigenschaften 
gehen verloren. Wer seine Lieblingstomate 
aus dem Samen der eigenen Ernte für den 
privaten Bedarf ziehen will, sollte sich 
daher nach samenfesten Sorten umsehen. 
Diese eignen sich für die Vermehrung. Die 
Nachkommen einer Pflanze sehen aus wie 
ihre Eltern. Es gibt in Deutschland eine 
Reihe von Organisationen, die sich um den 
Erhalt der Vielfalt kümmern und samenfes-
tes Saatgut anbieten oder Bezugsmöglich-
keiten vermitteln. Auch Museumsgärten 
oder Gärtnereien sind gute Quellen für alte 
Sorten.

Viele Gartencenter bieten Hobbygärt-
nern eine große Palette an Anzuchthil-
fen. Von der einfachen Saatschale über 
die selbstbefeuchtende Aussaatbox bis 
zur vollautomatischen und beheizten 
Mini-Aufzuchtstation ist alles zu haben. 
Doch was ist wirklich nötig? Wenn man 

ein paar Pflänzchen auf der Fensterbank 
anziehen möchte, reichen Blumentöpfe 
und etwas Anzuchterde aus. Auch leere, 
saubere Joghurtbecher eignen sich. Der 
Becherboden sollte aber durchlöchert wer-
den, damit überschüssiges Wasser ablau-
fen kann.

n Vereinzeln? Muss das sein?
Wer sich das Vereinzeln der Pflänzchen 
ersparen möchte, für den hält der Handel 
sogenannte Multitopfplatten bereit. Diese 
wiederverwendbaren Kunststoffplatten 
bieten Vertiefungen, in die jeweils ein 
Samen gesät wird. Einfache Eierkartons 
erfüllen allerdings denselben Zweck. Als 
umweltfreundlich gelten die komplett 
aus organischem Material bestehenden 
Presstöpfe.

n Saat- und Pflanzkalender
Wer Obst und Gemüse aus dem eigenen 
Garten ernten will, braucht das richtige 
Timing. Mit dem Saat- und Pflanzkalender 
haben Sie das ganze Jahr lang die Saat- und 
Pflanztermine im Blick und wissen, wieviel 
Platz die Pflanzen brauchen. Der Kalender 
ist wasserabweisend 
und eignet sich daher 
für den Einsatz vor 
Ort. Er ist unter www.
ble-medienservice.de 
unter dem Stichwort 
„Saat- und Pflanz-
kalender“ bestellbar. 
Auch einen Link zum 
kostenlosen Down-
load findet sich dort.
� PM BLE

Gewerbegebiet Eula-West 13 I 04552 Borna
Mo – Fr: 9.00 – 18.30 Uhr | Sa: 9.00 – 14.00 Uhr „Perfekt � nrichten „Perfekt � nrichten 

        für alle!“        für alle!“
03433-20 55 80 info@moebel-voigt.de www.moebel-voigt.de
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Wer einmal Samen aus seinen selbstangebauten Pflanzen gewinnen möchte, 
sollte auf samenfeste Sorten achten. 

Abstand  
[cm x cm]

Anzucht Pflanzung Direktsaat  
Freiland

Ernte
Gartenkräuter

Anis 30 x 15 – – E. Mär–M. Mai A. Jul–E. SepBärlauch 25 x 25 – A. Mär–A. Mai A. Sep –E. Okt A. Mär–M. JunBasilikum 25 x 25 M. Mär–M. Apr
(unter Glas)

ab M. Mai – Jun–Sep
Bohnenkraut 25 x 25 Mär–E. Apr 

(unter Glas)
M. Mai–M. Jun M. Mai–M. Jun A. Jun–Sep

Dill 30 x 30 – – A. Apr–M. Aug ab M. MaiEstragon, franz. 30 x 40 – Mär/Apr o.
Sep/Okt

– ab A. Mai
Estragon, russ. 40 x 40 – – Apr–Mai ab A. MaiKapuzinerkresse 20 x 10 – – ab Apr–Jun ab M. MaiKerbel 10 x 1 – – M. Mär–E. Jul ab M. AprKoriander 30 x 15 – – Apr/Mai M. Jul–E. AugKresse 12 x 8 – – M. Mär–A. Okt M. Apr–M. NovKümmel 30 x 35 – – Mär–Apr o. 

A. Aug
E. Jun–A. Aug

Liebstöckel 50 x 50 – Mär–Apr o.
Sep–Okt

– ab M. Mai
Meerrettich 80 x 30 – Mär–M. Jul – M. Sep–M. MärMelisse 30 x 30 – M. Mai–Okt – E. Jun–E. SepOregano 20 x 15 Feb/Mär Mai/Jun Apr–A. Mai Jun–AugPfefferminze 30 x 30 – Apr/Mai o.

Sep/Okt
– Jun–Okt

Petersilie 20 x 5 – – Mär–Mai Mai–DezPimpinelle 30 x 30 – – E. Mär–E. Aug E. Mai–E. SepRosmarin 50 x 50 – E. Apr–M. Jul – M. Apr–E. SepSalbei 30 x 40 M. Apr–A. Mai 
(Frühbeet)

M. Mai–Okt M. Mai–E. Jul Mai–Okt
Sauerampfer 25 x 15 – Mär/Apr o. Aug Mär/Apr o. Aug Apr–OktSchnittlauch 25 x 20 Mär/Apr 

(Frühbeet)
Mär/Mai o.

Sep/Okt
Apr o. Aug Mai–Nov

Schnittsellerie 30 x 5 Mär/Apr  
(unter Glas)

A. Jun–A. Jul Mai ab M. Jul
Thymian 20 x 20 – Apr/Mai o.

Sep/Okt
A. Apr–E. Aug Mai–Aug

Waldmeister 30 x 20 – E. Aug–A. Okt – Apr–Mai

Abstand  
[cm x cm]

Anzucht Pflanzung Direktsaat  
Freiland

Ernte
Obst

Andenbeeren 100 x 60 ab Mär  
(unter Glas)

M. Mai – Aug/Sep
Apfel2

– auf M 11
– auf M 4 o. M 7
– auf M 9 o. M 26

500 x 500
300 x 300
300 x 130

–
–
–

Herbst/Frühjahr
–
–
–

sortenabhängig
Birne2

– 
Sämlingsunterlage
– 
Quittenunterlage

500 x 500
300 x 150

–
– Herbst/Frühjahr –

– sortenabhängig

Brombeeren 200 x 200 – Apr/Mai o.
Okt/Nov

– Aug–Okt
Erdbeeren 90 x 30 – Jul/Aug – Jun/JulHerbst himbeeren3 200 x 40 – Mai/Jun o.

Okt/Nov
– Aug–A. Nov

Holunder 400 x 400 – Herbst/Frühjahr – M. Aug–E. OktJohannisbeeren 150 x 100 – Mär/Apr o.
Okt/Nov

– A. Jul–M. Aug
Kiwi 500 x 300 – Mär/Apr o.

Jun/Jul
– Okt–Nov

Kulturheidel-
beeren

200 x 150 – Mär/Apr o.
Okt/Nov

– M. Jul–A. Sep
Pflaume2

– Spindel4

– Busch/Halbst.
– Hochstamm

200 x 200
500 x 500
800 x 600

–
–
–

Herbst/Frühjahr
–
–
–

sortenabhängig
Sommer-
himbeeren3

150 x 40 – Mai/Jun o.
Okt/Nov

– M. Jun–E. Jul
Stachelbeeren 150 x 200 – Okt/Nov – E. Jun–E. JulSüßkirsche auf
– GiSelA 5
–  F 12/1 oder 

Sämling

200 x 300
1000 x 
1000

–
–

Herbst/Frühjahr –
–

A. Jun–E. Jul

Erläuterungen: Abstand: Reihenabstand [cm] x Abstand in der Reihe [cm]Anzucht: Oft werden Pflanzen nicht direkt ins Beet gesetzt, sondern auf kleinerer Fläche vorgezogen, wenn hier nicht anders angegeben, im Freiland. Die Angaben für den Abstand beziehen sich auf den Endabstand im Beet.  
A.: Anfang, M.: Mitte, E.: Ende

1)  nur schossfeste Sorten
2)  der Pflanzabstand ist von der Unterlage abhängig3)  Grünpflanzen im Mai oder Juni, Wurzelware im Okto-ber oder November

4)  auf Unterlagen WaVit oder Wangenheim

Pflanzzeiten   

Aussaat- und 
Pflanzzeiten

© BZL 2019, Quelle: Jörg Planer, BZL-Broschüre „Von Apfel bis Zucchini - Das Jahr im Garten“, Bestellnummer 1559, www.ble-medienservice.deBildquelle Vorderseite: iStock/Getty Images, Alex RathsBestell-Nr.: 0071, Druck: MKL Druck GmbH & Co, KG., Ostbevern
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10 goldene Regeln für den Schwimmbadbau

Ein Swimmingpool im Garten kann vielseitig genutzt werden. 
Damit er von Anfang an erfüllt, was sich der Poolnutzer wünscht, 
hat der Bundesverband Schwimmbad & Wellness e. V. (bsw) 
zehn goldene Regeln für den Schwimmbadbau veröffentlicht.

n 1. Poolbauer finden: Der Bau eines Schwimmbades erfordert 
Fachkenntnisse und gehört in die Hand eines Profis. Poolexper-
ten findet man beim Bundesverband Schwimmbad & Well-
ness e.V. (bsw) auf www.bsw-web.de.

n 2. Budget festlegen: Wichtig ist, einen Finanzrahmen festzu-
legen und ihn gegenüber dem Poolbauer zu kommunizieren. So 
kann dieser erklären, was möglich ist und wie er „das Beste“ aus 
dem Budget herausholen kann.

n 3. Sonnigen und windstillen Platz suchen: Die Sonne ist die 
preiswerteste Energiequelle, um das Becken zu erwärmen. Daher 
ist ein sonniger und windstiller Platz im Garten ideal.

n 4. Grobverschmutzung verhindern: Herabfallende Blätter 
und Äste verschmutzen die Wasseroase unnötig, weshalb sie 
nicht direkt unter Bäumen gebaut werden sollte.

n 5. Nutzungsart berücksichtigen: Soll das Becken zum sport-
lichen Schwimmen, zur Massage oder als Spielplatz für die 
Kinder genutzt werden? Danach richten sich die Beckenausge-
staltung – beispielsweise mit einer Flachwasserzone – sowie das 
passende Zubehör wie Gegenstromanlage, Massagedüsen und 
Schwalldusche.

n 6. An die Sicherheit denken: Wenn kleine Kinder den Pool 
nutzen werden, können spezielle Abdeckungen, Poolalarmsys-
teme und Zäune die Sicherheit erhöhen. Poolexperten wissen 
darüber Bescheid.

n 7. Abdeckung nicht vergessen: Schwimmbadabdeckungen 
verringern die Abkühlung des Wassers und reduzieren den Ener-
giebedarf des Schwimmbeckens um bis zu 80 Prozent. Daher 
gehört ein „Deckel“ auf jeden Pool.

n 8. Insgesamt an die Umwelt denken: Wärmepumpe, Solarab-
sorber und regelbare Pumpen sind nur drei Beispiele für Energie-
effizienz im Pool. Fragen zum nachhaltigen Poolbetrieb beant-
wortet der Schwimmbadfachbetrieb.

n 9. Baurechtliche Bestimmungen beachten: In der Regel 
braucht man für Pools mit bis zu 100 Kubikmeter Wasserinhalt 
keine Baugenehmigung. Allerdings kann es je nach Baugebiet 
und Bundesland Abweichungen geben, die man bei den örtlichen 
Baubehörden erfragen kann.

n 10. Poolpflege – so bequem wie möglich machen: Komfort-
zubehör wie ein Reinigungsroboter oder eine automatische 
Dosieranlage zur Kontrolle und Regulierung der Wasserwerte 
erleichtern die regelmäßige Pflege.� akz-o

Thiele Trockenausbau
DIE DÄMMPROFIS SEIT 1992

 Südstraße 50 · 04178 Leipzig
 Telefon: 0341 / 4 42 75 51 · Fax: 0341 / 4 42 75 54
 www.thiele-trockenausbau.de · info@thiele-trockenausbau.de

Trocken- und Innenausbau 
Einblasdämmverfahren 

z. B. Zellulose / Holzfaser / Steinwolle

Kerndämmung 
von doppelschaligem Mauerwerk

Wärmedämmung 
Fußboden / Laminat 

Schallschutz 
Brandschutz 

Hauptstraße 32 
04420 Quesitz 
Telefon 034205 85112
info@gebaeudereinigung-merkel.de
www.gebaeudereinigung-merkel.de

MeisterbetriebMeisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung MerkelGlas- & Gebäudereinigung Merkel

Sicherheit in Sauberkeit

Meisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung Merkel

Wir suchen motivierte
• Glasreiniger (m/w/d) 
• Gärtner (m/w/d)
• Unterhaltsreiniger (m/w/d)
• Haushaltshilfen (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit mit Führerschein Klasse B

MITARBEITER

GESUCHT!

Eine Schwimmbadabdeckung spart bis zu 80 Prozent Energie und 
verhindert die Verschmutzung. (Foto: Pool-Konzept / akz-o)
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Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Besuchen Sie unsere 
Bauelementeausstellung:

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

Lebensräume
Mit Lotter Metall
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Bauelementeausstellung:
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Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de
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Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
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f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

Aktionspreise bei LOTTER Metall
Klimaneutrale Hörmann Tore und Türen fürs Eigenheim
Als Spezialist für Neubau und Sanierung 
bietet Lotter Metall gemeinsam mit dem 
Tor- und Türhersteller Hörmann bis 31. Mai 
2022 hochwertige Garagentore, Haus- 
türen und Zimmertüren zu Aktionspreisen 
an. Für die Produktion aller Aktionspro- 
dukte nutzt der Hersteller Hörmann ein-
hundert Prozent Ökostrom und spart darü-
ber hinaus durch viele weitere Maßnahmen 
mehrere tausend Tonnen CO² ein. Die restli-
chen Emissionen werden mit der Förderung 
von Klimaschutzprojekten in Zusammenar-
beit mit ClimatePartner kompensiert. 

Das RenoMatic Garagentor mit M-Sicke 
und der besonders unempfindlichen Ober-
fläche Woodgrain ist in sechs Aktionsfar-
ben und drei Aktionsdekoren für nur 999 
Euro (UVP) erhältlich. Modern und elegant 
sind die RenoMatic Tore mit L-Sicke mit 
der glatten Planar Oberfläche. Auch diese 
sind in sechs Hörmann Farbtönen matt 
deluxe und drei Aktionsdekoren für nur 
1.199 Euro (UVP) verfügbar. Besonders 
kratzfest und schmutzabweisend sind die 
RenoMatic Tore mit der glatten Duragrain 
Oberfläche, die in acht verschiedenen Far-
ben zum Preis von 1.399 Euro (UVP) ange-
boten werden. Die Endbeschichtung aus 
hochfestem Schutzlack sorgt für eine dau-
erhaft schöne Toransicht.

Alle RenoMatic Tore werden in vier Akti-
onsgrößen inklusive Antrieb und einem 
Designhandsender mit der besonders siche-
ren BiSecur-Funktechnik angeboten.

Wer in Sachen Einbruchhemmung nach-
rüsten möchte, erhält für einen Aufpreis 
von 139 Euro (UVP) das RenoMatic Tor mit 
RC 2 Sicherheitsausstattung. 

Haustüren gehören ebenfalls zur Aktion. 
Die Stahl- / Alu-Haustür Thermo 65 mit 
serienmäßiger RC 2 Sicherheitsausstattung 
wird zum Aktionspreis ab 1.899 Euro (UVP) 
angeboten. Lotter Metall bietet für noch 
mehr Sicherheit im Haustürenbereich die 
ThermoSafe an. Die Aluminium-Haustür 

ist mit einer serienmäßig einbruchhem-
menden RC 3 Sicherheitsausstattung mit 
fünffach Sicherheitsschloss und sehr guter 
Wärmedämmung mit einem U-Wert von 
bis zu 0,87 W / (m²∙K) ab 2.999 Euro (UVP) 
erhältlich. Je nach Designwünschen kann 
zwischen 15 Motiven und sieben Aktions-
farben gewählt werden. Außerdem bietet 
Lotter Metall die Stahl- / Alu-Nebenein-
gangstür Edition 46 mit guter Wärmedäm-
mung ab 959 Euro (UVP) an. 

Für den Innenbereich sind bei Lotter 
Metall Holz- und Glastüren als Komplett- 
element mit Türblatt, Zarge, Beschlagsset 
und Drücker zu Aktionspreisen erhält-
lich. Die Zimmertüren aus Holz verfügen 
über eine besonders robuste Oberfläche 
sowie eine stabile Türblatteinlage aus 
Röhrenspanplatte. Die Zimmertür BaseLine 
wird in sieben Farben und mit gefälztem 
Türblatt bereits ab 259 Euro (UVP) ange-
boten. Die Zimmertür DesignLine Stripe 15  
mit querlaufenden, vertieften Fugen ab 
289 Euro (UVP).

Moderner Industrie-Look gilt nicht nur 
bei Möbeln, Leuchten und Dekorationen 
als neuer Einrichtungstrend. Glastüren im 
Loft-Design setzen durch schwarze Längs- 
und Quer-Linien elegante Akzente für eine 
moderne Inneneinrichtung. Sie sind eben-
falls zum Aktionspreis ab 1.339 Euro (UVP) 
als Drehflügeltür oder ab 1.409 Euro (UVP) 
als platzsparende Schiebetür erhältlich.

Quelle / Fotos: Hörmann



42 Markkleeberger Stadtjournal 05 / 2022

Trauer

Verfügung unklar
Auch Anlagen zum Testament sollten besser den Formvorschriften entsprechen
Die Einhaltung sogenannter Formvorschriften bei der Erstellung 
eines Testaments ist für dessen Wirksamkeit von entscheidender 
Bedeutung. Im folgenden Fall hatte der Bundesgerichtshof (BGH) 
zu entscheiden, inwieweit die Formvorschriften nicht nur für das 
Testament selbst, sondern auch für Anlagen zum Testament von 
Bedeutung sind:

Der Erblasser – verstorben im Jahr 2017 – hatte mit seiner 
zweiten Ehefrau ein gemeinschaftliches eigenhändiges Testa-

ment (auch „Ehegattentestament“ genannt) errichtet. Darin 
haben sich die Eheleute wechselseitig zu Alleinerben einge-
setzt. Im Hinblick auf ihr Immobilieneigentum verfügten sie, 
dass ein Grundstück von einer Miterbin geerbt werden sollte. 
Ein weiteres Grundstück sollte an eine aus „fünf befreundeten 
Familien“ bestehende Erbengemeinschaft gehen. Die Namen 
und Adressen der Erbengemeinschaft waren in Form eines 
Computerausdrucks dem Testament angehängt und persönlich 
unterschrieben. Zwei Mitglieder der Erbengemeinschaft bean-
tragten schließlich die Erteilung eines gemeinschaftlichen Erb-
scheins. Das zuständige Oberlandesgericht hat diesen Antrag 
allerdings zurückgewiesen. Der BGH hat die Entscheidung 
letztlich bestätigt.

Nach Ansicht des BGH war die für eine wirksame Erbeinsetzung 
erforderliche Form nicht eingehalten worden. Begründet hat der 
BGH seine Rechtsauffassung damit, dass aus dem eigenhändi-
gen gemeinschaftlichen Testament auch im Wege der Auslegung 
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Wir haben Abschied 
genommen von

Roland Dyk
* 21.06.1947 † 14.01.2022

und möchten allen Verwandten, 
Freunden und Schachfreunden 
für ihre Anteilnahme herzlich 
danken.

In stiller Trauer
Gisela Dyk und Familie

Es ist so schmerzlich.

Nach kurzer, schwerer Krankheit ist 
mein lieber Mann, unser Vater, Opa 
und Bruder friedlich eingeschlafen. 

WILHELM 
THIEM
* 20. Juni 1937  
† 5. Februar 2022

In tiefer Trauer
Deine Karin
Deine Elke mit Hilmar
Dein Michael mit Annett
Deine Geschwister
Deine Enkelkinder
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Danke für den Weg, den Du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand, die so hilfreich war.
Danke, dass es Dich gab.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Martina Wache geb. Unger
* 05.08.1943      † 01.02.2022

In Liebe
Dein Ehemann Dieter
Deine Kinder: Uwe mit Harrit
 Jeanett mit Uwe
 André mit Stephanie 
 Thomas mit Christiane
Deine Enkel:  Stephanie, Philipp, 

Mareike,Tobias, 
Daniel, Julian

Deine Urenkelin Lysann

Weinet nicht an meinem Grabe, 
gönnet mir die ewige Ruh, 
denkt, was ich gelitten habe, 
eh ich schloss die Augen zu.

Wir nehmen Abschied von 
unserer lieben Mutti, 
Schwiegermutter, Omi und Uromi

Werra Weber
geb. Reitler

* 25. Juni 1929 † 2. Februar 2022

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
Deine Tochter Karin mit Martin
Deine Tochter Angelika 
Deine Enkelin Janet mit Steffen und Heidi
Dein Enkel René mit Colette und Max

Die Trauerfeier mit anschließender 
Beisetzung findet im engsten 

Familienkreis statt.

nicht hinreichend zu ermitteln war, wer Teil der Erbengemein-
schaft werden sollte. Insbesondere war dies aus dem Begriff 
der „fünf befreundeten Familien“ nicht zu ermitteln. Zwar sei 
es zulässig, dass in einem Testament auf eine andere wirksame 
letztwillige Verfügung von Todes wegen Bezug genommen wird. 
Allerdings ist der Bezug auf ein Schriftstück nicht zulässig, wenn 
dieses nicht den Formerfordernissen eines Testaments genügt, 
sobald nur durch dieses Schriftstück die letztwillige Verfügung 
hinreichend klar wird.

n Hinweis:
Grundsätzlich zulässig ist es, zur näheren Erläuterung einer 
letztwilligen Verfügung auf eine Anlage Bezug zu nehmen, auch 
wenn diese den Formerfordernissen nicht entspricht. In diesem 
Fall muss sich aber bereits aus der letztwilligen Verfügung 
andeutungsweise der erkennbare Wille des Erblassers entneh-
men lassen („erläuternde Bezugnahme“). Zur sicheren Vermei-
dung von Abgrenzungsschwierigkeiten zwischen zulässigen 
erläuternden und unter Umständen unzulässigen ergänzenden 
Bezugnahmen sollten also auch die Anlagen zu einem Testament 
den Formerfordernissen entsprechen.

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel,
Rechtsanwalt für Erbrecht, Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: BGH, Beschluss vom 10. November 2021 – IV ZB 30/20)

www.nagel-erbrecht.de

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)



Sehen nicht nur 
gut aus.
Mit den E-SUV‘s von Hyundai in eine 
spannende Zukunft starten.

Stromverbrauch8 für den Hyundai IONIQ 5 125 kW (170 PS) 
Heckantrieb, 58 kWh Batterie, 19“-Leichtmetallfelgen nach WLTP: 
kombiniert: 16,7 kWh/100 km; elektrische Reichweite bei voller Batterie 
kombiniert: 384 km, innerorts: 587 km; CO2-Emission 0 g/km; 
CO2-Effizienzklasse A+++.

Kraftstoffverbrauch8 für den Hyundai TUCSON 
PHEV Allrad Benzin, Automatik: komb./gewichtet: 
1,4 l/100km; Stromverbrauch komb./gewichtet: 
17,7 kWh/100km; elektr. Reichweite bei voller 
Batterie: 62km, innerorts: 74km; CO2-Emissionen 
komb.: 31 g/km; Effizienzklasse A+++.

Stromverbrauch8 für den Hyundai KONA EV 100 
kW (136PS), Frontantrieb: komb: 14,3 kWh/100km; 
elektr. Reichweite bei voller Batterie: 305 km, 
innerorts: 435 km; CO2-Emissionen komb: 0 g/
km; Effizienzklasse A+++.

Kraftstoffverbrauch8 für den Hyundai SANTA FE 
1.6 T-GDI Hybrid Allrad 169kW (230PS): niedrig 
(Kurzstrecke): 8,6 l/100km; mittel (Stadtrand): 
6,5l/100km; hoch (Landstraße): 6,5l/100km; 
Höchstwert (Autobahn): 8,8l/100km; komb.: 
7,6l/100km; CO2-Emissionen komb.: 172g/km; 
Effizienzklasse A.

mtl. leasen 
ab 249,- EUR3

mtl. leasen 
ab 399,- EUR4

mtl. leasen 
ab 290,- EUR2

Hyundai TUCSON Plug-in-Hybrid

 Rückfahrkamera
 Lederlenkrad

 Einparkhilfe hinten
 Dachreling

Hyundai KONA Elektro

 Digitales Cockpit
 10,25 “ Touchscreen

 Einparkhilfe hinten
 Sitzheizung vorne

Hyundai SANTA FE Hybrid

 Einparkhilfe vorne
 Einparkhilfe hinten

 Notbremsassistent
 10,25 “ Touchscreen

Leasingbeispiele Verkaufspreis Sonderzahlung Laufzeit Fahrleistung p.a. Mtl. Raten à Gesamtbetrag eff. Jahreszins Sollzins p.a.
1 Hyundai IONIQ 5 125 kW (170 PS) 
Heckantrieb, 58 kWh Batterie 41.900,00 EUR 6.174,50 EUR 5 48 Monate 10.000 km 339,00 EUR 22.446,50 EUR 3,99 % 3,92 %

2 Hyundai TUCSON, Plug-in-Hybrid, 
Automatik, 195 kW (265 PS), Allrad 42.350,00 EUR 4.681,00 EUR 6 48 Monate 10.000 km 290,00 EUR 18.601,00 EUR 2,49 % 2,46 %

3 Hyundai KONA Elektro Elektro (39,2 
kWh), 100 kW (136 PS), Frontantrieb 35.650,00 EUR 6.202,50 EUR 7 48 Monate 10.000 km 249,00 EUR 18.154,50 EUR 2,49 % 2,46 %

4 Hyundai SANTA FE, 1.6 T-GDI, Hybrid, 
Automatik, 169 kW (230 PS), Allrad 56.650,00 EUR 7.548,80 EUR 48 Monate 10.000 km 399,00 ERU 26.700,80 EUR 2,49 % 2,46 %

Berechnungsbeispiele für das Private Kilometerleasing von Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. 
Preise inkl. 19% MwSt. und zzgl. 799,-€ Überführungskosten und Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
Angebot gültig bis 31.03.2022

* Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät 
inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im 
Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Zudem 5 Jahre beziehungsweise für die 
Hyundai Elektro-, Hybrid-, Plug-in-Hybrid- und Wasserstoff-Modelle 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen 
Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

**Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit greift für den IONIQ 5 im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie zusätzlich die 3-jährige Anschlussgarantie der Real 
Garant Versicherung AG (Marie-Curie-Straße 3, 73770 Denkendorf). Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter 
http://www.hyundai.de/garantiebedingungen-ioniq5). Garantie für die Hochvolt-Batterie ohne Aufpreis für IONIQ Elektro: 8 Jahre oder bis zu 160.000 km, je nachdem 
was zuerst eintritt.

Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen gemäß den Bedingungen des Garantie- und Servicehefts.

Am Osthang 15 • 04178 Leipzig
Telefon (0341) 94 52 - 154

Geithainer Str. 58 • 04328 Leipzig 
Telefon (0341) 65 99 3 - 0

5 Bundesanteil am Umweltbonus in Höhe von 6.000,00 EUR und Herstelleranteil in Höhe von 3.570,00 EUR (brutto). Der Herstelleranteil von Hyundai ist bereits im Leasingvertrag in Abzug gebracht.  
Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle („BAFA-Prämie“) zu beantragen. Mehr unter www.bafa.de.
6 Bundesanteil am Umweltbonus in Höhe von 4.500,00 EUR und Herstelleranteil in Höhe von 2.677,50 EUR (brutto). Der Herstelleranteil von Hyundai ist bereits im Leasingvertrag in Abzug gebracht.  
Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle („BAFA-Prämie“) zu beantragen. Mehr unter www.bafa.de.
7 Bundesanteil am Umweltbonus in Höhe von 6.000,00 EUR und Herstelleranteil in Höhe von 3.570,00 EUR (brutto). Der Herstelleranteil von Hyundai ist bereits im Leasingvertrag in Abzug gebracht.  
Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle („BAFA-Prämie“) zu beantragen. Mehr unter www.bafa.de.
8 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt und ggf. in NEFZ-Werte umgerechnet. Unter hyundai.de/wltp erhalten Sie   
weitere Informationen zu den Verbrauchs- und CO2-Emissionswerten nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure).

Monatlich leasen

ab 339,- EUR1

Sehen nicht nur 
gut aus.
Mit den E-SUV‘s von Hyundai in eine 
spannende Zukunft starten.

Stromverbrauch8 für den Hyundai IONIQ 5 125 kW (170 PS) 
Heckantrieb, 58 kWh Batterie, 19“-Leichtmetallfelgen nach WLTP: 
kombiniert: 16,7 kWh/100 km; elektrische Reichweite bei voller Batterie 
kombiniert: 384 km, innerorts: 587 km; CO2-Emission 0 g/km; 
CO2-Effizienzklasse A+++.

Kraftstoffverbrauch8 für den Hyundai TUCSON 
PHEV Allrad Benzin, Automatik: komb./gewichtet: 
1,4 l/100km; Stromverbrauch komb./gewichtet: 
17,7 kWh/100km; elektr. Reichweite bei voller 
Batterie: 62km, innerorts: 74km; CO2-Emissionen 
komb.: 31 g/km; Effizienzklasse A+++.

Stromverbrauch8 für den Hyundai KONA EV 100 
kW (136PS), Frontantrieb: komb: 14,3 kWh/100km; 
elektr. Reichweite bei voller Batterie: 305 km, 
innerorts: 435 km; CO2-Emissionen komb: 0 g/
km; Effizienzklasse A+++.

Kraftstoffverbrauch8 für den Hyundai SANTA FE 
1.6 T-GDI Hybrid Allrad 169kW (230PS): niedrig 
(Kurzstrecke): 8,6 l/100km; mittel (Stadtrand): 
6,5l/100km; hoch (Landstraße): 6,5l/100km; 
Höchstwert (Autobahn): 8,8l/100km; komb.: 
7,6l/100km; CO2-Emissionen komb.: 172g/km; 
Effizienzklasse A.
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mtl. leasen 
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Hyundai TUCSON Plug-in-Hybrid

 Rückfahrkamera
 Lederlenkrad

 Einparkhilfe hinten
 Dachreling

Hyundai KONA Elektro

 Digitales Cockpit
 10,25 “ Touchscreen

 Einparkhilfe hinten
 Sitzheizung vorne

Hyundai SANTA FE Hybrid

 Einparkhilfe vorne
 Einparkhilfe hinten

 Notbremsassistent
 10,25 “ Touchscreen

Leasingbeispiele Verkaufspreis Sonderzahlung Laufzeit Fahrleistung p.a. Mtl. Raten à Gesamtbetrag eff. Jahreszins Sollzins p.a.
1 Hyundai IONIQ 5 125 kW (170 PS) 
Heckantrieb, 58 kWh Batterie 41.900,00 EUR 6.174,50 EUR 5 48 Monate 10.000 km 339,00 EUR 22.446,50 EUR 3,99 % 3,92 %

2 Hyundai TUCSON, Plug-in-Hybrid, 
Automatik, 195 kW (265 PS), Allrad 42.350,00 EUR 4.681,00 EUR 6 48 Monate 10.000 km 290,00 EUR 18.601,00 EUR 2,49 % 2,46 %

3 Hyundai KONA Elektro Elektro (39,2 
kWh), 100 kW (136 PS), Frontantrieb 35.650,00 EUR 6.202,50 EUR 7 48 Monate 10.000 km 249,00 EUR 18.154,50 EUR 2,49 % 2,46 %

4 Hyundai SANTA FE, 1.6 T-GDI, Hybrid, 
Automatik, 169 kW (230 PS), Allrad 56.650,00 EUR 7.548,80 EUR 48 Monate 10.000 km 399,00 ERU 26.700,80 EUR 2,49 % 2,46 %

Berechnungsbeispiele für das Private Kilometerleasing von Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. 
Preise inkl. 19% MwSt. und zzgl. 799,-€ Überführungskosten und Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
Angebot gültig bis 31.03.2022

* Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät 
inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel und 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im 
Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Zudem 5 Jahre beziehungsweise für die 
Hyundai Elektro-, Hybrid-, Plug-in-Hybrid- und Wasserstoff-Modelle 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen 
Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

**Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit greift für den IONIQ 5 im Anschluss an die Hyundai Herstellergarantie zusätzlich die 3-jährige Anschlussgarantie der Real 
Garant Versicherung AG (Marie-Curie-Straße 3, 73770 Denkendorf). Die Leistungen der Anschlussgarantie weichen von der Herstellergarantie ab (Details hierzu unter 
http://www.hyundai.de/garantiebedingungen-ioniq5). Garantie für die Hochvolt-Batterie ohne Aufpreis für IONIQ Elektro: 8 Jahre oder bis zu 160.000 km, je nachdem 
was zuerst eintritt.

Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen gemäß den Bedingungen des Garantie- und Servicehefts.

Am Osthang 15 • 04178 Leipzig
Telefon (0341) 94 52 - 154

Geithainer Str. 58 • 04328 Leipzig 
Telefon (0341) 65 99 3 - 0

5 Bundesanteil am Umweltbonus in Höhe von 6.000,00 EUR und Herstelleranteil in Höhe von 3.570,00 EUR (brutto). Der Herstelleranteil von Hyundai ist bereits im Leasingvertrag in Abzug gebracht.  
Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle („BAFA-Prämie“) zu beantragen. Mehr unter www.bafa.de.
6 Bundesanteil am Umweltbonus in Höhe von 4.500,00 EUR und Herstelleranteil in Höhe von 2.677,50 EUR (brutto). Der Herstelleranteil von Hyundai ist bereits im Leasingvertrag in Abzug gebracht.  
Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle („BAFA-Prämie“) zu beantragen. Mehr unter www.bafa.de.
7 Bundesanteil am Umweltbonus in Höhe von 6.000,00 EUR und Herstelleranteil in Höhe von 3.570,00 EUR (brutto). Der Herstelleranteil von Hyundai ist bereits im Leasingvertrag in Abzug gebracht.  
Der Bundesanteil ist gesondert beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle („BAFA-Prämie“) zu beantragen. Mehr unter www.bafa.de.
8 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt und ggf. in NEFZ-Werte umgerechnet. Unter hyundai.de/wltp erhalten Sie   
weitere Informationen zu den Verbrauchs- und CO2-Emissionswerten nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure).

Monatlich leasen

ab 339,- EUR1


